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ANZEIGEN

V E R K AU F
A B  S O F O RT

WOHNEN UND LEBEN
IM WEINORT ERLABRUNN
NEUBAU VON 7 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN

• KfW-40 Standard: JJEETTZZTT  FFÖÖRRDDEERRUUNNGG  SSIICCHHEERRNN!!
• Luftwärmepumpe und Photovoltaikanlage
• Fußbodenheizung und Parkett in allen Wohnräumen
• Hochwertige Badausstattung
• Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
• Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
• Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkon

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968 www.spanheimer-wohnbau.de0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de

V E R K AU F
A B  S O F O RT

WOHNEN UND LEBEN
IM WEINORT THÜNGERSHEIM
NEUBAU VON 8 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN
•  Parkett in allen Wohnräumen, hochwertige Fliesen in den Bädern
•  Fußbodenheizung mit Einzelraumsteuerung in allen Wohnungen
•  Hochwertige Badausstattung und kontrollierte
      Be- und Entlüftungsanlage in der gesamten
      Wohnung für ein ideales Wohnklima
•  Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
•  Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
•  Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkonen

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.deEnergetischer Standard: (KfW-40, B: 19,8kWh/m²a, Strom, 2022)

www.mrsun.de

Seit über 31 Jahren ist es das Ziel von Schmidts Reisetreff in Höchberg, jedem Kunden die perfekte Traumreise zu ermöglichen. 
Trotz der wachsenden Onlineplattformen, Bewertungsportale und Billiganbieter setzt das erfahrene Reisebüro in der Hauptstraße 78 

auf persönliche Beratung, Fingerspitzengefühl und umfangreiches Know-how für individuelle Reisen. 
Das bewährte Konzept zeigt Erfolg: Das Team um Inhaber Klaus Schmidt und Büroleiterin Alexandra Brejschka-Lang wird nun 

von zwei neuen Mitgliedern verstärkt. Simon Schmidt, Sohn des Inhabers und beruflicher Quereinsteiger, bringt frischen Wind und 
beeindruckt mit seinem Talent, passende Reiseangebote intuitiv zu finden. Ebenfalls neu im Team ist Melanie Riegel, die als beeindruckt mit seinem Talent, passende Reiseangebote intuitiv zu finden. Ebenfalls neu im Team ist Melanie Riegel, die als 
Vollblut-Reiseverkehrskauffrau mit Charme und Leidenschaft für das Reisen Kunden begeistert. Die Erweiterung des Teams 

ermöglicht eine breitere Palette an maßgeschneiderten Angeboten und Dienstleistungen für die Kunden von Schmidts Reisetreff. 
Ab sofort steht den Besuchern also eine umfassende Reise-Kompetenz zur Verfügung. 

Gerne auch per Mail unter info@mrsun.de

Noch mehr Kompetenz an Bord
Schmidts Reisetreff in Höchberg vergrößert das Team
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

in einem Monat stehen in Bayern die Landtagswahlen 
an und wir alle sind wieder aufgerufen, unsere Stimme 
abzugeben. Ich hoffe auf eine hohe Wahlbeteiligung in 
Höchberg als Zeichen gelebter Demokratie. Sicherlich 
werden viele Wählerinnen und Wähler die momentane 
Situation in unserem Land, die immer noch von den weit-
reichenden Krisen wie Klimawandel, Ukraine-Krieg und der 
Flüchtlings-, Inflations- und Energiepreiskrise geprägt ist, 
sachlich beurteilen und ihre Wahlentscheidung treffen. 
So soll es ja auch sein.

Sorge machen mir unüberlegte Entscheidungen, die 
emotional oder durch populistisches Gerede beeinflusst 
getroffen werden. Der aufkommende Populismus trifft 
gefährliche Aussagen: „Unser Land ist am Ende“, „Unsere 
Politiker sind unfähig“, „Flüchtlinge überfremden uns und 
sind sowieso alle kriminell“.  Populismus entsteht grund-
sätzlich in Phasen, in denen es große Veränderungen und 
Umbrüche gibt. Populisten berufen sich dabei auf das Volk 
und betrachten die Bevölkerung als eine Einheit. Sie ver-
drängen dabei, dass es innergesellschaftliche Unterschiede 
von jeher gibt. Es gibt für sie nur die eine Meinung. 

Und hier muss man in einer Demokratie nachfragen und 
bestenfalls eine inhaltliche Debatte anstreben, um adäqua-
te Lösungen zu finden. Denn auch wenn Populismus und 
Demokratie nicht zusammenpassen, dürfen solche Strö-
mungen nicht einfach ignoriert werden.

Fragen wir also nach, ob es uns wirklich schlecht geht und 
wer hat einen wirklichen Grund sich zu beklagen? Wenn 
wir Veränderungen und Umbrüche brauchen, wie kann ich 
ein Teil davon sein? Muss ich bereits wirklich in meinem 
Leben auf etwas verzichten oder kann ich gar versuchen 
wieder einmal Verzicht zu üben, um es besser zu machen? 
Umdenken geht nur, wenn wir Meinungen abwägen.

Seien Sie also wachsam und nehmen Sie sich Zeit plakative 
Thesen zu hinterfragen: Ist das wirklich Ihre Welt? Ist das 
wirklich Ihre Meinung, Ihr Interesse und Ihre Sichtweise? 
… und dann gehen Sie wählen.

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr Mo. - Mi. 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses
www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98
Rathaus & Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Aus dem Rathaus | Veranstaltungskalender

jeden Dienstag 13 - 17 Uhr Grüner Wochenmarkt Pfarrhof Kirche St. Norbert im Hexenbruch
jeden Freitag 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 
01.09. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
02.09. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
02.09. 08:00 Uhr 20:00 Uhr Jahresusflug nach Eichstätt Busreise  VdK Sozialverband Höchberg
08.09. 16:30 Uhr 23:00 Uhr Herbstfest St. Norbert Hexenbruch Weinkost Höchberg
09.09. 15:00 Uhr 23:00 Uhr Herbstfest St. Norbert Hexenbruch Weinkost Höchberg
10.09. 10:00 Uhr 16:00 Uhr Hof- und Garagenflohmarkt Höchberg Stephanie Kreller
10.09.  Wald-Erlebnistag Höchberger Wald UWG Höchberg
10.09. 11:30 Uhr Tag des Offenen Denkmals Treffpunkt: St. Matthäuskirche Markt Höchberg
10.09. 13:00 Uhr Tag des Offenen Denkmals Treffpunkt: St. Matthäuskirche Markt Höchberg
10.09. 14:00 Uhr Tag des Offenen Denkmals Treffpunkt: St. Matthäuskirche Markt Höchberg
14.09. 18:30 Uhr Federweißenabend Pfarrsaal St. Norbert Frauentreff St. Norbert
15.09. 14:30 Uhr 16:00 Uhr Senioren-Folklore-Tanzkreis Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert
15.09. 16:00 Uhr 18:00 Uhr Waldbegehung Teil II Waldsportplatz Ortsverband B. 9́0/Die Grünen
16.09. 15:00 Uhr 18:00 Uhr Apfelfest Hof der Kulturscheune OGV Höchberg
16.09.  Fränkischer Abend Schützenhaus, Albrecht-Dürer-Str. 3 Schützengesellschaft 1960 Höchberg e.V.
17.09. 09:00 Uhr Grenzgang, Treffpunkt Winterleitenweg/Stadtgrenze Würzburg Markt Höchberg 
17.09. 11:00 Uhr 20:00 Uhr SPD Krackenfest Partnerschaftsplatz Grundweg SPD Ortsverein Höchberg
17.09. 15:00 Uhr Jahreshauptversammlung mit Wahlen Gasthaus Lamm Nebenzimmer Heimat- und Trachtenverein Höchberg 
22.09. 19:00 Uhr Gala-Weinprobe Kulturscheune Höchberg Markt Höchberg
24.09. 13:00 Uhr 17:00 Uhr MitMachMarkt Hexenbruch einschließlich Würzburger Str Initiative MitMachMarkt
26.09. 14:30 Uhr Seniorentreff St. Norbert Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert
29.09. 16:00 Uhr Fußball-Ortsturnier Waldsportplatz Höchberg TG Höchberg Fußball e.V.
01.- 05.10. Wanderwoche im Salzburger Land Höchberg Höchberger Ski-Club e.V.
04.10. 19:00 Uhr Informationstreffen für Menschen mit Beeinträchtigungen Sitzungssaal, Rathaus II Markt Höchberg
08.10. 12:00 Uhr 17:00 Uhr Kirchweih-Jahrmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag, Hauptstraße Werbegemeinschaft Markt Höchberg
08.10. 14:00 Uhr Hammeltanz Marktplatz Höchberg Heimat- und Trachtenverein Höchberg
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalender 
unter www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Datum  Zeit Bis wann/Was ist los Ort Veranstalter

Nächste Ausgabe Oktober 2023
Redaktionsschluss Sonntag*, 17. September
Verteilung KW 40 bis Freitag, 06. Oktober

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. Wenn Sie länger kein Mitteilungs-
blatt bekommen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch oder per  
E-Mail an das Bürgerbüro des Marktes Höchberg, Tel. 49707-0,  
poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, 
Waldstr. 4; Frankenwarte: Am Schindanger, Ecke Friedbergweg

Fundsachen

1 x Fahrradhelm
2 x Alkohlflaschen
1 x Pralinen 
1 x Sonnenhut 
1 x Apple Air Tag 
 mit Armband

1 x Schlüssel
1 x Handy
1 x Armbanduhr 
1 x Aufbewahrungs-
 beutel 
1 x Stockschirm 

Sitzungstermine September / Oktober
Di, 19.09. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 26.09. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung
Di, 10.10. 19 Uhr Haupt-, Finanz- u. Personalausschusssitzung
Di, 17.10. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 24.10. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

1 x Jacke
1 x Stofftier 
2 x Brille 
2 x Schlüsselbund 
1 x Autoschlüssel
1 x Einzelschlüssel
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Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Aus dem Rathaus

Vorsicht im Straßenverkehr – Erstklässler 
unterwegs

Landtags- und Bezirkswahl am 08.10.2023
Wichtige Hinweise zur Beantragung von 
BriefwahlunterlagenAm 12. September 2023 fängt für viele Kinder ein neuer, aufregender 

Lebensabschnitt an: sie kommen in die Schule. Allein in der Grund-
schule Höchberg werden knapp 90 Kinder neu eingeschult. 
Neu für die ABC-Schützen ist, neben dem täglichen „Schulbank drü-
cken“, auch der Fußweg zur Schule und wieder nachhause. Als jüngs-
ter Verkehrsteilnehmer vergisst man da in der Aufregung schon mal 
zu schauen, bevor man über die Straße geht, bzw. weiß Gefahren 
noch nicht richtig einzuschätzen. Bitte geben Sie als Autofahrer da-
her besonders Acht und passen Ihre Geschwindigkeit entsprechend 
an.

Kiss & Go Haltepunkte nutzen
Eine zusätzliche Gefahrenquelle birgt auch der tägliche Bring- und 
Holverkehr der Eltern rund um die Schule. Um diesen etwas zu ent-
zerren, wurden schon vor einigen Jahren sogenannte „Kiss & Go“ Hal-
tezonen eingerichtet. Diese befinden sich am Marktplatz, vor der TG 
Halle und am unteren Herrenweg. Hier können Eltern kurz anhalten, 
ihre Kinder rauslassen und sie die wenigen Meter zur Schule zu Fuß 
gehen lassen. Wie auch der Schulweg sollte diese Strecke vorab mit 
den Kindern gemeinsam abgegangen werden.

Der Markt Höchberg wünscht allen Schulanfänger:innen einen guten 
Start und viel Spaß beim Lernen von Lesen, Rechnen & Co.!

Da mit einem enormen Briefwahlaufkommen zu rechnen ist, möch-
ten wir Ihnen einige Hinweise an die „Hand“ geben, wie Sie am 
schnellsten Ihren Wahlschein / Ihre Briefwahlunterlagen erhalten. 
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie, möglichst 
von einer persönlichen Antragstellung im Bürgerbüro abzusehen und 
vorrangig die Antragstellung im Internet oder die schriftliche An-
tragstellung zu nutzen. 

• Anforderung Wahlschein / Briefwahlunterlagen über das Inter-
net (Bürgerserviceportal)  
Bitte fordern Sie Ihren Wahlschein / Ihre Briefwahlunterlagen ein-
fach und bequem über das Bürgerserviceportal des Marktes Höch-
berg an. Zu finden unter:
www.hoechberg.de -> Bürgerserviceportal -> Briefwahlantrag 
Der Link ist in der Zeit vom 28.08. bis 04.10.2023 um 12:00 Uhr freige-
schaltet. Sobald die Briefwahlunterlagen vorliegen, werden diese an 
Ihre Hauptwohn- oder an Ihre Wunschanschrift versandt. 

• Schriftliche Antragstellung 
Auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung, die bis 17.09.2023 zuge-
stellt wird, befindet sich der Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines 
mit Briefwahlunterlagen. 
Senden Sie uns den vollständig ausgefüllten und unterschriebenen 
Antrag mit der Post zu, oder werfen diesen beim Markt Höchberg in 
den Hausbriefkasten. 

• Persönliche Antragstellung 
Möchten Sie die Wahlunterlagen persönlich abholen, bitten wir Sie, 
den Antrag (Rückseite der Wahlbenachrichtigung, siehe oben) be-
reits ausgefüllt und unterschrieben mitzubringen.
Eine zur Abholung bevollmächtigte Person kann maximal vier Wahl-
berechtigte vertreten. 

Bitte achten Sie bei Briefwahl darauf, dass Ihr Wahlbrief spätestens 
am Wahltag, 08.10.2023 18:00 Uhr, beim Markt Höchberg eingegan-
gen sein muss. Berücksichtigen Sie hierbei ggf. erforderliche Post-
laufzeiten. 

Bekanntmachungen zur Wahl 
Die Wahlbekanntmachungen werden ortsüblich in den Amtstafeln 
ausgehängt und darüber hinaus im Internet unter www.hoechberg.
de veröffentlicht. 
Ihr Bürgerbüro Höchberg
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Aus dem Rathaus

Aus der Sitzung des Marktgemeinderats (MGR) vom 25.07.2023
> Kanal Inlinersanierung* Abflussgebiet „Aschaffenburger Straße / 
Hauptstraße B 8/27“ und „Frankenwarte“
In den Jahren 2015 und 2016 wurden die Kanäle der Abflussgebiete 
„Aschaffenburger Straße / Hauptstraße B8/27“ mit ihren Seitenzuläu-
fen „Waldstraße“, „Fasanenstraße“, „Am Klettenrain“, „Eduard-Buch-
ner-Straße“, „Karwinkel“, „Am Hessental“, „Friedrich-Ebert-Straße“, 
„Winterleitenweg“, „Alte Steige“, „Rübezahlweg“, „Gänsweide“, so-
wie das gesamte Abflussgebiet der Frankenwarte mittels Kamerabe-
fahrung untersucht.

Insgesamt wurden im Untersuchungsgebiet 410 Kanalhaltungen samt 
Schächten und Anschlusskanälen mit einer Gesamtlänge von 11,53 km 
durch die Kamerabefahrung untersucht.

Auf einer Gesamtlänge von 6,22 km wurden Schäden in den Haupt-
kanälen festgestellt. Davon könnten laut Tiefbau-Abteilung auf 4,92 
km die Sanierungen mittels Roboter-, Kurzliner- und Schlauchliner-
technik durchgeführt werden. Die Kosten hierfür werden auf rund 
583.000 € geschätzt.

Aufgrund des Schadensbildes der Kanäle 
im Winterleitenweg ist dort eine Sanie-
rung im Inlinerverfahren aus technischer 
Sicht nicht sinnvoll. Hier sollte in den 
nächsten Jahren der gesamte Hauptkanal 
mit Schächten und Anschlussleitungen auf 
einer Länge von 1,3 km im Zuge einer Stra-
ßensanierung erneuert werden.

Die Durchführung der Sanierungsarbeiten 
soll im Herbst 2023 beginnen und bis 2025 
abgeschlossen sein. 

* = Rohrinnensanierung; das Inliner-Ver-
fahren ermöglicht die Sanierung von Ka-
nälen ohne umfangreiche Grabungsarbei-
ten. Dadurch lassen sich sowohl Kosten als 
auch Aufwand für die Reparatur in einem 
überschaubaren Rahmen halten. Dieses 
Verfahren ist allerdings nur bei kleineren Schäden möglich.

> Kanalauswechselung Tilmann-Riemenschneider-Straße
Bei Auswertung der Kanaluntersuchung der Tilmann-Riemenschnei-
der-Straße wurden in einigen Kanalhaltungen Schäden im Haupt-
kanal festgestellt. Aus technischer Sicht wäre eine Inlinersanierung 
dieser Schäden möglich.

Bei dem letzten Starkregenereignis im Juni 2021 trat im Bereich der zu 
sanierenden Hauptleitungen ein Rückstau auf, wobei auch Schäden 
an privaten Gebäuden entstanden sind.

Um das Abflussverhalten bei Starkregenereignissen zu verbessern 
schlägt die Verwaltung eine Komplettauswechselung der sanierungs-
bedürftigen Kanalhaltungen mit einer Aufweitung der Rohre vor. 

Von der Verwaltung wurde ein Konzept zur Erneuerung und Aufwei-
tung der Hauptkanäle im Bereich 
der Tilmann-Riemenschneider-
Straße 4-16 ausgearbeitet. Dabei 
werden auch alle Hausanschluss-
leitungen im öffentlichen Grund 
und alle Straßenabläufe erneuert.

Im Zuge der Maßnahme sollen 
auch die im Baufeld liegenden 
Wasser-Hausanschlussschieber 
und Streckenschieberkreuze er-
neuert werden.

Die Straßenoberflächen im Be-
reich der Aufgrabungen werden 

provisorisch mit Asphalttragschicht verschlossen. Eine endgültige 
Sanierung der gesamten Straßenoberfläche soll erst geplant werden, 
nachdem die Glasfaserverkabelung durch die Telekom fertiggestellt 
ist.

Die Kosten für die Auswechselung des Hauptkanals, samt Kanal-
schächten und Anschlussleitungen, auf einer Länge von ca. 120 Me-
tern, liegen bei ca. 280.300,00 €. Der Aufwand für die Erneuerung 
der im Baufeld liegenden Wasserschieber werden auf eine Summe 
von ca. 45.750,00 € geschätzt. Die Kosten für die Gesamtmaßnahme 
belaufen sich auf eine Summe von ca. 326.050,00 €.

Die Arbeiten sollen Ende Oktober 2023 beginnen und zum Jahresende 
abgeschlossen sein.

>>>
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Aus dem Rathaus

Herzliche Einladung 
zum Jubiläums-Grenzgang Teil III

> Personal und Organisation: weitere Entwicklung der Kernverwal-
tung
Bei einer Klausurtagung der Abteilungsleiter mit dem Bürgermeis-
ter Ende April 2023 wurde der Verwaltungsgliederungsplan (Orga-
nigramm) sowie der Geschäftsverteilungsplan aktualisiert und den 
neuen Bedürfnissen angepasst.

Die aktualisierte Fassung des Verwaltungsgliederungs- sowie des 
Geschäftsverteilungsplanes werden den Mitgliedern in der Sitzung 
vorgestellt.

Neben den internen Organisationsstrukturen wurde auch die weitere 
Entwicklung der Kernverwaltung insbesondere auch im Hinblick auf 
anstehende Entscheidungen über bauliche Veränderungen bespro-
chen. Inklusive der Kulturmanagerin Franciska Bouma sind aktuell in 
der Kernverwaltung 37 Kolleginnen und Kollegen beschäftigt – das 
sind, summiert man unterschiedliche Teilzeitmodelle, 30,4 Vollzeit-
stellen.

Neben der Digitalisierung, die Möglichkeiten erweitern wird, aber 
auch Arbeitskraft zusätzlich binden wird, werden vor allem die so-
zialen Herausforderungen, Aufgaben im Bereich Umwelt und Energie 
und das Thema Resilienz in den verschiedensten Bereichen als neue 
und wichtige Tätigkeitsfelder ergänzen. Aber auch die Kernaufgaben 
der Verwaltung fordern im Bereich Steuer und Gebühren, Förderun-
gen und Vergaben immer mehr Ressourcen ein. Daher gilt es, die 
Personalstruktur für die Zukunft aufzustellen und voraussehend zu 
planen.

Neue Stabsstelle ab 2024
Um bereits vorhandene Aufgabenbereiche zu optimieren sowie neue 
Tätigkeitsbereiche zukunftssicher aufzustellen, sind in der Stellen-
planung bereits weitere Ergänzungen vorgesehen. Für den Stellen-
plan 2024 ist bereits eine Stabs- und Entwicklungsstelle vorgesehen, 
die direkt dem Bürgermeister zugeordnet ist und die neben den Auf-
gabengebieten Digitalisierung und Energie, auch das zentrale Cont-
rolling, die Wirtschaftsförderung sowie die Projektbegleitung aller 
Bereiche und Sonderaufgaben betreuen soll. 

> Gründung eines Zweckverbandes „Interkommunale Zusammen-
arbeit Mainfranken“
Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung am 24.4.2023 im Grundsatz 
beschlossen, dem Zweckverband „Interkommunale Zusammenarbeit 
Mainfranken“ beizutreten und diesem die kommunale Verkehrsüber-
wachung mit folgendem Stundenumfang zu übertragen:

Jahr ruhender Verkehr fließender Verkehr
2024 60 Stunden / Monat 30 Stunden / Monat
2025 60 Stunden / Monat 30 Stunden / Monat

Der aktuelle Terminplan sieht vor, den Zweckverband mit insgesamt 
19 beteiligten Gemeinden und Verwaltungsgemeinschaften zum 1. 
Oktober 2023 zu gründen.  

Die komplette Niederschrift zu dieser und anderer Sitzungen fin-
den Sie im Ratsinformationssystem des Marktes Höchberg unter 
https://ris.hoechberg.de. 

Der Markt Höchberg führt zusammen mit den Feldgeschworenen in 
diesem Jubiläumsjahr insgesamt drei Grenzgänge durch. Der erste 
fand im Mai statt, der zweite im Juli und der dritte findet jetzt im 
September statt und führt uns entlang der Grenze zur Stadt Würz-
burg.

Mit festem Schuhwerk und Wanderproviant treffen wir uns am 
Sonntag, den 17. September, um 9:00 Uhr 
im Winterleitenweg an der Stadtgrenze zu Würzburg.

Hier führt eine lange Treppenanlage direkt neben der Gemarkungs-
grenze hoch zum Leutfresserweg. Wem die vielen Treppen zu an-
strengend sind, der kann oben am Leutfresserweg zur Gruppe dazu 
stoßen. Von hier aus geht es auf dem Leutfresserweg weiter zur Fran-
kenwarte. Südlich vom Aussichtsturm geht es entlang des Spechtwe-
ges vorbei am Funkturm und dann bergab zum Nicklaswäldchen. Von 
hier hat man einen wunderbaren Blick runter nach Würzburg.

Je nach Witterung geht es auf dem Oberen Steinbachweg um das 
Wäldchen herum in einiger Entfernung zur eigentlichen Gemar-
kungsgrenze in nordöstlicher Richtung. An der Einmündung zum V.-
A.-Fischer-Weg gelangen wir wieder an die Gemarkungsgrenze. Al-
ternativ geht es entlang der Gemarkungsgrenze durch das Wäldchen 
hindurch. 
Ab hier geht es über Feldwege und querfeldein über Äcker in Rich-
tung Norden zur „Schwarzen Erde“. Auf Höhe des Klingenweges wer-
den wir eine kleine Rast einlegen. 

Anschließend geht es weiter in südöstlicher Richtung über die „Lange 
Länge“, vorbei am Roßbergweg, Göckersgrabenweg und Kreutweg 
zum Steinernen Brückleinsweg, wo auf Höhe der Gärtnerei Hupp der 
Grenzgang endet. Der „Abschlusshock“ findet auf dem Krackenfest 
am Partnerschaftsplatz statt.



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 8

Aus dem Rathaus

Tag des offenen Denkmals am 10. September

Vermessungsarbeiten im Bereich Bergstraße, 
Wirtgasse und Sonnemannstraße

Information über den Betrieb von Zisternen/
Regenwassernutzungsanlagen im Markt
Höchberg

In Kooperation mit der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Matthäus Höch-
berg wird der barocke Gartenpavillon vorgestellt. Der Gartenpavillon 
befindet sich auf dem Areal der ehemaligen Synagoge und war Pri-
vatbesitz eines jüdischen Höchbergers.

Führungen um 11:30, 13:00, 14:00 Uhr
Treffpunkt: Ev.-Luth. St. Matthäuskirche (ehem. Synagoge), Sonne-
mannstr. 36, 97204 Höchberg

Das Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Würzburg 
führt im September und Oktober Vermessungsarbeiten entlang der 
Bergstraße, Wirtgasse und Sonnemannstraße durch.
Die Anwesenheit der Eigentümer ist nicht erforderlich. Allerdings 
kann es möglich sein, dass bei den Arbeiten eventuell die angrenzen-
den Flurstücke betreten werden müssen. 
Es werden Abmarkungshandlungen an den Flurstücken vorgenom-
men (Wiederherstellung der anerkannten Katastergrenzen oder 
Festlegung neuer Grenzen nach Rücksprache mit den Eigentümern). 
Nach Abschluss der Vermessungsarbeiten vereinbart das Amt für Di-
gitalisierung, Breitband und Vermessung Würzburg mit den Eigentü-
mern einen gesonderten Termin, bei dem die abgemarkten Grenzen 
vorgewiesen werden.

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Trentzsch (Tel. 
0173/8629587) vom ADBV Würzburg.

Jahresablesung der Wasserzähler
Ende September steht wieder die Ablesung der Wasserzähler für 
die Jahresabrechnung der Wasser- und Kanalgebühren des Veranla-
gungsjahres 2022 (01.11.2022 – 31.10.2023) an. 
Alle Eigentümer erhalten zur Durchführung der „Selbstablesung“ An-
fang Oktober ein Anschreiben mit einem Ablesebrief. 
Der Eigentümer kann den Zählerstand entweder auf dem 
• Ablesebrief eintragen und an das Rathaus zurückschicken,
• bzw. im Briefkasten einwerfen
• oder ab 29.09.2023 in unserem Bürgerserviceportal online einge-
ben.

Nähere Infos erhalten Sie hierzu mit dem Ablesebrief. Es wird darauf 
hingewiesen, dass nur ein einmaliges Abgeben des Zählerstandes er-
forderlich ist. 
Von telefonischen Durchgaben und persönlichen Abgaben bitten wir 
abzusehen, und in Zeiten der Abstandsregelungen vermehrt auf das 
Eingeben im Bürgerserviceportal zurückzugreifen.
Während dieser Zeit werden auch Strom- und Gasablesungen von 
der WVV durchgeführt, die aber mit unserer Ablesung nichts zu tun 
haben.
In den Fällen, in denen keine Zählerstände gemeldet werden, erfolgt 
eine Schätzung auf der Grundlage des Vorjahresverbrauchs.

Abschlagszahlungen Wasser und Abwasser
Am 15. September wird der 3. Abschlag der Wasser- und Kanalgebüh-
ren fällig. Der Markt Höchberg bittet, diesen Zahlungstermin zu be-
achten. 
Bei Vorlage eines SEPA-Lastschriftmandates erfolgt die Abbuchung 
der Abschlagszahlungen durch die Gemeindekasse. Die Gebühren-
pflichtigen, die kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden 
gebeten, die Wasser-Abschlagsgebühren unter Angabe der Finanzad-
resse-Nummer zu entrichten. 
Wir empfehlen allen Barzahlern ein SEPA-Lastschriftmandat abzuge-
ben. Sie vermeiden somit Mahngebühren und Säumniszuschläge, die 
bei verspätetem Eingang der Zahlung anfallen würden.

Die Konten des Marktes Höchberg:
Sparkasse Mainfranken  
IBAN: DE25790500000010101756
Raiffeisenbank Höchberg 
IBAN: DE92790631220000070300

Viele Grundstückseigentümer nutzen aus ökologischen und ökono-
mischen Gründen Regenwasser im Garten und Haushalt, daher erwä-
gen viele Bauherren den Einbau und Betrieb einer Zisterne. Trinkwas-
ser ist kostbar – Regenwasser ist kostenlos. 
Dies gilt für die Regenwassernutzung im Haushalt nicht uneinge-
schränkt. Wir möchten Sie mit diesem Informationsblatt auf einige 
wichtige Punkte zum Thema Zisternen/ Regenwassernutzungsanla-
gen hinweisen:

1. Betrieb einer Zisterne zur Gartenbewässerung 
Regenwasser aus Zisternen, das ausschließlich zur Bewässerung des 
Gartens verwendet wird, dient dem Umweltschutz und ist nicht ge-
bührenpflichtig.

2. Betrieb einer Zisterne zur „Brauchwassernutzung“ im Haushalt 
Regenwasser ist zur Toilettenspülung im Prinzip völlig ausreichend. 
Teilweise werden auch Waschmaschinen bereits mit Regenwasser 
betrieben. In beiden Fällen wird Regenwasser zu Schmutzwasser, das 
über die Kanalisation der Kläranlage zugeführt werden muss. Die als 
Brauchwasser (=Schmutzwasser) wieder der Kanalisation zugeführte 
Wassermenge wird jedoch nicht vom Hauswasserzähler erfasst. 

Gemäß unserer Satzung werden die zusätzlich eingeleitete Schmutz-
wassermenge aus der Brauchwassernutzung pauschal mit 15 m³ pro 
Jahr und pro Person berechnet.
Es steht jedem Bürger frei einen separaten Zähler einbauen zu lassen, 
damit die tatsächlich eingeleitete Schmutzwassermenge korrekt be-
rechnet werden kann. Wichtig ist, dass in jedem Fall eine fachgerecht 
durchgeführte Installation der Anlage sowie des Zählers erfolgen 
muss und der Gemeinde gemeldet wird.

3. Anzeigepflicht 
Jeder Hauseigentümer ist verpflichtet, den Betrieb einer Zisterne bei 
der Gemeinde anzuzeigen. Das Formular erhalten Sie bei der Gemein-
deverwaltung oder telefonisch unter Tel.: 0931 49707-33. Die Anla-
ge wird in diesem Zuge auch registriert und dem Gesundheitsamt 
Würzburg gemeldet. Dies gilt auch, wenn ausschließlich Gartenbe-
wässerung betrieben wird (Voraussetzung: Regenwasserinstallation 
im Gebäudekeller).
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Entwurf Verkehrsentwicklungskonzept online unter www.hoechberg.de > VEK

Tipps von Experten für die 
Wiederbelebung historischer Bausubstanz

Aus dem Rathaus

In den vergangenen Monaten hat der Markt Höchberg gemeinsam mit dem Planungsbüro Wegner die Anregungen aus der Bürgerschaft in das 
Verkehrsentwicklungskonzept einfließen lassen. Das daraus resultierende Ergebnis wurde in einem Maßnahmenkatalog zusammengefasst. 
Dieses Verkehrsentwicklungskonzept beinhaltet nicht nur schnell umsetzbare Maßnahmen, sondern auch langfristige Projekte, die ein detail-
liertes Konzept mit Bürgerbeteiligung benötigen. Ziel ist es, eine stetige Verbesserung der Verkehrssituation für nachfolgende Generationen 
zu erreichen. Den ausführlichen Entwurf mit den Zielen & Maßnahmen, einer Maßnahmenbeschreibung sowie der Analyse finden Sie auf der 
Startseite unserer Homepage www.hoechberg.de bzw. unter dem Suchwort: VEK.
Falls Sie noch Anmerkungen zum Maßnahmenprogramm haben, schreiben Sie uns gern unter verkehrskonzept@hoechberg.de.

Tipps von Experten und exklusive Einblicke in gelungene Beispiele 
für die Wiederbelebung historischer Bausubstanz – Unterwegs im 
Landkreis Würzburg am Tag der Innenentwicklung am 17. Septem-
ber
Gemeinsam mit seinen Kommunen und interkommunalen Allianzen 
arbeitet der Landkreis Würzburg seit Jahren aktiv daran, Leerstände 
wiederzubeleben, Baulücken zu schließen, zusätzlichen Wohnraum 
zu schaffen, historische Bausubstanz zu erhalten und so die Ortsker-
ne der Städte und Gemeinden zu stärken. „Neues Leben in alten Mau-
ern“ – so lautet das Motto beim Tag der Innenentwicklung, zu dem 
der Landkreis Würzburg bereits zum dritten Mal einlädt.
Ein Bestandteil der Innenentwicklungsstrategie des Landkreises ist, 
neben Beratung und Förderung, auch das Aufzeigen von gelungenen 
Beispielen für die Wiederbelebung historischer Bausubstanz. Landrat 
Thomas Eberth und das Team der Innenentwicklung am Landratsamt 
Würzburg laden dazu in diesem Jahr zum Tag der Innenentwicklung 
am 17. September 2023 ein. Interessierte können sich vor Ort mit den 
jeweiligen Bauherren über deren Erfahrungen mit der Sanierung von 
historischer Bausubstanz austauschen.

Besichtigung von Bauprojekten im gesamten Landkreis Würzburg
Zum Auftakt des Aktionstages begrüßt Landrat Thomas Eberth am 
Sonntag, 17. September 2023 um 10:00 Uhr am Rathaus in Eibelstadt. 
Anschließend startet von hier der erste Dorfspaziergang des Tages, 
bei dem drei Vorzeigeobjekte in Eibelstadt besucht werden. 
Um 14:00 Uhr beginnt der Dorfspaziergang in Gaubüttelbrunn, bei 
welchem zwei sanierte Höfe besichtigt werden können. Auch in Aub 
und Untereisenheim stehen Bauherren mit ihren Innenentwicklungs-
projekten gerne für Besichtigungen und Fragen zur Verfügung.
Weitere Infos rund um den Tag der Innenentwicklung und die Bro-
schüre mit allen Schauobjekten sind unter https://www.landkreis-
wuerzburg.de/Innenentwicklung/ zu finden.

ANZEIGEGutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler
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Geschichten  und  geschichtliches
Historisches Höchberg
Aus dem Alltag im jüdischen Höchberg (um 1841) | von Hedwig Batzner

Leopold Sonnemann und seine Schwester

Der sechsjährige Löw Sonnemann ist aufgeregt: heute ist 
sein erster Schultag! Er fühlt sich richtig groß mit der breiten 
weißen Halsschleife, die ihm die Mutter umgebunden hat. 
Warum die Dorett wohl so komisch geschaut hat, vorhin? 
„Pah, Schule!“, hat sie gesagt. Scheinbar ist sie nicht gerne 
gegangen. Sie war auch nur zwei Jahre im Unterricht. Aber 
die Dorett ist ja auch keine Jüdin, sie kann also gar nicht in 
die „Jüdische Elementarschule Höchberg“ gehen, so wie Her-
schel, sein Freund, und er. 

Dorett ist 14 Jahre alt und Dienstmädchen. Und sie ist im 
Haushalt ziemlich wichtig: Sie hilft der Mutter beim Putzen 
und Wäschewaschen, beides sehr schwere Arbeiten, und 
sie gibt ihm und seiner Schwester Johanna etwas zu essen, 
wenn die Eltern außer Haus sind oder Gäste haben.
Dabei muss sie arg aufpassen, dass sie nichts verwechselt: 
alles Milchige auf die blauen Teller und in die linke Schrank-
hälfte, also die Milch selber, aber auch die Hefekuchen, den 
Pudding und die Semmelklöße. Das Geschirr, das dafür ver-
wendet worden ist, muss sie auch in der linken Abwasch spü-
len. Alles was mit Fleisch zu tun hat kommt auf die Teller mit 
dem roten Rand, in die rechte Schrankhälfte und die rechte 
Abwasch. 

„Das koschere Essen ist schon unpraktisch,“ mault die 
Dorett manchmal. Immerhin ist Fleisch nur selten im Haus. 
Gemüse, Eier und z.B. Salzheringe wenigstens sind pareve, 
also neutral. Wobei die Eier neulich zu einem großen Krach 
mit der Mutter geführt haben: Da im koscheren Essen auf 
keinen Fall Blut sein darf, hätte Dorett ein Ei mit einem winzi-
gen Blutfleck drin nicht in die Schüssel schlagen dürfen. Aber 
sie hielt das nicht für so wichtig und die Mutter wurde böse 
und musste den ganzen Schüsselinhalt wegwerfen.
Aber für die Dorett ging alles gut. Am Samstag, dem Sab-
bat, ist sie nämlich wirklich ziemlich wichtig. Da ist sie die 
„Sabbatschickse“ und kommt ganz früh morgens. Denn nur 
sie, die Nichtjüdin, darf am Sabbat das Feuer anschüren und 
die Lampen anzünden. Sie muss auch den Tscholent über-
wachen, das Sabbatessen. Das muss nämlich ganz lange auf 
dem Herd schmurgeln.

Manchmal brennt der auch an und dann kann schon mal 
die Witwe Fälklein von gegenüber schreien: „Dorett, sei ein 
goldich kint und schieb meinen Tscholent vom Feuer weg.“ 
Die Fälklein hat nämlich kein Dienstmädchen, sie ist arm und 
lebt von der Unterstützung der reicheren jüdischen Höchber-
ger.

Arbeiten am Sabbat aber ist für alle Juden verboten.
Jetzt ist aber Zeit für die Schule! Heute, am ersten Schultag, 
bringt er dem Lehrer sechs Eier mit, denn der ist auch arm, 
fast wie die Witwe Fälklein. Die Schule ist im Seitengebäude 
vom Haus von Löws Großvater. Es sind schon vier der acht 
Schüler da und – oh Schreck! Das ist doch der katholische 
Pfarrer von der großen Kirche auf dem anderen Berg!
Der schaut aber ganz freundlich und sagt: „ Der bayerische 
König Max I Josef hat uns Pfarrer beauftragt, alle Schulen in 
Bayern zu kontrollieren. Ich will nur schauen, wie viele Kin-
der da sind. Wie heißt du denn?“- „Löw –äh – Leopold Son-
nemann.“ Einen bayerischen Namen hat der König den Juden 
nämlich auch vorgeschrieben.

Es gab eine ganze Reihe Höchberger junge Mädchen, die bei 
den jüdischen Familien „in Stellung“ waren, bis ins zwanzigs-
te Jahrhundert hinein. Manchmal war die Beziehung sehr eng 
und hielt auch noch während der Zeit der Internierung der 
jüdischen Familien vor dem Transport in die Konzentrations-
lager. Eine dieser Frauen durfte ich noch kennenlernen. Sie 
hatte im hohen Alter noch Kontakt zur Tochter ihrer „Herr-
schaft“, die dann in Israel lebte und hat sie dort besucht.

Worterklärungen
koscher =Bezeichnung für erlaubte Nahrungsmittel nach den Speisege-
setzen aus dem AT. Der Gegenbegriff lautet „treife“ (unrein)
pareve=alles Neutrale
Schickse=allgemeine Bezeichnung für ein nichtjüdisches Mädchen,
der entsprechende nichtjüdische Mann heißt „Goj“
Tscholent =eine Art Eintopf, der schon am Freitagnachmittag zubereitet 
wird und bis zum Essen am Samstag auf dem Herd warmgehalten wird
goldich Kint= Jiddisch für ein nettes, freundliches Kind, auch übertragen 
für allgemein freundlich, hilfsbereit, auch für hübsch oder eben goldig 
(Babys)
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Wir feiern unser heimisches Obst! Streuobstmarkt am 24. September am Landratsamt Würzburg
Äpfel, Birnen, Zwetschgen oder Nüsse: Wir lieben unser (Streu-)
Obst. Denn es ist einerseits gesund und lecker, andererseits bieten 
die Streuobstwiesen unserer heimischen Pflanzen- und Tierwelt ei-
nen wertvollen Lebensraum. Deswegen laden wir Sie am Sonntag, 
24. September von 11 bis 17 Uhr, zu unserem Streuobstmarkt in den 
Innenhof des Landratsamtes Würzburg (Zeppelinstraße 15) ein, um 
unser heimisches (Streu-)Obst zu feiern! 

Alles rund um das Streuobst
Geboten ist ein vielfältiges Programm mit Apfelausstellung, Verkos-
tungen sowie Verkauf von Streuobstprodukten und –säften. Für je-
den Streuobst-Interessierten, ob Hobbygärtner, Profi-Streuobstler 
und für diejenigen, die es noch werden wollen, gibt es wertvolle In-
formationen, Tipps und Tricks zu den Themen: Wiesenbewirtschaf-
tung, Pflanzen, Schneiden, Fördermöglichkeiten sowie Bio-Diversität 
und Baumwartausbildung. 
Wenn wir Sie für unser Streuobst begeistern konnten, gibt es gratis 
Streuobstbäume zum Mitnehmen. Unsere Streuobstberaterin, un-
sere Biodiversitätsbeauftragte sowie unsere Kreisfachberaterin für 
Gartenkultur und Landespflege bieten ab 12:00 Uhr zu jeder vollen 
Stunde Fachvorträge an.

Obst hinbringen, eigenen Saft mitnehmen 
Wer aus seinem eigenen Obst Saft pressen lassen will, ist beim Streu-
obstmarkt genau richtig. Ab 50 kg Streuobst wird frischer Saft ge-
keltert und in „Bag in Box“ abgefüllt. Wie das funktioniert, kann man 
vor Ort anhand einer mobilen Kelterei verfolgen. Natürlich ist es auch 
möglich, ohne mitgebrachtes Obst leckeren Saft zu verkosten und zu 
kaufen. 

Um einen reibungslosen Ablauf beim Saftpressen von mitgebrach-
tem Obst zu gewährleisten, möchten wir Sie bitten, sich bis zum 15. 
September unter kreisentwicklung@Lra-wue.bayern.de anzumelden 
unter Angabe der ungefähren Obst-Menge, die sie pressen lassen 
wollen (ab 50 kg) und Ihren Kontaktdaten. 

Buntes Kinderprogramm
Für die Kinder gibt es eine Menge zu entdecken, zu bestaunen und 
zu spielen. Mehr wird an dieser Stelle noch nicht verraten. Es wird 
ein tolles, vielfältiges Spaß-, Informations- und Mitmachprogramm 
angeboten.  

Auslosung der Gewinnerinnen und Gewinner des Malwettbewerbs 
„Volle Power - Streuobst verleiht Superkräfte!“
So heißt das Motto unseres Malwettbewerbs, zu dem noch bis zum 
15. September kleine Künstlerinnen und Künstler ein Bild malen und 
einreichen können. Die Aufgabe: „Malt ein Bild von eurem Lieblings-
obst! Wächst es am Baum, Strauch oder am Boden? Welche Super-
kraft bekommt ihr davon?“ 
Noch Lust, teilzunehmen? Dann einfach das Bild (im Format DIN A3 
oder DIN A4) direkt bei Heidrun Groeger (Zimmer 325) oder an der 
Information am Landratsamt Würzburg abgeben oder senden an: 
Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97070 Würzburg, Stich-
wort: Lieblingsobst. Einsendeschluss ist Freitag, der 15. September.
Die Spannung steigt, welche Super-Power wir von unserem heimi-
schen Obst erhalten. Die Siegerin oder der Sieger wird beim Streu-
obstmarkt um 14 Uhr gelost. Es warten tolle Gewinne. 

Informationen: www.landkreis-wuerzburg.de/streuobstmarkt

Streuobst-
MARKT 

www.landkreis-wuerzburg.de/
streuobstmarkt

Sonntag, 24. September 2023 
11:00 bis 17:00 Uhr
Landratsamt Würzburg im Innenhof

WIR FEIERN UNSER 
HEIMISCHES OBST! 
Buntes Programm rund um das Streuobst: 

• Markthändler mit regionalen Streuobstprodukten

• Informationsstände und Ausstellungsbeiträge 

• Buntes Kinderprogramm 

• Eulen aus der Auff angstation zum Bestaunen und 
für Erinnerungsfotos 

• Gratis! Streuobstbäume zum Mitnehmen

• Und natürlich leckeres Essen (auch Veggie) 
und Getränke!
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Bayernweiter Lärmaktionsplan: Beteiligung der Öffentlichkeit startet 

Großes Danke an alle Ehrenamtlichen beim Ferienspielplatz 2023
Auch in diesem Jahr fanden sich um die 40 Jugendliche und junge Erwachsene, die mit ihrem Engagement unseren allseits beliebten Ferien-
spielplatz erst möglich machten. Ein großes Danke geht daher an alle Ehrenamtlichen, die mit den Kindern Hütten bauten, Witze machten, 
dem Regen trotzten und zwei wunderbare Wochen mitgestalteten. Während manche von ihnen ihre Schulferien hergeben, nehmen sich 
andere extra Urlaub, um auch im Job weiter beim Hüttendorf dabei sein zu können. 
Die Gemeinde Höchberg ist sehr dankbar, dass es so viele motivierte Jugendliche und junge Erwachsene in unserem Ort gibt. 
Vielen Dank für euer Engagement!

Ab sofort beginnt die Öffentlichkeitsbeteiligung zum bayernweiten 
Lärmaktionsplan (LAP). Ziel des LAP ist es, unter Mitwirkung der Bür-
gerinnen und Bürger, vorhandene Lärmprobleme zu analysieren und 
ggf. zu beheben sowie ruhige Gebiete vor einer Zunahme des Lärms 
zu schützen. 

In Bayern ist die Regierung von Oberfranken mit der Lärmaktionspla-
nung für Hauptverkehrsstraßen außerhalb von Ballungsräumen und 
für Bundesautobahnen innerhalb von Ballungsräumen beauftragt. 
Das betrifft über 1.300 Gemeinden in Bayern. 
In der jetzt anlaufenden ersten Phase erhalten die Bürgerinnen und 
Bürger Gelegenheit, ihre persönliche Lärmsituation mitzuteilen. 
Bis 30. September 2023 kann jeder, der sich durch Lärm von Haupt-
verkehrsstraßen außerhalb von Ballungsräumen und Bundesauto-
bahnen in Ballungsräumen gestört fühlt, an der zentralen Lärmakti-
onsplanung für Bayern mitwirken und sich zu seinen Lärmproblemen 
äußern. 

Auf der Beteiligungsplattform www.umgebungslaerm.bayern.de be-
steht die Möglichkeit einen Online-Fragebogen auszufüllen. Alterna-
tiv kann dieser auch postalisch unter Regierung von Oberfranken, 
SG 50, PF 110165, 95420 Bayreuth, angefordert werden.Die Regierung 
von Oberfranken wird anschließend die Rückmeldungen aus den Fra-
gebögen erfassen, bündeln und auswerten.  

In einer zweiten Phase, die voraussichtlich Ende 2023 beginnt, wer-
den die Bürgerinnen und Bürger dann nochmals beteiligt. Sie bekom-
men Gelegenheit, sich zu diesen Ergebnissen detailliert zu äußern. 
Diese Informationen aus der Bevölkerung aus beiden Phasen fließen 
dann in die Ausgestaltung der zentralen Lärmaktionsplanung für 
Hauptverkehrsstraßen außerhalb von Ballungsräumen und für Bun-
desautobahnen in Ballungsräumen in Bayern ein. Der endgültige Lär-
maktionsplan wird dann bis zum 18. Juli 2024 fertiggestellt werden. 
 
Weitere Informationen unter www.umgebungslaerm.bayern.de 
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Wo sich Ritter und Burgfräulein ihre Burgen bauten – Ferienspielplatz 2023

Ausgelassene Stimmung beim 1. „Sommerfest für Senioren“ am Ferienspielplatz

Pünktlich zum Ferienbeginn wurde wieder zwei Wochen lang ge-
hämmert, gesägt und gebaut, damit die Hütten – oder besser Burgen 
– am Ende für die große Übernachtung bereit waren. Über 400 Kinder 
konnte Gemeindejugendpfleger Peter Bögelein beim 43. Ferienspiel-
platz in Höchberg begrüßen. „So viele wie noch nie“, stellte Bürger-
meister Alexander Knahn bei seiner Begrüßung zum Abschlussfest 
fest.

Gut 40 Betreuer und Betreuerinnen kümmerten sich in den ersten 
beiden Ferienwochen um das Wohl der Kinder und halfen nicht nur 
beim Hüttenbau, sondern gestalteten mit den Kindern auch ein Un-
terhaltungsprogramm für den Abschlusstag. Viele der Erwachsenen 
waren schon als Kinder selbst auf dem Hüttendorf, nun sind sie Be-
treuer und Betreuerinnen.

Jedes Jahr steht der Ferienspielplatz unter einem anderen Motto: Pas-
send zu 1275 Jahren Höchberg bot sich heuer das Thema Mittelalter 
an. So besiedelten viele Ritter und Burgfräuleins die Hütten und hiel-
ten auch das Regenwetter in der ersten Woche tapfer aus. 

Gemeinsam mit Bürgermeister Alexander Knahn lud die Bürgerstif-
tung Höchberg zum Sommerfest auf dem Ferienspielplatz an der Fa-
sanenstraße ein. Alle waren überwältigt von dem großen Andrang 
der vielen Gäste, die der Einladung folgten, so dass noch schnell zu-
sätzlich Tische aufgestellt wurden.

Mit Bratwürsten und Salat war auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Nach dem Essen bot Peter Bögelein noch einen Rundgang über den 
Ferienspielplatz an, wo er einiges zum Ferienspielplatz und der Um-
setzung des Themas „Mittelalter“ erzählte und die Teilnehmer inter-
essiert Fragen stellten.

Im Anschluss wurde zu der Musik von Otmar Albert fröhlich mitge-
sungen und bis in die Abendstunden getanzt.

Ein herzliches Dankeschön an die Mitarbeiter der Sozialstation Höch-
berg sowie den Betreuern des Ferienspielplatzes und deren Leiter 
Peter Bögelein für ihre tatkräftige Unterstützung.

Am Abschlussabend begeisterte nicht nur der Auftritt der Theatergruppe oder der 

Turner und Turnerinnen, sondern auch die Gruppe „Keilerei“, die echte Schwert-

kämpfe um die schöne Maid aufführte.
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Mehr als 1000 Follower auf Instagram
Die Nutzung sozialer Medien ist schon längst 
gängiges Mittel der Bürgerkommunikation 
von Kommunen.
Auch der Markt Höchberg ist seit April 2021 
mit einem eigenen Profil auf Instagram 
vertreten und veröffentlicht seitdem regel-
mäßig Beiträge rund um das Gemeindege-
schehen. „Auch wenn es einem der vorein-
gestellte Algorithmus oft nicht leicht macht, 
„gesehen“ zu werden, haben wir es Mitte 
Juli erfreulicherweise geschafft, die 1000er 
Marke an Follower:innen auf Instagram zu 
knacken und wachsen stetig weiter. Danke 
an alle, die uns schon begleiten!“, freut sich 
Daniela Hartlieb, die als Referentin für Öf-
fentlichkeitsarbeit auch für die Social Media 
Kanäle des Marktes Höchberg verantwortlich 
ist

Doch wer folgt uns?
Laut Statistik sind 54,02% der Follower weib-
lich. Und die Altersgruppe, die am stärksten 
vertreten ist, sind die 34 – 44jährigen. Auch 
sind es längst nicht Höchberger, die unserem 
Profil folgen. Gerade einmal 36,8% kommen 
laut Meta-Statistik aus Höchberg, immerhin 

33,1% aus Würzburg und die restlichen 30% 
verteilen sich auf umliegende Gemeinden, 
aber auch weiter entfernte Orte, wie Mün-
chen oder unsere italienische Partnerstadt 
Bastia Umbra.

Homepage bleibt Informationsplattform N° 1
„Instagram soll in erster Linie Spaß machen 
und die besten Seiten Höchbergs hervorbrin-
gen. Natürlich ist es auch toll, um wichtige 
Infos wie einen Wasserrohrbruch oder eine 
Straßensperrung schnell und unkompliziert 
zu verbreiten.“, so Hartlieb. „Dennoch finden 
sich alle wichtigen News in erster Linie auf 
unserer Homepage bzw. im Höchberger Mit-
teilungsblatt, sodass niemand Angst haben 
muss etwas zu verpassen, sollte er nicht in 
den sozialen Medien unterwegs sein.“ 

Gerne versorgen wir Sie/euch auch weiter-
hin mit aktuellen Orts-News, Veranstaltungs-
hinweisen und Impressionen von unserem 
schönen Höchberg. 

Vielleicht schaffen wir es ja noch im Jubilä-
umsjahr auf 1275 Follower?

VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS Sept./ Okt.2023

08./09.09. Herbstfest am Hexenbruch | Weinkost Höchberg

 ... und viele weitere mehr unter www.hoechberg.de
  - Änderungen vorbehalten - 

10.09. Walderlebnistag der UWG

10.09. Tag des Offenen Denkmals

16.09. Apfelfest des Obst- und Gartenbauvereins

17.09. Grenzgang III, Treffpunkt Winterleitenweg a.d. Stadtgrenze Höchberg

17.09. Krackenfest der SPD am Partnerschaftsplatz

22.09. Gala-Weinprobe zugunsten der Bürgerstiftung Höchberg

08.10. Kirchweih-Jahrmarkt der Werbegemeinschaft Höchberg

Nähere Infos zu den Veranstaltungen finden Sie im Mitteilungsblatt 
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Wesentliche Fahrplanänderungen bei den 
Buslinien 17/18 in Höchberg seit 01.07.2023

EUTB® Teilhabeberatung des BBSB e.V.
Für Menschen mit Behinderung und deren 
Angehörige

30-Minuten-Takt am Hexenbruch
Es gibt nun Montag bis Freitag zusätzliche Fahrten der Linie 18 zwi-
schen Busbahnhof und Hexenbruch. Diese Busse befahren einen 
verkürzten Kurs ohne Weiterfahrt über Mehle und Gewerbegebiet 
in Richtung Altort und Sanderring. Stadteinwärts gibt es noch eine 
Lücke um 12 Uhr, stadtauswärts einen durchgehenden 30-Minuten-
Takt.

Frühverkehr
Montag bis Freitag wurden Fahrzeiten vorverlegt und Kurse verlän-
gert, es besteht nun ein verbessertes Angebot mit Ankunft in Würz-
burg vor 6 Uhr. Am Samstag und Sonntag entfällt teilweise die erste 
Fahrt aus Würzburg in Richtung Höchberg.

Abendverkehr nach 20 Uhr
Die Abfahrzeiten der Linie 17 in Würzburg nach 20 Uhr wurden um 20 
Minuten vorverlegt, dadurch verbessern sich die Anschlüsse an die 
ICE-Züge aus München, der letzte Bus fährt aber auch 20 Minuten 
früher als bisher (0:20 Uhr statt 0:40 Uhr ab Busbahnhof). Freitag und 
Samstag gibt es eine zusätzliche Fahrt nach 1 Uhr. Der letzte Bus von 
Höchberg in Richtung Würzburg fährt Sonntag bis Donnerstag rund 
eine Stunde früher als bisher.
Innerhalb Höchbergs wurde ab Karwinkel die Fahrtrichtung umge-
dreht, d.h. der Bus fährt zuerst über den Hexenbruch und dann durch 
den Altort. Damit entfällt die innerörtliche Abendverbindung nach 20 
Uhr vom Altort zum Hexenbruch.
Die Fahrpläne finden Sie unter www.vvm-info.de/pdf_fahrplan/ 

Höchberger Behindertenbeauftragter lädt 
zum ersten Informationstreffen

Die Wahrung der Belange von Menschen mit Beeinträchtigun-
gen ist für die Verwirklichung der Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderung und Menschen ohne Behinderung auch auf 
örtlicher Ebene eine Aufgabe von hoher Bedeutung. Deshalb 
hat der Höchberger Marktgemeinderat einen Beauftragten für 
die Belange von Menschen mit Behinderung berufen und den 3. 
Bürgermeister Bernhard Hupp mit dieser ehrenamtlichen Auf-
gabe betraut. 

Das Informationstreffen markiert einen bedeutenden Schritt, 
die Belange von Menschen mit Beeinträchtigungen in unserem 
Ort zu unterstützen und zu fördern. Als engagierter Ansprech-
partner und Vertreter dieser wichtigen Gruppe wird der Behin-
dertenbeauftragte eine zentrale Rolle bei der Förderung von 
Barrierefreiheit, Gleichberechtigung und Teilhabe spielen.

Um die Arbeit anzugehen und sich einen Überblick über die 
Schwierigkeiten im täglichen Leben von Menschen mit Han-
dicap zu verschaffen, sind Betroffene, Angehörige sowie alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen, an 
diesem Informationstreffen teilzunehmen und gemeinsam ei-
nen Beitrag für eine inklusive und gerechte Gesellschaft zu leis-
ten. Auch Vertreterinnen und Vertreter von Organisationen und 
Vereinen sind herzlich willkommen! 

Das sind die Fragen, mit denen wir uns bei diesem ersten Tref-
fen beschäftigen wollen:
> Was kann der Markt Höchberg tun, um im Ort vorhandene 
Hürden und Barrieren abzubauen oder zu verringern?
> Wo gibt es Beeinträchtigungen und welche Personengruppen 
sind davon betroffen?

Das Informationstreffen für Menschen mit Beeinträchtigun-
gen findet am Mittwoch, den 4. Oktober 2023 um 19 Uhr im 
Sitzungssaal, Hauptstr. 65 statt. (Der Sitzungssaal ist mit einem 
Aufzug barrierefrei zu erreichen)

BADESPASSBADESPASS

Mo geschlossen (Vereinstag)
Di  09.30 – 21.00 Uhr 
Mi  06.00 – 08.00 Uhr
 09.30 – 21.00 Uhr
Do 09.30 – 21.00 Uhr
Fr 09.30 – 21.00 Uhr
Sa 08.00 – 19.00 Uhr
jeden 1. & 3. SA Spielenachmittag von 14 -17 Uhr 

Sonn- und Feiertage
08.00 – 18.00 Uhr

SSmmerferienmmerferien

Rudolf-Harbig-Platz 3
97204 Höchberg
Tel. 0931 | 40 88 71

31.07. - 11.09.2023

in denin den

im Freien: Plantschparadies für die 

Kleinsten & große Liegewiese mit 

schattigen Plätzen

LÄÄÄÄNGERERLÄÄÄÄNGERER

&

Einlass immer bis 1 Std. vor Betriebsende

Die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung, kurz EUTB®, berät 
zu Möglichkeiten der Rehabilitation und Teilhabe. Wer Fragen, z.B. 
zu Anträgen (Schwerbehindertenausweis, Hilfsmittel, zur Eingliede-
rungshilfe…) hat, einen Rat sucht, Informationen braucht oder sich 
austauschen möchte, kann sich an die EUTB wenden. Die EUTB® Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter sind nur den Ratsuchenden gegenüber 
verpflichtet. Willkommen sind alle Menschen mit verschiedensten 
Einschränkungen, Krankheit, Behinderung und egal in welchem Alter.
 
Wir beraten Sie individuell, kostenlos und umfassend an einem Ort 
Ihrer Wahl. Wir nehmen uns Zeit für Sie und Ihre Angehörigen. 
Tel.: 0931 465 295 11
Mobil: 0151 25045151 (Volker Tesar)
Mobil: 01717955759 (Barbara Noll) 
E-Mail: teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org  
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Beim zweiten ISEK-Workshop sprudeln die Ideen an einem nostalgischen Ort
Im ehemaligen Derag-Zentrum am Hexenbruch fand kurz vor den 
Sommerferien der zweite Workshop zur Neuauflage eines Integ-
rierten Städtebaulichen Entwicklungskonzepts (ISEK) statt. Die erste 
Veranstaltung war einige Wochen zuvor im Rathaus II mit dem Fokus 
auf dem Altort und den daran anliegenden Wohnvierteln. Der zweite 
Termin war sogar noch stärker besucht. Etwa 60 Bürgerinnen und 
Bürger machten sich Gedanken, wie man Verbesserungen in ihrem 
Ortsteil bewirken könnte. Viele wohnen schon seit Jahrzehnten am 
Hexenbruch, andere sind noch nicht so lange dort heimisch. 
Wer das frühere Lebensmittelgeschäft Ganz betrat, fühlte sich in eine 
andere Zeit zurückversetzt. Noch immer waren die Regale und sogar 
die Obstwaage aufgebaut, auf großen Schildern prangte „Obst und 
Gemüse“ oder über der Frischetheke „Schinken“. Dabei hat Winfried 
Ganz seinen Nahkauf schon im März 2018 geschlossen, seitdem ste-
hen die Räumlichkeiten bis auf die Kerneinrichtung leer. 
„Die Wohnformen mit den vielen Gehwegen und Grünanlagen hat 
uns am Hexenbruch immer sehr gut gefallen“, meinte eine Bewoh-
nerin, die drei Töchter und noch mehr Enkel hat. Ihre Kritikpunkte 
waren die fehlenden Schattenplätze am sonst schönen Spielplatz 
„Vogelnest“, die wenigen Bäume auf dem Parkplatz des neuen Krei-
sels am Eingang zum Hexenbruch und dessen teils stärker geneigte 
Gehwege. 
Einem anderen Bewohner gefällt besonders die Nähe zu Würzburg 
und das viele Grün drum herum. Am meisten vermisse er jedoch ein 
schönes Café. Auch das war ein Punkt, den viele Bürgerinnen und 
Bürger auf ihre Kärtchen schrieben. 

Zentraler Anlaufpunkt fehlt
Und an dieser Stelle kommt dann wieder das Derag-Zentrum ins Spiel, 
das die Münchener Unternehmensgruppe genau wie viele andere 
Gebäude am Hexenbruch in den 1970er Jahre erbauen ließ. Für viele 
war es vor noch nicht allzu langer Zeit der zentrale Anlaufpunkt. „Hier 
gab es neben dem Lebensmittelladen auch eine Apotheke und die 
Sparkasse. Das konnte man immer gut verbinden und hat viele Leute 
getroffen“, sagte eine alteingesessene Seniorin. Eine weitere Dame 
pflichtete ihr bei. „Und Gastronomie hatten wir früher hier auch.“ 
Beide sprachen sich dafür aus, dass an der Stelle des Derag-Zentrums 
etwas für die Altenpflege entsteht – und ein Café. 
Auch Bürgermeister Alexander Knahn ist dort für vieles offen, zumal 
es während der Workshops keinerlei Denkverbote gab. Durch das 
Schließen der Filialen und Geschäfte hat sich die gefühlte Hexen-
bruchmitte für die meisten zur Kirche St. Norbert verlagert, wie eine 
Blitzumfrage vor Ort ergab. 
Dass seit dem vergangenen Jahr im tegut… am Mainlandzentrum 
wieder eingekauft werden kann, wird von den meisten als sehr posi-
tiv gesehen, auch wenn es für viele, meist ältere Mitbürger, ein Stück 
Weg ist. Ein weiterer Punkt, der an diesem Abend oft zur Sprache 
kam, war die Parkplatzsituation am Hexenbruch. Die Anwesenden 
machten sich auch für ein Verbot von Steingärten und mehr Sitzbän-
ke am Hexenbruch stark, insbesondere im nahen Wald. Auch wurde 
bedauert, dass die innerörtliche Busverbindung nach 20 Uhr vom 
Altort zum Hexenbruch seit dem 01.07.2023 entfallen ist.
An verschiedenen Stellen im früheren Einkaufsmarkt waren – genau 
wie auch schon beim ersten Termin im Sitzungssaal – Pinnwände 
aufgebaut, die die Handlungsfelder Wohnqualität/Wohnangebote 
für alle Generationen, öffentliche Freiräume im Ort, Klimaschutz/
Energie/grün-blaue Infrastruktur und Daseinsvorsorge/Gesundheit 
abdeckten. Ein weiteres Themenfeld widmete sich dem aktuellen 
Stand des Höchberger Verkehrskonzepts. 
All die Vorschläge werden nun vom Stadtplanungsbüro Wegner ge-
bündelt – und in einem ersten Konzept öffentlich gemacht, ehe da-
raus das neue Integrierte Städtebauliche Entwicklungskonzept ent-
stehen soll.

Volles Haus beim Bürgerworkshop am Hexenbruch. Foto: Daniela Hartlieb

Die „Themenwände“ wurden rege für jede Menge Ideen genutzt. Foto: Jörg Rieger

Hof - Garagen 
flohmarkt 

Höchberg 

Sonntag, 10.09.23 
10:00 - 16:00 Uhr 

 Jeder kann auf seinem privaten   
 Grundstück mitmachen 

 * mit & ohne Anmeldung 
 * Standplan 
 * kostenlos 
 * nachhaltig 
 * unkompliziert 
  
QR-code mit dem Handy 
fotografieren und der 
WhatsAppGruppe beitreten
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40.932 Kilometer für den Klimaschutz – Resümee vom STADTRADELN 2023 in Höchberg
Drei Wochen lang waren in Höchberg alle 
Radbegeisterten dazu aufgerufen, im Rah-
men der bundesweiten Aktion „STADTRA-
DELN“ für den Klimaschutz in die Pedale zu 
treten und möglichst viele Radfahrkilometer 
zu sammeln. 240 Radlerinnen und Radler ha-
ben sich aktiv beteiligt und sind zusammen 
rund 40.900 klimafreundliche Kilometer ge-
radelt, was im Vergleich zu einer entspre-
chend weiten Autofahrt 7000 Kilogramm 
CO2 vermieden hat.
Die besten drei Team-Leistungen erziel-
ten das „Offene Team Höchberg“ mit 6.662 
gefahrenen Kilometern (=230 km/Person), 
„SOLI Kunstrad“ mit 6.121 km (= 245 km/ Per-
son) und das Team „Handball TG Höchberg“ 
mit 3.491 km (= 129 km /Person).
Bei den Einzelleistungen stachen Heribert 
Pennekamp, der für das „Offene Team Höch-
berg“ angetreten ist und 916 Kilometer erra-

delte sowie Armin Wiesendanger vom Team 
„Höchberger Sozialstation“ mit 1.003 km 
hervor. Beste Einzelleistung erzielte – wie 
im Vorjahr auch schon – Andrea Stamm, vom 
Team „SOLI Kunstrad“, mit 2.051 gefahrenen 
Kilometern.

Keine Ehrung ohne Preise
Im Rahmen des Marktfestes fand bei schöns-
tem Sommerwetter die Siegehrung und 
Preisverleihung auf der Festbühne statt. 
Hierbei wurden die besten Schulklassen, 
Team- und Einzelleistungen mit attraktiven 
Preisen geehrt.

In diesem Zusammenhang noch einmal 
herzlichen Dank an alle Sponsoren: Bava-
ria Apotheke, Buchhandlung Schöningh, fx-
sports, dm Höchberg, REWE Center Höchberg, 
Minigolfplatz am Mainlandbad, Sparkasse 

Ehrung der besten Einzelleistungen beim Marktfest 2023. Foto: Wolfgang Kuch.

Bürgermeister Alexander Knahn (links) und Thomas 

Mühling von der Bavaria Apotheke gratulieren Frau 

Kateryna Stepanenko herzlich zum Hauptpreis. 

Foto: Daniela Hartlieb

BÜCHER
flohmarkt

08. Oktober 2023
Kirchweihsonntag

14 - 17 Uhr

Romane, Krimis
Sachbücher
Kinder- und Jugendbücher 
CDs, DVDs, Hörbücher
Spiele

Martin-Wilhelm-Str. 2
www.bibliothek-hoechberg.de

Zeitschriften

1€,-
je

30ct
pro
Heft

DU BIST AZUBI ODER FSJ´LER? 
DANN HOLE DIR AB SOFORT DAS BAYERISCHE ERMÄSSIGUNGSTICKET FÜR 
29 EURO UND SEI DEUTSCHLANDWEIT UNTERWEGS.

ALLE INFOS UNTER
APG-INFO.DE/ERMAESSIGUNGSTICKET

Mainfranken Würzburg, Eisdiele La Gondola, 
Umbria Restaurant – Eiscafé, tegut… sowie 
der BARMER, die viele attraktive Geld- und 
Sachspenden zur Verfügung gestellt haben. 

Hauptpreis im Wert von 1.000 Euro
Unter allen Teilnehmern wurde wieder live 
beim Marktfest der Hauptpreis gezogen: 
Über einen Scheck der Bavaria Apotheke 
Höchberg in Höhe von 1.000 Euro durfte sich 
Frau Kateryna Stepanenko freuen.
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Der Filmprofessor in der KulturscheuneInformationen zur Existenz-
gründung, -erhaltung und 
Unternehmensnachfolge Auch in diesem Herbst zeigt die Kulturscheune wieder drei Filme zu einem Thema. Präsen-

tiert wird die Reihe von den beiden Höchberger Filmenthusiasten Prof. Ingo Petzke und Dirk 
Baierlipp, die jeweils eine kurze Einführung geben und anschließend mit den Besuchern über 
den Film diskutieren.

Ingo Petzke engagiert sich seit über 40 Jah-
ren für das Medium Film: Mit Lehraufträgen 
in 29 Ländern hat er international Spuren 
hinterlassen. Besonders hervorzuheben ist 
sein Engagement für die australische Film-
kunst, das ihn immer wieder nach Australien 
führte und seine Verbindungen zur dortigen 
Filmbranche vertiefte. Ein Meilenstein war 
seine Biographie über den australischen Re-
gisseur Philipp Noyce. Dieser ist mittlerweile 
eine Größe in Hollywood, von wo er sich im 
vergangenen Jahr per Video zu einem Ge-
spräch mit Besuchern in der Kulturscheune 
zuschalten ließ.

Im Mittelpunkt der kommenden Filmreihe 
stehen Filme über das Filmemachen. Gezeigt 
werden am Do. 29.8. François Truffauts »Die 
amerikanische Nacht« (1973), am Do. 26.10. 
David Mamets »State and Main« (2000) und 
am Do. 23.11. Michel Gondrys »Abgedreht« 
(2008). Diese Filme bieten Einblicke in die 
unterschiedlichsten Aspekte des Filmema-
chens – sei es die Magie des Drehorts, die 
Herausforderungen der Produktion oder die 
kreative Dynamik hinter den Kulissen. 

Weitere Informationen: 
kulturscheune-hoechberg.de 
Beginn jeweils 20 Uhr (Einlass 19 Uhr), Ein-
tritt frei, um eine Spende für die Höchber-
ger Kulturarbeit wird gebeten.

ALLE INFORMATIONEN ZUM KAUF DES 
Bayerischen Ermäßigungstickets für Auszubildende 

Am 1. September 2023 wird das auf 29 Euro ermäßigte Deutschlandticket für Auszubildende im Freistaat 
Bayern eingeführt. Bei dem Ticket handelt es sich um ein ganz normales Deutschlandticket, d.h. der 
ÖPNV kann in ganz Deutschland flexibel genutzt werden. Der Freistaat Bayern übernimmt 20 Euro des Ticket-
preises, sodass die Ticketnutzer nur 29 Euro zahlen müssen. Das Ticket wird als digitales Abo ausgegeben 
und ist jeden Monat kündbar.

 SO EINFACH GEHT´S:
1. Lade dir das Nachweisformular 
herunter und fülle den oberen Teil 
selbst aus  - idealerweise gleich am 
Computer bzw. Smartphone.

2. Lasse das Formular am besten noch vor 
den Sommerferien bei deiner Berufsschule, 
Berufsfachschule, Fachschule oder Fach- 
akademie abstempeln und unterschreiben.

Bitte beachte: Bestätigungen durch deinen 
Ausbildungsbetrieb werden nicht akzeptiert! 

3. Bestelle ab voraussichtlich  
11. August 2023 dein 29-Euro-Ticket 
unter Upload des gestempelten 
Nachweisformulars unter  
deutschlandticket-mainfranken.de
(Website ist ab 1. August online). 

Der Landkreis-Bus

ALLE INFOS UNTER
APG-INFO.DE/ERMAESSIGUNGSTICKET

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. wird der Sprech- und Informa-
tionstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würz-
burg angeboten. Bei dieser ersten Orientie-
rung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie 
für Möglichkeiten und Wege von Problem-
lösungen entwickelt (z.B. Planungs- und 
Finanzierungsfragen, Organisationsabläu-
fe, Rechnungswesen, Marketing, Unter-
nehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-
entierungsgespräch ist kostenlos. Weitere 
Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 
14. September 2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landrat-
samt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 
8003-5112.

Aus dem Rathaus
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Energiewende: Das gibt es bei Wärmepumpen rechtlich zu beachten

ANZEIGEN
Aus dem Rathaus

Wie heizen wir künftig unsere Häuser? Diese Frage treibt derzeit viele 
Eigentümer um. Wärmepumpen werden zunehmend bei Neubauten 
installiert oder im Zuge von Sanierungen als Ersatz für alte Heizun-
gen mit fossilen Brennstoffen eingebaut. Dabei gibt es einige recht-
liche Vorgaben, die es zu beachten gilt. Denn die Geräte verursachen 
Lärm und sind baulich oft außerhalb eines Gebäudes realisiert. Die 
Untere Bauaufsichtsbehörde am Landratsamt informiert daher zu 
den wichtigsten Punkten im Zusammenhang mit Bauanträgen, Laut-
stärkebelastung und dem Umgang mit den Nachbarn:
1. Wärmepumpen können als Anlagen der sogenannten technischen  
 Gebäudeausrüstung grundsätzlich verfahrensfrei – das heißt,  
 ohne Baugenehmigung – nachgerüstet bzw. installiert werden. Es  
 sei denn, sie stehen in Zusammenhang mit einem genehmigungs 
 pflichtigen Gesamtvorhaben.
2. Wärmepumpen müssen dabei in der Regel keine Abstandsflächen  
 zu den Nachbargrundstücken einhalten. Wird für die Wärme- 
 pumpen allerdings ein selbstständiges „umhüllendes“ Gebäude  
 (Schuppen, Gerätehaus, etc.) errichtet, kann dieses gegebenen- 
 falls genehmigungspflichtig sein und muss dann entsprechende  
 Abstandsflächen einhalten.
3. Eigentümer/Bauherren sind angehalten, hinsichtlich der Zumut- 

 barkeit für die Nachbarn auf folgende Aspekte zu achten: Standort,  
 Lautstärke, Betriebszeiten (Regel- und abgesenkter Nachtbetrieb),  
 Ausmaße, optische Gestaltung. Vor der Installation sollte am bes- 
 ten Kontakt mit den betroffenen Nachbarn aufnehmen, um Strei- 
 tigkeiten zu vermeiden.
4. Als Betreiber von Wärmepumpen haben Bauherren/Eigentümer  
 dafür Sorge zu tragen, dass die gesetzlichen Immissionsrichtwerte  
 eingehalten werden. Diese sind wie folgt:

a) Gebiete mit gewerblichen Anlagen und Wohnungen (Mischgebiet)  
 tagsüber 60 dB(A), nachts 45 dB(A)
b) Gebiete, in denen vorwiegend Wohnungen untergebracht sind  
 (Allgemeines Wohngebiet) tagsüber 55 dB(A), nachts 40 dB(A)
c) Gebiete, in denen ausschließlich Wohnungen untergebracht sind  
 (Reines Wohngebiet) tagsüber 50 dB(A), nachts 35 dB(A)
Nachtzeit ist nach dieser Vorschrift die Zeit von 22:00 bis 06:00 Uhr. 

Die Emissionspegel, das heißt, die tatsächlichen Lautstärken der je-
weiligen Geräte, sind in den Beschreibungen und Datenblättern der 
Hersteller zu finden. In Zweifelsfällen können Interessierte neben 
dem Landratsamt auch den Installateur fragen.

!!! NEUERÖFFNUNG !!!
PODOLOGIE PRAXIS

Swetlana Hamburg
Max-Planck-Straße 12

97204 Höchberg
Tel. 0160 2498049 

Am 09.09.2023Am 09.09.2023
von 14 bis 17 Uhr
Informationstag

Ein Schritt in Richtung
Komfort und Wohlbefinden

Ich freue mich auf Sie!



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 20

WEINPROBE
Gala

22. SEPTEMBER 202322. SEPTEMBER 2023
19 Uhr, Einlass ab 18:45 Uhr

Ticketpreis 75,- Euro*

zugunsten der Bürgerstiftung Höchberg

• Sektempfang

• moderierte Weinprobe mit 5 exquisiten Weinen 

des Staatlichen Hofkellers Würzburg

• Gourmet-Essen vom Kulinarium Würzburg

• musikalische Umrahmung mit den Acoustic Pilots

Tickets unter www.kulturscheune-hoechberg.de*Erlös geht an die Bürgerstiftung Höchberg;
 Es handelt sich um eine Stehveranstaltung!

Aus dem Rathaus
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Aus dem Rathaus

kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte ab 60% 
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

SEPTEMBER

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

BLUE  FRIDAY JAZZLOUNGE - „Fo l -
low the  Water“ |  Fr, 15. September | 
19:30 Uhr | 20 €
„Follow the water“ Wasser ist Leben, Wasser ist 
Bewegungen, Wasser ist ein ewiger faszinieren-

der Kreislauf, der unsere Welt formt und unser Leben bestimmt.  Auf den Spuren 
des Wassers bewegt sich der neue Jazz-Zyklus des Kontrabassisten und Kompo-
nisten Felix Wiegand.  Die Musik nimmt das Publikum mit auf eine Reise durch 
die Phasen dieses ewigen Flusses vom Regen, Versickern, über Bäche, Ströme, 
Strände, Meere, Verdunstung, Wolken bis hin zum Gewitter.

KABARET T - Ho lger  Paetz „L iebes  K l ima , gute  Besse-
rung“ |  So, 17. September | 19:30 Uhr | 22,50 €

Alle reden vom Klima. Aber nur einer kennt sich 
aus … Wir wissen doch: Das CO2 muss schrump-
fen! Und zwar das im Hirn. Es verqualmt uns 
sonst die gute Laune. Wahrscheinlich ist die 
Überbevölkerung schuld. Und wir über-bevöl-

kern nicht! Deutschland verhält sich vorbildlich im Kreißsaal – mit eineinhalb 
Stück Kind pro deutsche Frau. Wir haben klimatisch schon viel geleistet. Wir 
schufen ein deutsches Klima-Gesetz. Es wird Wirkung haben. Und wenn es eine 
komatöse ist. Frau Merkel hat sich total abgerackert. Das muss genügen für die 
nächsten Jahrzehnte.

IR ISH  FOLK - B lack Ve lvet  Band  |  Sa, 23. September | 19:30 
Uhr | 17 €

Die Black Velvet Band verwandelt die Kultur-
scheune in einen irischen Pub. Was bei anderen 
Gruppen entweder zäh oder aufgesetzt wirkt 
schafft die Black Velvet Band im Handumdre-
hen: das Publikum zum Mitmachen zu bewegen. 

Udo Hafner entpuppt sich als Animateur einer interaktiven Irish-Folk-Show.

WEINPROBE - Fr, 22. September
19 Uhr | 75 €
Im Jubiläumsjahr lädt der Markt Höchberg zu 

einer exklusiven Gala-Weinprobe zugunsten der Bürgerstiftung in die kultur-
scheune höchberg ein. Im schönen Ambiente werden den Gästen erlesene Weine 
vom Staatlichen Hofkeller Würzburg kredenzt. Hierbei stehen in fünf Runden 
eine feine Auswahl an charaktervollen Weinen zur Verfügung, die den indivi-
duellen Vorlieben gerecht werden. Dazu wird exquisites Feinschmecker-Essen 
vom Kulinarium Würzburg serviert, um ein harmonisches kulinarisches Erlebnis 
zu schaffen. Aber auch die Ohren kommen nicht zu kurz: die Acoustic Pilots be-
gleiten den Abend musikalisch und sorgen für gute Stimmung. Für den Abend 
ist festliche Abendgarderobe gewünscht. Bitte beachten Sie, dass es sich um 
eine Stehveranstaltung handelt. Wer Schwierigkeiten hat, den ganzen Abend zu 
stehen, wendet sich bitte an kultur@hoechberg.de.

SANDMALEREISHOW |  „New Moon“ 
|  So, 24. September | 19:30 Uhr | 18€
Mit dem Programm „New Moon“ stellt das Duo 
eine neue Symbiose der Klaviermusik und der 
Sandmalerei vor, in dem das Visuelle und der 

Klang sich als gleichrangige Elemente begegnen. Mit Werken von Debussy, Bou-
langer, Rachmaninoff, Piazzolla, Ravel und anderen huldigen die Künstlerinnen 
symbolisch dem Mond, dem Himmelskörper, der beides vermag: uns Erdbewoh-
ner romantisch stimmen, als auch die Gefühlswelt aufzuwühlen.

F ILMHERBST - „D ie  amer ikan ische 
Nacht“ |  Do, 28. September | 20 Uhr
Beim Drehen von Spielfi lmen kann fast alles 
in die Hose gehen! Der Filmherbst beleuchtet 
diesen Wahnsinn drei Mal: „Die amerikanische 

Nacht“ (La Nuit Américaine); Regie: Francois Truffaut; F 1973; 115 Min.; dt. Syn-
chronfassung; Drama/Komödie – Hier schuf der große Mitbegründer der „Nou-
velle Vague“ eine Liebeserklärung an sein eigenes Metier! Gestört durch zahl-
reiche Zwischenfälle (bis hin zum Tod des Hauptdarstellers) und Verwicklungen 
müht sich der Regisseur – gespielt von Truffaut selbst – durch die Dreharbeiten 
... und gewann damit Oscars – Mit kurzer Einführung und anschließendem Ge-
spräch.

BLUES  - Foo lhouse  B luesband |  Fr, 
29. September | 19:30 Uhr | 17 €

Die FOOLHOUSE BLUESBAND aus dem Raum 
Aschaffenburg wurde 1986 gegründet und tour-

te bis 2001 in ganz Deutschland. Seit Mitte 2017 ist die Band wieder in Origi-
nalbesetzung on Tour und hat mit Carmen Graf eine echte junge Blueslady an 
der Front, die mit ihrer sympathischen Ausstrahlung, hoher Bühnenpräsenz und 
natürlich mit ihrer außergewöhnlichen Stimme die alten Foolhousler perfekt er-
gänzt. Mal zum Dahinschmelzen schmachtend, mal als spritzig freches Hoochie 
Coochie Girl oder als bluesige Rockröhre – und immer authentisch und mit viel 
Feeling.

SENIORENTANZCAFÈ  - |  So, 01. Oktober | 15 Uhr
Musik und Rhythmus wecken unsere Lebens-
geister und animieren uns zum Tanzen.
Deshalb wird es erneut ein Tanzcafé für Seni-
oren geben. Hierzu lädt die Kulturscheune Sie 
herzlich ein mitzumachen! Lassen Sie die Hüf-

ten swingen zu der Live-Musik von der Wallstreetband. Genießen Sie fröhliche 
Stunden am Nachmittag.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Eintritt ist frei

GEMEINSCHAFTSAUSSTELLUNG | 02. - 08. Oktober 
„Kunst trifft Natur“

Anlässlich des Kulturherbstes im Landkreis 
Würzburg fi nden sich in der ersten Oktober-
woche acht Künstlerinnen und Künstler aus 
den verschiedensten Sparten mit einer Kunst-
ausstellung zusammen, deren musikalische 
Umrahmung Herr Prof. Eberhard Buschmann 

übernimmt. Das Ausstellungsspektrum umfasst Werke der bildenden Künste, 
entstanden aus den unterschiedlichsten Materialien und nach unablässigen und 
individuellen Arbeitsprozessen. 
Vernissage am 02. Okt. um 18 Uhr

SANDMALEREISHOW KINDER ab  4 
Jahren  |  „Karneva l  der  T ie re“  
So, 24. September | 15 Uhr | 12 € / 8 €
Beim Karneval schwingen die Tiere das Tanz-
bein, jedes nach seiner Art: Der Löwe marschiert, 

der Elefant kreist im Walzer, sogar die Dinosaurier lassen sich ihr Alter nicht an-
merken und laden zum Mitmachen ein.  Jedes Tier wird musikalisch am Klavier 
vorgestellt, und die dazu live entstehenden Sandbilder werden auf die Leinwand 
projiziert.
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ANZEIGE

Visualisierung Dachsbau 1 Visualisierung Dachsbau 6

DACHSBAU 1+6 - NEUBAU VON EIGENTUMSWOHNUNGEN in HETTSTADT:

  Bereits 2019 haben wir das Projekt “DIE NEUE MITTE HETTSTADTS“ fertiggestellt.
  Heute sind die Preise für einen Neubau deutlich gestiegen. Das Heizungsgesetz, 
  höhere Baukosten, zertifizierte Materialen hinsichtlich Co²-Verbrauch uvm. tragen  
  dazu bei. Es lohnt sich dennoch jetzt zu investieren! Bezahlbarer Wohnraum wird  
  knapper und die Nachfrage steigt. Der Erwerb einer Immobilie bietet Inflationsschutz  
  und gleicht den Einkommensverlust im Alter aus. Überzeugen Sie sich direkt vor Ort 
  von den Vorteilen eines Neubaus und der Qualität einer modernen Wohnanlage. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Team der KEG Projektentwicklung AG

ll vertrieb@keg-projektentwicklung.de   www.keg-projektentwicklung.de

          EINLADUNG ZUM TAG DER BAUSTELLE

           FÜR FAMILIEN              Sa. 09.09 + So. 10.09. 

           BEQUEMES WOHNEN    Sa. 16.09. + So. 17.09. 

           

    0931-780 12 800!

Wohnungen im EG mit 100 - 119 m² / Gärten bis 307 m² / großen Kellern...

Wohnungen im 1.OG + DG mit 76 - 119 m² / Aufzug / 2 Balkone... 

Dachsbau 6  jeweils von   14.00 - 16.00 Uhr

•2 - 4 Zimmer-Wohnungen       
•Grundrisse mit durchdachter Aufteilung
•Aufzüge
•Pkw-Außenstellplätze
•Vorrüstung für E-Mobilität bis Stellplatz
•Heizungssystem Wärmepumpe

•3-fach Isolierverglasung       
•Fußbodenheizung
•elektrische Jalousien
•wartungsarmes Lüftungssystem
•niedrige Betriebskosten
•Hausmeisterservice uvm.
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Höchberg 

Anmeldung per Post: … über das Anmeldeformular im 
aktuellen Programmheft oder als PDF-Download auf der 
vhs-Homepage. 
Anmeldung telefonisch: 0931-35593-0 soweit Ihre 
Kundendaten bereits bei uns gespeichert sind. 
Vormerkungen oder Reservierungen sind leider nicht 
möglich. 
Anmeldung per Fax: 0931-35593-20.  
Anmeldung persönlich: Ihr Vorteil: Bei Unklarheiten 
können wir Sie kurz beraten. Sie wissen sofort, ob Ihr 
„Wunschkurs“ tatsächlich auch noch frei ist.  
Unsere Öffnungszeiten:  
Mo. + Mi. 09:00 - 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr  
Di. 10:00 – 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr 
Do. 09:00 -12:30 Uhr 
Fr. 09:00 - 13:30 Uhr 
Juliuspromenade 68, 97070 Würzburg.  
Anmeldung via Internet oder E-Mail  
www.vhs-wuerzburg.info oder  
E-Mail: info@vhs-wuerzburg.de.  
Anmeldebestätigung 
Wir bestätigen Ihre Anmeldung - soweit vorhanden - per 
E-Mail, ansonsten postalisch.  
Die Teilnahmekosten werden in der Regel am 
Donnerstag nach Kursbeginn abgebucht. Den genauen 
Termin teilen wir vorab schriftlich mit. Bitte beachten Sie 
zu Kursrücktritt & Ermäßigungen unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. 

Örtliche VHS-Leitung: Dr. Gerhild Götz, Tel.: 40 00 58 
(keine Anmeldung)  

 

Lernen Sie Höchberg kennen. Eine 
Ortsbegehung für Einheimische und 
Neubürger 
Der Spaziergang führt Sie durch alte und neue Ortsteile 
und Sie erfahren von Altbürgermeister und Ehrenbürger 
des Ortes Peter Stichler Historisches und Aktuelles. Sie 
werden als Einheimischer die Veränderungen bewusst 
wahrnehmen oder sich als Neubürger schneller 
zurechtfinden. 
Kursnr.: 11032A-HÖ, Sa., 14.10., 14-15:30 Uhr; 1x; 
Treffpunkt: Marktplatz; 10-20 TN; Peter Stichler; ohne 
Gebühr, ohne Anmeldung 

 

Französisch A1 (ab Lektion 8) 
Bonjour! Sie möchten Ihrem französischen Gegenüber 

respektvoll begegnen und sie oder ihn mit Kenntnissen in 
der eigenen Sprache überraschen? Ob geschäftlich oder 
im Urlaub - in diesem Kurs können Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen weitere Schritte 
in Richtung Frankreich gehen. Bitte mitbringen: Lehrbuch 
"Chapeau A1" (Hueber 978-3-19-003434-5). 
Kursnr.: 42107F-HÖ, Mi., 4.10., 18-19:30 Uhr; 14x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Zi. 105 Neubau (1. Stck.); 
9-16 TN; Kelly-Maria Paschal; 97,00 € (erm.: 79,60 €) 

Spanisch A1 (ab Lektion 1) 
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die keine Vorkenntnisse haben, sich für die 
spanische Sprache interessieren und die spanisch 
sprechende Welt auf lebendige und kommunikative Weise 
entdecken wollen. ¡Bienvenidos! Bitte mitbringen: 
Lehrbuch "Con gusto nuevo A1" (Klett 978-3-12-514671-6). 
Kursnr.: 44002F-HÖ, Mo., 18.9., 18-19:30 Uhr; 15x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 103; 9-12 
TN; Gina Patricia Jimenez Malpartida; 103,00 € 
(erm.: 83,40 €) 

Spanisch A2 (ab Lektion 1) 
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die Vorkenntnisse auf Niveau A1 haben, sich 
für die spanische Sprache interessieren und die spanisch 
sprechende Welt auf lebendige und kommunikative Weise 
entdecken wollen. ¡Bienvenidos! Bitte mitbringen: 
Lehrbuch "Con gusto nuevo A2" (Klett 978-3-12-514677-8). 
Kursnr.: 44202F-HÖ, Mo., 18.9., 19:30-21 Uhr; 15x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 103; 9-12 
TN; Gina Patricia Jimenez Malpartida; 103,00 € 
(erm.: 83,40 €) 

 

Yoga Grund- und Aufbaustufe 
Hatha-Yoga ist einer von vielen Yogawegen und kommt 
aus der indischen Tradition. Durch regelmäßiges Üben 
führt Yoga uns zur Harmonie von Körper, Geist und Seele. 
Dynamisches Yoga enthält: kraftvolle, schwungvolle, 
lebendige Elemente, sowie sanfte ausgleichende 
Bewegungsformen. Dadurch lösen sich Verspannungen 
auf und die Glieder werden wieder geschmeidig. Yoga 
eignet sich für Frauen und Männer aller Altersgruppen. 
Bitte bringen Sie eine Yogamatte, eine Decke, bequeme 
Kleidung und warme Socken mit. 

Kursnr.: 51220H-HÖ, Mi., 13.9., 17:45-19:15 Uhr; 
12x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-
8 TN; N.N.; 146,00 € (erm.: 117,80 €) 

Kursnr.: 51220A-HÖ, Mi., 17.1.24, 17:45-19:15 
Uhr; 8x; Matthäuskirche Höchberg, 
Pfarrsaal; 5-10 TN; N.N.; 99,00 € 
(erm.: 80,20 €) 

Kursnr.: 51222H-HÖ, Mi., 13.9., 19:45-21:15 Uhr; 
12x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-
8 TN; Sonja Arlt; 150,00 € (erm.: 121,80 €) 

Kursnr.: 51222A-HÖ, Mi., 17.1.24, 19:45-21:15 
Uhr; 8x; Matthäuskirche Höchberg, 
Pfarrsaal; 5-9 TN; Sonja Arlt; 102,00 € 
(erm.: 83,20 €) 

Wirbelsäulengymnastik und 
Rückentraining 
In diesem Kurs wird gezielt die 
wirbelsäulenstabilisierende Bauch- und 
Rückenmuskulatur unter fachlicher Anleitung gekräftigt. 
Ziel ist es, typische Rückenbeschwerden zu beseitigen 
bzw. ihnen vorzubeugen. Gymnastische Übungen 
verbessern die Beweglichkeit der Wirbelsäule und 

Dehnübungen beseitigen muskuläre Dysbalancen und 
fördern die psychische und körperliche 
Entspannungsfähigkeit. 
Bitte bringen Sie Sportkleidung, eine Sport- oder 
Gymnastikmatte und kleines Kissen mit. 

Kursnr.: 54072H-HÖ, Mo., 18.9., 18:35-19:35 
Uhr; 12x; Matthäuskirche Höchberg, 
Pfarrsaal; 5-8 TN; N.N.; 113,00 € 
(erm.: 92,20 €) 

Kursnr.: 54072A-HÖ, Mo., 15.1.24, 18:35-19:35 
Uhr; 8x; Matthäuskirche Höchberg, 
Pfarrsaal; 5-8 TN; N.N.; 76,00 € 
(erm.: 62,20 €) 

Kursnr.: 54083H-HÖ, Do., 21.9., 9:30-10:30 Uhr; 
10x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 
7-10 TN; Bettina Braun; 69,00 € 
(erm.: 56,60 €) 

Rückentraining - sanft und effektiv 
Durch gezielte gymnastische Übungen wird die 
Wirbelsäule mobilisiert sowie Bauch- und 
Rückenmuskulatur gekräftigt und gedehnt. Für alle, die 
ihren Rücken stärken und ihre Haltung verbessern wollen. 
Beschwerden können so gelindert werden. Daneben wird 
auch rückengerechtes Alltagsverhalten vermittelt.  
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, leichte 
Hallenschuhe, Matte, dicke Socken und Handtuch sowie 
ein Getränk. 
Kursnr.: 54318H-HÖ, Fr., 22.9., 8:30-9:30 Uhr; 13x; TGH 
Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-12 TN; Thekla 
Hartwig; 74,00 € (erm.: 61,20 €) 

Fit und gesund 
Nach einem leichten Herz-Kreislauftraining während der 
Aufwärmphase kräftigen wir gelenkschonend die 
wichtigsten Muskelgruppen (Rücken, Bauch, Brust, Po, 
Beinen und Arme). Abschließend dehnen und entspannen 
wir die beanspruchte Muskulatur. Fitness und 
Wohlbefinden sind das Ziel dieses Kurses. Bitte bringen 
Sie eine Gymnastikmatte, bequeme Kleidung, 
Hallenschuhe, ein Handtuch und ein Getränk mit. 

Kursnr.: 54410H-HÖ, Mi., 20.9., 8:30-9:25 Uhr; 
13x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 
8-12 TN; Thekla Hartwig; 69,00 € 
(erm.: 57,40 €) 

Kursnr.: 54411H-HÖ, Mi., 20.9., 9:35-10:30 Uhr; 
13x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 
8-12 TN; Thekla Hartwig; 69,00 € 
(erm.: 57,40 €) 

Ausgleichsgymnastik 
Schwerpunkt dieses Kurses ist eine ruhige, konzentrierte 
Bewegungsarbeit. In der Ausgleichsgymnastik wird 
versucht, mittels Kräftigungs- und Dehnübungen einen 
Ausgleich zum oft einseitig belastenden Alltag zu 
schaffen. Bei regelmäßiger Übung kann muskulären 
Dysbalancen, Haltungsschwächen und Fehlhaltungen 
vorgebeugt und entgegengewirkt werden. 
Bitte bringen Sie eine Turn- oder Gymnastikmatte, 
Sportbekleidung und ein Getränk mit. 

Kursnr.: 54414H-HÖ, Mo., 18.9., 17:30-18:30 Uhr; 
12x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-
9 TN; N.N.; 113,00 € (erm.: 92,20 €) 

Kursnr.: 54414A-HÖ, Mo., 15.1.24, 17:30-18:30 
Uhr; 8x; Matthäuskirche Höchberg, 
Pfarrsaal; 5-9 TN; N.N.; 76,00 € 
(erm.: 62,20 €) 

Pilates Basics und Mittelstufe 
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert 
Atemtechnik, Kraftübungen, Koordination und Stretching. 
Im Zentrum steht die Körpermitte, im Pilates auch 
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"Powerhouse" genannt. Pilates kräftigt, entspannt und 
dehnt auf sanfte Weise die tiefen Muskeln. Der Körper 
wird straff und geschmeidig, die Haltung aufrecht. Die 
Bewegungen werden sehr bewusst, mit großer 
Konzentration und einer bestimmten Atemtechnik 
ausgeführt. Die Übungen sind sehr effektiv und zeigen 
rasch Erfolge. Sie verleihen unabhängig von Alter und 
körperlicher Leistungsfähigkeit mehr Balance und 
Beweglichkeit. Wie intensiv das Training ist, können Sie 
individuell variieren. Trainiert wird ohne festes 
Schuhwerk. 
Bitte mitbringen: eine Matte, bequeme Kleidung, 
Handtuch, evtl. ein kleines Kissen und ein Getränk. 
Kursnr.: 55018H-HÖ, Di., 19.9., 10:15-11:15 Uhr; 10x; 
TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 7-10 TN; Bettina 
Braun; 63,00 € (erm.: 51,80 €) 

 

Freude am Singen 
Sie sind der Meinung, dass das Kulturgut Lied immer mehr 
verschwindet? Sie wollen wieder einmal singen, ganz 
ohne Leistungsdruck, aus reiner Freude? Dann sind Sie, 
unabhängig von Alter oder Vorkenntnissen, hier genau 
richtig. Nach dem Aufwärmen der Stimme lernen wir 
deutsche und internationale Lieder, manchmal verbunden 
mit kleinen, rhythmischen Übungen. Möglicherweise 
gelingt ein Kanon oder ein mehrstimmiger Gesang. Vor 
allem soll dieser Kurs Freude machen. Deshalb wird sich 
die Kursleiterin, eine erfahrene Chorleiterin, nach den 
Wünschen der Teilnehmer richten. Bitte mitbringen: 
Notizheft und Stift. 
Bitte mitbringen: stimmband XL. Lieder und Songs: 254 
Werke, Carus Reclam Verlag Stuttgart. 2019 
Kursnr.: 81310B-HÖ, Mi., 27.9., 18-19 Uhr; 12x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 104; 6-7 
TN; Cornelia Mihaela Hahn; 117,00 € (erm.: 97,20 €) 

Patchwork - damals und heute - auch 
für mutige Anfängerinnen und 
Anfänger 
Dieser wird ein etwas anderer Kurs. Auf Wunsch wird ein 
älteres Muster aus den letzten 3 Jahrzehnten neu 
bearbeitet. Es steht jeder Teilnehmerin frei, sich etwas 
bestimmtes zu wünschen oder ein älteres Projekt zu 
vollenden. Ich bitte allerdings darum, bis zum 1. Oktober 
Kontakt zwecks Besprechung mit mir aufzunehmen. 
Zusätzlich wird es "ein" neues Muster für einen modernen 
Quilt geben. Umfang und Größe des Projekts richten sich 
nach den individuellen Wünschen. Materialliste: 
Gewaschene und gebügelte Baumwollstoffe, Reste oder 
"Fat Quarter" und ein größeres Stück Hintergrundstoff. Die 
übliche Schneidausrüstung, Matte, Rollschneider und ein 
langes Lineal. Funktionstüchtige Nähmaschine, Schere, 
Näh- und Stecknadeln, Faden, das Garn kann in neutraler 
Farbe sein. Blei- und Farbstifte zum Ausprobieren der 
Effekte. Für Besprechungen und Beratungen kann die Tel. 
- Nr. der Kursleiterin bei der vhs erfragt werden.?? 

Kursnr.: 87442B-HÖ, Mo., 9.10. u. Mo. 23.10, 
jeweils 9-11:30 Uhr; AWO-Haus der 
Senioren und Vereine Höchberg, vhs Raum; 
5-6 TN; Ursula Miller; 45,00 € (o.E.)  

Kursnr.: 87443B-HÖ, Di., 10.10. u. Di., 24.10., 
jeweils 19-21:30 Uhr; AWO-Haus der 
Senioren und Vereine Höchberg, vhs Raum; 
5-6 TN; Ursula Miller; 45,00 € (o.E.) 

Grundkurs Nähen 
Sie haben in der Schule das Nähen nicht gelernt, haben 
aber Kinder oder Enkel, die manchmal Ihre Hilfe 
benötigen, oder Sie wollen ein Kleidungsstück kürzen 

oder einen Reißverschluss einnähen können. In diesem 
Anfängerkurs werden Sie nicht nur Kenntnisse über Ihre 
Nähmaschine und über Stoffe und ihre Eigenschaften 
erwerben, sondern auch erste praktische Arbeiten 
ausführen. Beispielsweise verschiedene Nahttechniken, 
Einnähen von Reißverschlüssen, Säumen von Kanten. 
Kleine Näharbeiten können Sie anschließend selber 
ausführen. Möglicherweise entdecken Sie hier ein neues, 
kreatives Hobby, das auch noch Ihren Geldbeutel schont. 
Bitte mitbringen: Nähmaschine, Nähutensilien (Schere, 
Stecknadeln, Handnähnadeln, Nähfaden, Maßband, 
Handmaß, Schneiderkreide, Verlängerungskabel). Inkl. 
Materialkosten 29,50 €. 
Kursnr.: 87450A-HÖ, Di., 10.10., 17:40-19:40 Uhr; 10x; 
AWO-Haus der Senioren und Vereine Höchberg, vhs 
Raum; 6-7 TN; Kristina Eggers; 163,50 € (erm.: 137,30 €) 

Nähen für Fortgeschrittene 
Sie haben Spaß am Nähen und besitzen bereits gute 
Grundkenntnisse, die Sie nun vertiefen möchten? Dann 
sind Sie in diesem Kurs für Fortgeschrittene genau richtig. 
Für Ihr individuell gewähltes Modell bekommen Sie Hilfe 
und Beratung bei Materialwahl, Schnitt, Zuschnitt und 
Fertigstellung. Ihrem Modell entsprechend werden 
Verarbeitungstechniken erklärt. An den Abenden wird 
Ihre Näharbeit fachkundig betreut und Sie haben die 
Möglichkeit, sich mit anderen Hobbyschneiderinnen und 
Hobbyschneidern auszutauschen. Bitte mitbringen: 
Nähmaschine, Nähutensilien (Schere, Stecknadeln, 
Handnähnadeln, Nähfaden, Maßband, Handmaß, 
Schneiderkreide, Verlängerungskabel, Stoff, Material und 
Schnitt). Materialkosten im Kurs je nach Verbrauch. 

Kursnr.: 87463B-HÖ, Mo., 9.10., 19:45-21:45 Uhr; 
10x; AWO-Haus der Senioren und Vereine 
Höchberg, vhs Raum; 6-7 TN; Kristina 
Eggers; 137,00 € (erm.: 110,80 €) 

Kursnr.: 87464B-HÖ, Di., 10.10., 19:45-21:45 Uhr; 
10x; AWO-Haus der Senioren und Vereine 
Höchberg, vhs Raum; 7-8 TN; Kristina 
Eggers; 118,00 € (erm.: 95,60 €) 

Kursnr.: 87465B-HÖ, Mo., 9.10., 17:40-19:40 Uhr; 
10x; AWO-Haus der Senioren und Vereine 
Höchberg, vhs Raum; 6-6 TN; Kristina 
Eggers; 137,00 € (erm.: 110,80 €) 

Workshop Nähen 
Warum nicht einmal ein Wochenende einem schönen und 
nützlichen Hobby widmen? Sie können nähen und haben 
Lust, ein individuelles Kleidungsstück zu fertigen? In 
diesem Intensiv-Kurs haben Sie die Möglichkeit, sich voll 
auf Ihre Näharbeit zu konzentrieren. Unter fachkundiger 
Anleitung wird zugeschnitten, die Passform kontrolliert 
und genäht. Der erste Abend ist ein Besprechungsabend, 
zu dem Sie Ihre Vorschläge und, soweit vorhanden, Ihren 
Stoff mitbringen sollten. An den beiden anderen Terminen 
bitte mitbringen: Nähmaschine, Nähutensilien (Schere, 
Stecknadeln, Handnähnadeln, Nähfaden, Maßband, 
Handmaß, Schneiderkreide, Verlängerungskabel, 
Zubehör wie z. B. Reißverschluss entsprechend dem 
Modell). Materialkosten im Kurs ca. 5 €. 
Kursnr.: 87466B-HÖ, Mi., 18.10., 18-19:30 Uhr, Fr., 
20.10., 18-22 Uhr u. Sa., 21.10., 9-18 Uhr; AWO-Haus 
der Senioren und Vereine Höchberg, vhs Raum; 5-5 TN; 
Kristina Eggers; 120,00 € (erm.: 97,20 €) 

Seidenmalerei - neu entdecken 
In diesem Kurs können Sie liebgewonnene Stücke, die 
zum Wegwerfen zu schade sind, wieder verwenden und 
neu gestalten. In Verbindung mit Malerei auf Seide 
gewinnen Sie neue Eindrücke von Materialien, Techniken 
und Farbharmonie. Die unterschiedlichen 
Gestaltungsmöglichkeiten bieten viele Anregungen: 
Grußkarten, Schmuck, Seidenbilder und -tücher, Engel für 
weihnachtlichen Schmuck. Bitte bringen Sie mit: Reste 
von Stoffen, Nähzeug, Pinsel, Draht, wenn vorhanden. 

Alles, was Sie neu verarbeiten möchten. Material kann im 
Kurs erworben werden. 
Kursnr.: 87510A-HÖ, Di., 7.11., 18:30-20:30 Uhr; 4x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 104; 6-8 
TN; Richarda Schreck; 57,00 € (o.E.) 

Häkeln - ein Klassiker neu entdeckt 
In diesem Kurs werden die Grundtechnik des Häkelns und 
eine kreative Verwertung von Garn- und Wollresten 
vermittelt. Vom Maschenanschlag über Luftmaschen, 
halbe Stäbchen, ganze Stäbchen und Kettmaschen bis hin 
zum Runden und Reihen häkeln. Tipps und Tricks zur 
Verarbeitung werden gezeigt. Je nach Lust, Laune und 
Zeit entstehen einfache oder komplizierte Muster, große 
oder kleine Werke. So können Sie ein Einkaufsnetz, eine 
Mütze, einen Brotkorb, Pulswärmer, ein Tuch usw. 
anfertigen. In diesem Kurs entstehen nicht nur schöne 
Dinge, wir genießen die Gemeinsamkeit und die 
Entspannung, die beim Handarbeiten eintritt. Der Kurs 
richtet sich an alle, die sich neu dem Thema Häkeln 
annähern möchten und an Wiedereinsteigende, die ihre 
Kenntnisse auffrischen oder erweitern möchten. Bitte 
bringen Sie Garn, Wolle, Bast (wenn vorhanden) und 
passende Häkelnadeln, Schere, Wollnadel mit. 
Kursnr.: 87525B-HÖ, Di., 26.9., 18:30-20:30 Uhr; 4x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 104; 6-8 
TN; Richarda Schreck; 57,00 € (o.E.) 
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Höchberg 

Anmeldung per Post: … über das Anmeldeformular im 
aktuellen Programmheft oder als PDF-Download auf der 
vhs-Homepage. 
Anmeldung telefonisch: 0931-35593-0 soweit Ihre 
Kundendaten bereits bei uns gespeichert sind. 
Vormerkungen oder Reservierungen sind leider nicht 
möglich. 
Anmeldung per Fax: 0931-35593-20.  
Anmeldung persönlich: Ihr Vorteil: Bei Unklarheiten 
können wir Sie kurz beraten. Sie wissen sofort, ob Ihr 
„Wunschkurs“ tatsächlich auch noch frei ist.  
Unsere Öffnungszeiten:  
Mo. + Mi. 09:00 - 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr  
Di. 10:00 – 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr 
Do. 09:00 -12:30 Uhr 
Fr. 09:00 - 13:30 Uhr 
Juliuspromenade 68, 97070 Würzburg.  
Anmeldung via Internet oder E-Mail  
www.vhs-wuerzburg.info oder  
E-Mail: info@vhs-wuerzburg.de.  
Anmeldebestätigung 
Wir bestätigen Ihre Anmeldung - soweit vorhanden - per 
E-Mail, ansonsten postalisch.  
Die Teilnahmekosten werden in der Regel am 
Donnerstag nach Kursbeginn abgebucht. Den genauen 
Termin teilen wir vorab schriftlich mit. Bitte beachten Sie 
zu Kursrücktritt & Ermäßigungen unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. 

Örtliche VHS-Leitung: Dr. Gerhild Götz, Tel.: 40 00 58 
(keine Anmeldung)  

 

Lernen Sie Höchberg kennen. Eine 
Ortsbegehung für Einheimische und 
Neubürger 
Der Spaziergang führt Sie durch alte und neue Ortsteile 
und Sie erfahren von Altbürgermeister und Ehrenbürger 
des Ortes Peter Stichler Historisches und Aktuelles. Sie 
werden als Einheimischer die Veränderungen bewusst 
wahrnehmen oder sich als Neubürger schneller 
zurechtfinden. 
Kursnr.: 11032A-HÖ, Sa., 14.10., 14-15:30 Uhr; 1x; 
Treffpunkt: Marktplatz; 10-20 TN; Peter Stichler; ohne 
Gebühr, ohne Anmeldung 

 

Französisch A1 (ab Lektion 8) 
Bonjour! Sie möchten Ihrem französischen Gegenüber 

respektvoll begegnen und sie oder ihn mit Kenntnissen in 
der eigenen Sprache überraschen? Ob geschäftlich oder 
im Urlaub - in diesem Kurs können Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen weitere Schritte 
in Richtung Frankreich gehen. Bitte mitbringen: Lehrbuch 
"Chapeau A1" (Hueber 978-3-19-003434-5). 
Kursnr.: 42107F-HÖ, Mi., 4.10., 18-19:30 Uhr; 14x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Zi. 105 Neubau (1. Stck.); 
9-16 TN; Kelly-Maria Paschal; 97,00 € (erm.: 79,60 €) 

Spanisch A1 (ab Lektion 1) 
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die keine Vorkenntnisse haben, sich für die 
spanische Sprache interessieren und die spanisch 
sprechende Welt auf lebendige und kommunikative Weise 
entdecken wollen. ¡Bienvenidos! Bitte mitbringen: 
Lehrbuch "Con gusto nuevo A1" (Klett 978-3-12-514671-6). 
Kursnr.: 44002F-HÖ, Mo., 18.9., 18-19:30 Uhr; 15x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 103; 9-12 
TN; Gina Patricia Jimenez Malpartida; 103,00 € 
(erm.: 83,40 €) 

Spanisch A2 (ab Lektion 1) 
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die Vorkenntnisse auf Niveau A1 haben, sich 
für die spanische Sprache interessieren und die spanisch 
sprechende Welt auf lebendige und kommunikative Weise 
entdecken wollen. ¡Bienvenidos! Bitte mitbringen: 
Lehrbuch "Con gusto nuevo A2" (Klett 978-3-12-514677-8). 
Kursnr.: 44202F-HÖ, Mo., 18.9., 19:30-21 Uhr; 15x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 103; 9-12 
TN; Gina Patricia Jimenez Malpartida; 103,00 € 
(erm.: 83,40 €) 

 

Yoga Grund- und Aufbaustufe 
Hatha-Yoga ist einer von vielen Yogawegen und kommt 
aus der indischen Tradition. Durch regelmäßiges Üben 
führt Yoga uns zur Harmonie von Körper, Geist und Seele. 
Dynamisches Yoga enthält: kraftvolle, schwungvolle, 
lebendige Elemente, sowie sanfte ausgleichende 
Bewegungsformen. Dadurch lösen sich Verspannungen 
auf und die Glieder werden wieder geschmeidig. Yoga 
eignet sich für Frauen und Männer aller Altersgruppen. 
Bitte bringen Sie eine Yogamatte, eine Decke, bequeme 
Kleidung und warme Socken mit. 

Kursnr.: 51220H-HÖ, Mi., 13.9., 17:45-19:15 Uhr; 
12x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-
8 TN; N.N.; 146,00 € (erm.: 117,80 €) 

Kursnr.: 51220A-HÖ, Mi., 17.1.24, 17:45-19:15 
Uhr; 8x; Matthäuskirche Höchberg, 
Pfarrsaal; 5-10 TN; N.N.; 99,00 € 
(erm.: 80,20 €) 

Kursnr.: 51222H-HÖ, Mi., 13.9., 19:45-21:15 Uhr; 
12x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-
8 TN; Sonja Arlt; 150,00 € (erm.: 121,80 €) 

Kursnr.: 51222A-HÖ, Mi., 17.1.24, 19:45-21:15 
Uhr; 8x; Matthäuskirche Höchberg, 
Pfarrsaal; 5-9 TN; Sonja Arlt; 102,00 € 
(erm.: 83,20 €) 

Wirbelsäulengymnastik und 
Rückentraining 
In diesem Kurs wird gezielt die 
wirbelsäulenstabilisierende Bauch- und 
Rückenmuskulatur unter fachlicher Anleitung gekräftigt. 
Ziel ist es, typische Rückenbeschwerden zu beseitigen 
bzw. ihnen vorzubeugen. Gymnastische Übungen 
verbessern die Beweglichkeit der Wirbelsäule und 

Dehnübungen beseitigen muskuläre Dysbalancen und 
fördern die psychische und körperliche 
Entspannungsfähigkeit. 
Bitte bringen Sie Sportkleidung, eine Sport- oder 
Gymnastikmatte und kleines Kissen mit. 

Kursnr.: 54072H-HÖ, Mo., 18.9., 18:35-19:35 
Uhr; 12x; Matthäuskirche Höchberg, 
Pfarrsaal; 5-8 TN; N.N.; 113,00 € 
(erm.: 92,20 €) 

Kursnr.: 54072A-HÖ, Mo., 15.1.24, 18:35-19:35 
Uhr; 8x; Matthäuskirche Höchberg, 
Pfarrsaal; 5-8 TN; N.N.; 76,00 € 
(erm.: 62,20 €) 

Kursnr.: 54083H-HÖ, Do., 21.9., 9:30-10:30 Uhr; 
10x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 
7-10 TN; Bettina Braun; 69,00 € 
(erm.: 56,60 €) 

Rückentraining - sanft und effektiv 
Durch gezielte gymnastische Übungen wird die 
Wirbelsäule mobilisiert sowie Bauch- und 
Rückenmuskulatur gekräftigt und gedehnt. Für alle, die 
ihren Rücken stärken und ihre Haltung verbessern wollen. 
Beschwerden können so gelindert werden. Daneben wird 
auch rückengerechtes Alltagsverhalten vermittelt.  
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, leichte 
Hallenschuhe, Matte, dicke Socken und Handtuch sowie 
ein Getränk. 
Kursnr.: 54318H-HÖ, Fr., 22.9., 8:30-9:30 Uhr; 13x; TGH 
Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-12 TN; Thekla 
Hartwig; 74,00 € (erm.: 61,20 €) 

Fit und gesund 
Nach einem leichten Herz-Kreislauftraining während der 
Aufwärmphase kräftigen wir gelenkschonend die 
wichtigsten Muskelgruppen (Rücken, Bauch, Brust, Po, 
Beinen und Arme). Abschließend dehnen und entspannen 
wir die beanspruchte Muskulatur. Fitness und 
Wohlbefinden sind das Ziel dieses Kurses. Bitte bringen 
Sie eine Gymnastikmatte, bequeme Kleidung, 
Hallenschuhe, ein Handtuch und ein Getränk mit. 

Kursnr.: 54410H-HÖ, Mi., 20.9., 8:30-9:25 Uhr; 
13x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 
8-12 TN; Thekla Hartwig; 69,00 € 
(erm.: 57,40 €) 

Kursnr.: 54411H-HÖ, Mi., 20.9., 9:35-10:30 Uhr; 
13x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 
8-12 TN; Thekla Hartwig; 69,00 € 
(erm.: 57,40 €) 

Ausgleichsgymnastik 
Schwerpunkt dieses Kurses ist eine ruhige, konzentrierte 
Bewegungsarbeit. In der Ausgleichsgymnastik wird 
versucht, mittels Kräftigungs- und Dehnübungen einen 
Ausgleich zum oft einseitig belastenden Alltag zu 
schaffen. Bei regelmäßiger Übung kann muskulären 
Dysbalancen, Haltungsschwächen und Fehlhaltungen 
vorgebeugt und entgegengewirkt werden. 
Bitte bringen Sie eine Turn- oder Gymnastikmatte, 
Sportbekleidung und ein Getränk mit. 

Kursnr.: 54414H-HÖ, Mo., 18.9., 17:30-18:30 Uhr; 
12x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-
9 TN; N.N.; 113,00 € (erm.: 92,20 €) 

Kursnr.: 54414A-HÖ, Mo., 15.1.24, 17:30-18:30 
Uhr; 8x; Matthäuskirche Höchberg, 
Pfarrsaal; 5-9 TN; N.N.; 76,00 € 
(erm.: 62,20 €) 

Pilates Basics und Mittelstufe 
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert 
Atemtechnik, Kraftübungen, Koordination und Stretching. 
Im Zentrum steht die Körpermitte, im Pilates auch 
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Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Do 10.00 - 19.00 Uhr
Sa  10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Events4Kids Events für Erwachsene

immer donnerstags I 10 – 12 Uhr
Smartphone, Laptop, eReader und Co.
E-Sprechstunde für Senioren

Mi, 20.09. I 19.30 Uhr
Vortrag: Verständnis für Demenz 
mit Martina Mirus, Dipl.Soz.Pädagogin, & Gerontotherapeutin

Unsere beiden Digitallotsen Frau 
Kennerknecht und Herr Grochows-
ki vom Verein „Internet von Senio-
ren für Senioren e.V.“ stehen Ihnen 
bei Problemen mit Ihren digitalen 
Geräten oder bei Fragen zu eventuellen Anschaffungen 
mit Rat und Tat zur Seite. Einfach vorbeikommen!

ab Mittwoch, 13.09. | 10 – 11 Uhr
BÜCHERBABYS
Nach der Sommerpause treffen sich die Bü-
cherbabys wieder! Kinder ab 10 Monaten 
sind immer mittwochs in Begleitung ihrer 
(Groß-)Eltern zum gemeinsamen Bil-
derbücher anschauen, Reimen, Singen 
und Spielen im Bücherbahnhof herzlich 
eingeladen. Einfach vorbeikommen!

Endspurt beim Sommerferien-Leseclub!



Der Freundeskreis
der Bibliothek e.V

Bild von gpointstudio auf Freepik

bis Di, 12.09. | Abgabe des Sommerjournals

Fr, 15.09. I 18  – 19.30 Uhr 
Großes SFLC – Abschlussfest für alle SFLC-Mitglieder mit Urkunden- und Preis-
verleihung

Allerherzlichsten Dank an unsere großzügigen Sponsoren, dank derer wir beim Abschlussfest
so tolle Preise vergeben können!

immer donnerstags I 10 – 12 Uhrab Mittwoch, 13.09. | 10 – 11 Uhr
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Jeder Mensch ist einzigartig und 
möchte am Leben teilhaben. Er 
wünscht sich geachtet und respektiert 
zu werden, gerade auch in Phasen 
von Krankheit, Schwachheit und Ge-
brechen. Menschen mit demenzieller 
Erkrankung fordern Angehörige und 
ihre Umgebung heraus. 
Im Vortrag von Martina Mirus geht 

es um Grundverständnis und die Sensibilisierung für die Ver-
änderungen, Symptome und Probleme demenziell erkrankter 
Menschen. Wir bitten um Anmeldung!

22.09. I 15.30 – 17.30 Uhr
Nähcafé: upcyclen – reparieren – verschönern
mit Simone Frühwald
Im monatlich (vormittags und nachmittags im Wechsel!) statt-

findenden Nähcafé teilt Simone Frühwald ihre 
Erfahrungen und Ideen in Sachen „lebensver-
längernder Maßnahmen von Textilien“ gerne 
mit allen, die Lust auf kreatives Handarbeiten 

haben. Selbstverständlich können Sie Ihre eigene Maschine 
mitbringen! Einfach vorbeikommen und loslegen!
    Weitere Termine:  20.10. I 10.00 – 12.00 Uhr
   17.11. I 15.30 – 17.30 Uhr

Im monatlich (vormittags und nachmittags im Wechsel!) statt-

haben. Selbstverständlich können Sie Ihre eigene Maschine 

Mo, 25.09. I 19.30 Uhr ~ Vernissage mit Musik | AUSSTELLUNG: Di, 26.09. – Sa, 14.10.2023
WÜRZBURG IN SCHATTEN UND LICHT | Aquarelle von Maneis Tehrani

Der Künstler verknüpft in seinen Bildern Vergangenheit und Gegenwart von Würzburger 
Motiven. Die Szenen zeigen Stadt und Menschen in zusammengefügten Bildaufnahmen von 
1945 und 2022. Spannend ist hierbei der Kontrast von den Schatten der Vergangenheit 
und dem Licht der Gegenwart. Maneis Tehrani ist Träger des Kulturförderpreises Würzburg.und dem Licht der Gegenwart. Maneis Tehrani ist Träger des Kulturförderpreises Würzburg.

Mi, 04.10. – Do, 26.10. | 4-wöchiger Basis-Kurs mit Leihtablets
vom Verein „Internet – Von Senioren für Senioren e.V.“
für Einsteiger*innen in die digitale Welt  – ideal, um sich im Internet erstmals 
oder neu zu orientieren, Kursgebühr: 95 €

Infos & Anmeldung bei Stephan Debes: Tel.: 0931 461148 | Fax: 0931 464485, 
Mail: debes@t-online.de, Post: Falkenstr. 11, 97299 Zell am Main
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Wir sind eine Einrichtung der Kinder- und Jugendhilfe mit Leistungen im Rahmen des SGB VIII. Die Einrichtung besteht seit 1952 und 
beschäftigt heute mehr fast 400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an verschiedenen Standorten.

Wir suchen zum September 2023

PÄDAGOGISCHE MITARBEITER (M|W|D) FÜR DIE MITTAGSBETREUUNG 
AN DER GRUNDSCHULE WALDBRUNN

Sie bringen mit:
• Erfahrung im pädagogische Bereich
• eine wertschätzende Grundhaltung zu Menschen

Wir bieten:
•  eine Beschäftigung in Teilzeit (15-20 Stunden pro Woche) oder als Geringfügige Beschäftign bis zu 8 Wochenstunden
• eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit
•  eine branchenübliche Vergütung sowie attraktive betrieb liche Zusatzleistungen
•  ein herzliches und offenes Team

Nähere Informationen erhalten Sie von Herrn Lars Betz (Tel.: 0159 04576001).
Jugendhilfe Creglingen e. V., Mobile Jugendbetreuung Würzburg, Friedrich-Ebert-Ring 6, 97072 Würzburg. 
Ihre schriftlich Bewerbung können Sie senden an: lars.betz@jugendhilfe-creglingen.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Eine kostenlose Probestunde ist jederzeit möglich.

Violine, Cello, Bratsche, Klavier, Quer- und Blockflöte,
Gitarre (ab 5 Jahre), E- Gitarre, Bass, Gesang und Stimmbildung

Ausschließlich mit ausgebildeten Fachkräften,
individuell, professionell und kindgerecht!

Das Orphée Ensemble beim Schülerkonzert im Keller Z87 Bürgerbräu.

Die Musikschule mit Herz und Verstand
August-Wörner-Str. 3, Hettstadt

 Tel.: 0931-35 90 50 89        E-mail: info@orphee-musik.de
www.orphee-musikakademie.de

ANZEIGEN
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Aus Schulen & Kindergärten

AWO Kinderkrippe im Wiesengrund | Wunschliste von unserem Förderverein erfüllt

Kitas in Not – Bildungsgewerkschaft GEW fordert Entlastung des Personals 

Ernst-Keil-Grundschule | Infos zum 1. Schultag

Da wir immer wieder einige Wünsche auf unserem Wunschzettel 
haben und wir unsere Ideen immer wieder auf der Liste ergänzen, 
konnten wir diese vor ein paar Wochen bei unserem Förderverein aus 
dem Wiesengrund einreichen. Ein paar Tage später kam die von uns 
nicht erwartete Antwort: „Wir können all Eure Wünsche erfüllen“. 
Das Team der AWO Kinderkrippe war erst einmal sprachlos, hatte 
sich dann aber auch gleich die Wunschliste geschnappt und bestellt. 
Schwerpunkt bei unseren Wünschen war die Bewegung. Unsere Klei-
nen Wichtel brauchen davon ganz viel. So bestellten wir vom Kletter-
dreieck bis zum Igelball, von Hügelkuppen bis Stapelsteinen alles, was 
mit Bewegung zu tun hat. Ein paar Baufahrzeuge und kleine Puppen 
mit Kleidung, sowie Tafeln für den Garten, auf denen mit Kreide ge-
malt werden kann, waren ebenfalls dabei!
Ein riesengroßes DANKESCHÖN an unseren Förderverein!

Die unterfränkische GEW Vorsitzende Monika Hartl hatte gemeinsam 
mit Michael Schindler, dem Sprecher der Fachgruppe sozialpädago-
gische Berufe und Geschäftsführer von 13 KiTas, Kindertagesstätten, 
Horte und Jugendeinrichtungen in Aschaffenburg, Würzburg, Haß-
furt und Schweinfurt zu einem fachlichen Austausch über KiTas in 
Not eingeladen. 45 Kita-Leitungen, denen das Wasser bis zum Hals 
steht, und Erzieher*innen, die den eigentlichen Beruf in der Praxis 
zu wenig ausüben können, tauschten sich über ihre Probleme aus.  
Die Not ist groß. Die Träger stehen unter Druck, weil Kommunen fi-
nanzielle Defizite nicht übernehmen. Die Folge: Personal wird abge-
baut. Das wirkt sich negativ auf das Personal und letztlich auf die 
Kinder und Familien aus. 
Die GEW fordert von der Bayerischen Staatsregierung Sofortmaß-
nahmen, die der gesellschaftlichen Schlüsselposition der Kinder- 
und Jugendeinrichtungen gerecht werden: 
- Die Finanzierungslücke muss geschlossen werden! 
- verbindliche Verpflichtungen der Defizitübernahmen durch die  
 Kommunen 
- Kitas müssen besser finanziert werden (transparente Basiswert- 
 erhöhung – Haushalt in BY anheben) - Kitas leisten Bildung, sie sind  
 deshalb wie Schulen dem Staatsministerium für Unterricht und  
 Kultus und nicht dem Staatsministerium für Familie, Arbeit und So- 
 ziales zuzuorden - Das Personal sollte wie Lehrkräfte bezahlt wer- 
 den (min. A13 für Erzieher*innen) 
- Die Trägervielfalt muss weiterhin gewährleistet bleiben 
- Die Kita-Leitungen müssen von Dokumenationspflichten und Ver- 
 waltungsaufgaben entbunden werden 
- Kita-Leitungen müssen verbindlich aus dem Anstellungsschlüssel  
 genommen werden 
- Kitas müssen digital ausgestattet werden 
- Kitas müssen durch zusätzliches Personal und weniger bürokrati- 
 sche Hürden bei der Integration und Inklusion unterstützt werden 
- Multiprofessionelle Mitarbeiter*innen müssen unbürokratischer  
 eingesetzt und gerechter entlohnt werden 
- Verbesserung des modularen Ausbildungssystems 
Die GEW-Fachgespräche in Unterfranken sind ein Anfang. „Jetzt gilt 
es, die Forderungen auszuarbeiten und diese sowohl in die Gremien, 
als auch in die Politik einzubringen“, fordert Monika Hartl. Ein erster 
Schritt: Der bundesweite Protesttag am 23.September 2023, zu dem 
die GEW und viele Verbände aufrufen, wird auch in Unterfranken 
stattfinden! 
Das Bildungssystem in Bayern steht einer veränderten Gesellschaft 
gegenüber. Während vor Ort Kita-Leitungen die pädagogische Auf-
sicht führen, hat z.B. das ev. Dekanat Kitzingen oder die Caritas in 

Der erste Schultag 2023/24 ist am Dienstag, dem 12.09.2023 
Für unsere neuen 1. Klassen ist folgender Ablauf geplant: 
Begrüßung in der Schulturnhalle (bitte benutzen Sie den Eingang 
über die Martin-Wilhelm-Straße)
> Klasse 1a und Klasse 1d: Begrüßung um 08:30 Uhr
> Klasse 1b und Klasse 1c: Begrüßung um 09:30 Uhr
> Für unsere 2. bis 4. Klassen beginnt der Unterricht um 08:00 Uhr und 
endet um 11:15 Uhr. 
Bitte beachten Sie für kurzfristige Änderungen auch unsere Home-
page: https://www.grundschule-hoechberg.de
Wir wünschen allen Schulkindern und ihren Familien erholsame und 
erlebnisreiche Sommertage!
Eva Kiefer und das Team der Ernst-Keil-Grundschule

Aschaffenburg eine Geschäftsführung wie Michael Schindler zur Un-
terstützung für gleich mehrere Kitas eingeführt. „Es ist nicht leicht 
in diesem System Hilfen anzubieten, aber eines ist klar: Kindergär-
ten brauchen eine andere finanzielle Basis und müssen professionell 
aufgestellt werden,“ sagt Schindler. Der Personalmangel wirkt sich 
gravierend auf die Bildungsarbeit vor Ort aus. Daher ist es essenzi-
ell das Personal kurz- und mittelfristig zu entlasten und schnelle Lö-
sungen zu bieten. Die Möglichkeiten sind sehr vielfältig und müssen 
umgesetzt werden, sonst drohen weitere Kindergartenschließungen 
und Überlastungsanzeigen des pädagogischen Personals. Bildung 
darf nicht eine Frage des Geldbeutels der Eltern, der Träger oder der 
Kommune sein! 

Leiterinnen und Personal aus unterfränkischen Kindertagesstätten tauschten sich 

in vier Fachgesprächen mit der Bildungsgewerkschaft GEW über Probleme und 

mögliche Lösungsansätze aus. Foto: Fabian Gebert
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Seniorenzentrum Arche | Sommerfest

Ökumenischer Kirchenchor | Sommerausflug

Beim Sommerfest waren sich alle Bewoh-
ner der Arche Höchberg einig: Es geht doch 
nichts über einen leckeren Grillteller mit 
Würstchen, Grillsteak und Salaten. Als flei-
ßige Helfer halfen uns Schüler von der Le-
opold-Sonnemann-Realschule im Rahmen 
ihres sozialen Tages aus. Bei alten Schlagern 
und Eiskrem verbrachten alle Beteiligten ei-
nen wunderschönen Tag.

Sommerausflug des Ökumenischen Kir-
chenchors Höchberg zur Gamburg und zum 
Aussichtsturm am Stahlberg  

Bei bestem Ausflugswetter führte unser Weg 
durch das schöne Welzbachtal zur Wallfahrts-
kapelle „Liebfrauenbrunn“. Flankiert von 
Kaiserlinden und den 14 Kreuzwegstationen, 
besuchten wir die Kapelle, befüllten unsere 
Kanister mit heilendem Wasser und sangen 
zum Abschied ein Lied.
Danach fuhren wir über Werbach, Hochau-
sen vorbei am Naturschutzgebiet Apfelberg 
zum Ausgangspunkt unserer Wanderung zur 
Gamburg. Entlang des Meisenbachs spazier-
ten wir durch den schattigen Wald, durch 
Obstgärten, welche den Blick auf die majes-
tätische Burg schon freigaben, an einer uns 
neugierig beäugenden Rinderherde vorbei 
zum Burgtor. Während unserer äußerst inte-
ressanten und kurzweiligen  Führung, durch 
die im 12. Jhd. erbaute Gipfelburg, bestaun-
ten wir den Burgfried, den Palas mit romani-
schen Wandmalereien und den Barockgarten. 
Anschließend genossen wir im Schlossgarten 
den fantastischen Blick ins Taubertal bei Kaf-
fee und Kuchen begleitet von Minnegesang 
und anregenden Gesprächen. 
Gut gestärkt und beflügelt durch den Geist 
der Wassernixe „Melusine“, jede Burg hat 
ihre eigene Geistergeschichte, begaben wir 
uns auf den Rückweg. Während ein Teil nach 
Hause fährt, erklimmen ganz mutige den 
Aussichtsturm am Stahlberg in Uissigheim. 
Der Aufstieg wird durch einen fantastischen 

Weitblick über das Taubertal, Spessart bis 
hin zum Odenwald belohnt. An der Dreifal-
tigkeitskapelle vorbei mit ihrem Kreuzweg 
inmitten der Weinberge fahren auch wir 
schließlich beseelt zurück nach Höchberg.
Letztendlich beschließen einige Mitglieder 
und Freunde des ökumenischen Kirchen-
chors diesen wundervollen Tag auf dem 
Höchberger Marktfest.

Falls Sie Freude am Singen haben (Gospels, 
neugeistliche Lieder, Taize) und Teil einer 
lebendigen, bereichernden Gemeinschaft  
werden möchten, kommen Sie nach der 
Sommerpause zu unserer Chorprobe jeweils 
donnerstags um 19.30 Uhr im Pfarrsaal von 
St. Norbert. 
Startbeginn nach den Ferien ist Donnerstag 
der 14.September 2023. 

Wir freuen uns auf Sie. Keine Angst, Vorsin-
gen ist nicht nötig. Einfach mitsingen und 
Spaß haben.
Text: Petra Bergmann, ÖKH
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Seniorenzentren
in Rottenbauer, Höchberg,  
Waldbüttelbrunn und Giebelstadt

Ambulant Unterstütztes 
Wohnen für Menschen 
mit Behinderung und Senioren
in Stadt und Landkreis Würzburg

Sozialstation
am Heuchelhof, in Rottenbauer,  
Höchberg und Waldbüttelbrunn

Sozialkaufhaus
in Rottenbauer 

Café »Drei Eichen«
in Rottenbauer 

Tagesfördergruppe
für Menschen mit Behinderung 
in Rottenbauer

Wohnpflegeheime
für Menschen mit Behinderung
in Rottenbauer, Heidingsfeld
und am Heuchelhof

Kindergarten
am Hubland-Flugschule 

Nähstube  
in Rottenbauer

Therapeutische 
Mädchenwohngruppe
am Heuchelhof

Moskauer Ring 1 | 97084 Würzburg | Telefon: 0931/60064-0 | Fax: 0931/60064-68
 info@archeggmbh.de | www.archeggmbh.de

MITARBEITER 
GESUCHT!

Jetzt einlagern und gewinnen: 
06284 9299565
mudau@wohlundwarm.de 
wohlundwarm.de/mudau 

Holzpellets und BioBriketts  
bestellen und gewinnen

W&W_Herbstkampagne_Mitteilungsblätter_MUD_188x133-print.indd   1 01.08.23   14:59
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Dancing Crows | Zwei Neuheiten beim Dancing Crows Stand auf dem Marktfest

Bürgergarten Höchberg | Mehr als nur ein Garten... 
Ungefähr ein halbes Jahr ist seit dem Be-
schluss, am Partnerschaftsplatz den ersten 
Bürgergarten Höchbergs zu gestalten und 
nutzbar zu machen, und heute vergangen. 
Viel Arbeit und Fleiß sind mit Unterstützung 
des Rathauses und Bauhofs in dieses Projekt 
geflossen. Die Bilanz dieser ersten Monate 
fällt deutlich positiv aus; Die ersten Ernten 
von Buschbohnen, Tomaten, Zucchini, Kür-
bisse und Gurken konnten bereits einge-
fahren werden. Die Kartoffeln dürfen noch 
im Boden reifen und werden bald geerntet. 
Auch die Kräuter in den Pflanzkübeln am 
Partnerschaftsplatz gedeihen und dürfen 
von jedermann geerntet werden. 
Der Bürgergarten am Partnerschaftsplatz 
ist jedoch mehr als nur ein Garten. Er stellt 
auch ein kleines wichtiges Habitat für ver-
schiedene Insekten dar. So konnten wir auf 
der Fläche des Sandariums mit einem Mix 

aus Wildpflanzen wie Muskatellersalbei viele 
Wildbienen und andere Fluginsekten sowohl 
im Insektenhotel, aber auch an den Eingän-
gen zu ihren selbstgebauten Erdlöchern be-
obachten.   
Eine häufige Besucherin des Bürgergartens 
ist z.B. die imposante blauschwarze Holz-
biene (Xylocopa violacea), eine Gattung aus 
der Familie der Echten Bienen. Sie baut ihre 
Nistgänge in das Totholz, das auf dem San-
darium ausgelegt wurde. Außerdem durften 
wir auch schon die hübsche Garten-Wollbie-
ne oder Große Wollbiene (Anthidium mani-
catum) im Bürgergarten beobachten. Diese 
baut ihre Nester aus der „Wolle“ von behaar-
ten krautigen Pflanzen wie dem bekann-
ten, robusten und pflegeleichten Wollziest. 
Harmlos und dennoch sehr beeindruckend 
ist die Hornissenschwebfliege (Volucella zo-
naria), die zu den größten und schnellsten 

Fliegende Bewohner des Bürgergartens Höchberg; (von links nach rechts) die Holzbiene, die Garten-Wollbiene und die Hornissenschwebfliege. Fotos und Text: Monia 

Zecca und Sarah Schönbrodt-Stitt

Schwebfliegen in Mitteleuropa gehört. Mit 
ein bisschen Glück kann man sie während ei-
ner Flugpause im Bürgergarten beobachten.  
Wir freuen uns über diese drei Bewohner des 
Bürgergartens und halten die Augen nach 
weiteren offen. Kommen Sie doch mal im 
Bürgergarten am Partnerschaftsplatz vorbei 
und schauen selbst!  

Wir freuen uns weiterhin über jedes Interes-
se und die aktive Mitgestaltung am Bürger-
graten. Wer mitgestalten möchte und/oder 
Ideen und Vorschläge für weitere Aktionen 
oder Flächen in Höchberg hat, darf sich ger-
ne per E-Mail unter buergergarten@hoech-
berg.org melden. 
Termine für weitere Treffen des AK Bürger-
garten und aktuelle Bekanntmachungen 
werden per E-Mail und als Aushänge bekannt 
gegeben. 

Bereits zum zweiten Mal beteiligten sich 
Dancing Crows am Höchberger Marktfest 
mit einem Hamburger-Stand und anlässlich 
der 1275-Jahr-Feier ließen sie sich zwei Neu-
heiten einfallen.
Über die ganzen 2 Tage konnten die Besucher 
den „Jubiläums-Burger“ genießen. Seine 
Besonderheit bestand aus der Kombination 
aus Camembert, Preiselbeeren und frischem 
Blaukraut. Diese Geschmacksvariation weck-
te bei vielen Gästen Neugierde und kam sehr 
gut an.
Die zweite Neuerung war der, nur am Sonn-
tag, präsentierte „Weißwurst-Burger“. Die-
ser war neben dem normalen Weißwurstsenf 
mit ein paar Scheiben Radieschen verfeinert 
und wurde auf einem „Laugen-Paddy“ ange-
boten. Auch wenn es schon nach dem Mit-
tagsleuten war, wurde der letzte Weißwurst-
Burger um 13.00 Uhr verkauft. 
Ein kleiner Wehmutstropfen an diesen Tagen 
war, dass der geplante Auftritt am Samstag 

kurzfristig abgesagt werden mussten, und sich so die Dancing-Crows bei diesem Marktfest 
nicht tanzend präsentieren konnten.
Wer aber dennoch neugierig geworden ist, dem wird mitgeteilt, dass am Dienstag, 12.09.2023 
ein neuer Beginnerkurs anfängt. Trainingsort/Treffpunkt ist der Eingang zur Turnhalle der 
Ernst-Keil-Schule an der Martin-Wilhelm-Straße/dortige Schulbushaltestelle.
Nähere Hinweise/Anmeldungen können bei Margit Buchert-Müller unter Tel.: 0171/78 13 999 
oder 0931/48011 erfragt werden.
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www.sanier-renovierbetrieb.de

               Malerarbeiten

               Innen- & Außenputz

               Trockenbau

               Altbausanierung

               WDVS-Dämmung

               Tapezierarbeiten

                              Estricharbeiten

So erreichen Sie uns:

Am Trieb 13
97264 Helmstadt

09369 984 55 55

EINGETRAGENER HANDWERKSBETRIEB

BRIAN SPÄTE

BRING DEINE KARRIERE  
INS ROLLEN UND WERDE  
EIN TEIL VON GRW! 

Du möchtest dich direkt bewerben? 
Unter grw.de/bewerberformular 
oder über den QR-Code gelangst du 
direkt zu unserem Bewerberformular.

Ab sofort in Voll- oder Teilzeit 
Sachbearbeiter Inhouse Sales Management (m/w/d)
Sachbearbeiter Versand (m/w/d)

Ab 01.09.2023

Ausbildung zum Industriemechaniker (m/w/d) 

www.grw.de

Sonntag, 8. Oktober: 
Kerwe in Höchberg

Was gibt‘s zu Essen?  Crêpes, Flammkuchen und Öbbes.
Beste Stimmung mit Dancing Crow Lines Dance, Oldtimer & Live-Musik.

Alfred Spohr • Hauptstr. 29 • 97204 Höchberg
Mobil: 0173 322 24 95

Die beste Adresse für Weinabende und Stimmungsvolle Familien- 
und Betriebsfeiern. Genieße Top-Weine in unserer gemütlichen 
Weinstube und im Weingärtle. Die Weinstube ist jeden Freitag 
für euch geöffnet alle sonstigen Tage sind für Feiern reserviert. 
Anfragen gerne auch unter info@3hasenstab.de

Dienstag, 3. Oktober geöffnet – Mit Live-Musik 

Kinder in Afrika müssen oft mehrere Kilometer zurücklegen, 
um eine Schule besuchen zu können. World-Bicycle Relief 
hat ein Fahrrad extra für unwegsame Gelände konstruiert, 
welches außerdem stark lastentauglich, robust und einfach 
zu warten ist. 
Dieses Projekt beinhaltet auch eine Ausbildung zum 
Zweiradmechaniker, damit die Fahrräder direkt vor Ort Zweiradmechaniker, damit die Fahrräder direkt vor Ort 
repariert werden können.
Helfen Sie mit, Kindern in SAMBIA den Schulbesuch und 
einem jungen Menschen die Ausbildung zum Mechaniker 
zu ermöglichen! 

Spendenkonto: 
Förderverein für S.A.m.b.i.A. e. V., 97249 Böttigheim

info@sambia-ev.de | www.sambia-ev.de
Sparkasse Mainfranken Würzburg 

IBAN: DE 25 7905 0000 0047 2556 66  
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AWO Höchberg | Halbjahresabschluss mit Grillfest
Vorstandsmitglied Walter Reuß begrüßte die 
Senioren zum Halbjahresabschluss vor der 
Sommerpause. Leider hatte der Wettergott 
nicht die gewünschten Temperaturen ge-
bracht. Das Grillfest wurde in den AWO-AWO-
Raum verlegt. Die Senioren strömten nur so 
herbei. Die Begegnungsstätte der AWO war 
brechend voll. Man sah es daran, dass die 
vorgesehenen 50 Bratwurstpärchen nicht 
reichten und nachgekauft werden musste. 
Als erstes verlas Walter Reuß die Geburts-
tagsliste, bei der natürlich der 80. Geburtstag 
von Helmut Sachs herausstach. Er freute sich 
mit den Senioren, dass Inge Rothbächer wie-
der in ihrer Mitte war und tatkräftig mithalf. 
Christina und Helmut Sachs, die erkrankt 
sind, sendeten eine Grußbotschaft zum gu-
ten Gelingen dieses Abschlussgrillfestes. Die 
Botschaft kam an, es wurde ein spontanes 
Programm geboten, das alles Bisherige in 
den Schatten stellte. Aber bevor ich zum 
abwechslungsreichen Grillfest komme, zur 
Erinnerung einige Highlights des letzten hal-
ben Jahres.
Stichpunktartig; Die Faschingsfeier, Vortrag 
von Frau Dr. Tatschner, Frühlingsfahrt nach 
Wachenroth, Jahreshauptversammlung mit 
neuem Vorstand, Vortrag Kriminalität in Un-
terfranken (Enkeltrick), Heimatfilm, Mutter- 
und Vatertagsfeier und vieles mehr.
Nun zurück zu unserem Grillnachmittag. Das 
spontane Programm ging informativ, be-
sinnlich und lustig weiter. Walter Reuß stellte 
Rainer Geockowski vor. Er ist im Würzburger 
Verein "Internetcafe von Senioren für Seni-
oren". In der Höchberger Bibliothek unter 
dem Motto Smartphone, Laptop, eReader 
und Co. werden alle Fragen zu Geräten und 
zu den verschiedensten Aktionen in der digi-
talen Welt beantwortet. Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die eSprechstunde ist immer 
donnerstags zwischen 10.00 und 12.00 Uhr.
Der nächste Programmpunkt; Albert Oswald 
las Geschichten über Würzburg vor, u. a. über 
Walther von der Vogelweide und die Ent-
stehung des Würzburger Rathauses und der 
zum Rathaus gehörende Grafeneckart. An-
schließend folgte Inge Rothbächer, sie klär-
te die Senioren über die „Depression – eine 
psychische Gesundheitsstörung“ auf. Diese 
kann in jedem Alter und in jeder Lebenssi-
tuation auftreten und ist aus medizinischer 
Sicht eine ernste und behandlungsbedürfte 
Erkrankung. Sie beeinflusst das Denken, Füh-
len und Handeln der Betroffenen.
Es folgte Albert Oswald, dieser sang Stanzel, 
Balladen und Schlager, geschmückt mit lus-
tigen Geschichten. Die Stimmung war ent-
sprechend ausgelassen, sie brachte den Saal 
zum Beben. Es wurde weit über die gewohn-
te Zeit hinaus gefeiert.

Nun zu unseren fleißigen Helferinnen und 
Helfern. In der Küche waren Hedwig Neu-
mann, Inge Rothbächer und Renate Bram-
mer. Sie zauberten einen Traumsalat zu 
den Grillwürsten. Inge Rothbächer war die 
Grillmeisterin. An der Theke arbeiteten im 
wahrsten Sinne des Wortes bei so vielen 
Senioren, Rolf Schelhorn mit dem immer 
hilfsbereiten Karl-Heinz. Nicht zu vergessen, 
unser wichtiger Rainer Schulz, der seit Wo-
chen die Kasse führt. Vorstandsmitglied Wal-
ter Reuß stellte am Ende des Grillfestes die 
fleißigen Helfer:innen vor und dankte ihnen 
für ihre Mithilfe. Ebenso dankte er auch allen 
Helfer:innen, die im ersten Halbjahr 2023 ih-
ren kostenlosen Beitrag für die Höchberger 
AWO leisteten.

Schriftführer Walter Reuß

ANZEIGE

Manche Industriekonzerne und 
Politiker versuchen derzeit, die 
Zivilgesellschaft zu schwächen.

Stellen Sie sich  
hinter uns!  

Für mehr 
Demokratie
und unsere  

Umwelt.
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Jetzt 250 €
Probefahrt

Bonus sichern!*

Das Ganz-Entspannt-Leasing
Suzuki Vitara BOOSTERJET HYBRID

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

1Leasingbeispiel für einen Vitara 1.4 BOOSTERJET HYBRID Comfort (95 kW | 129 PS | 6-Gang-Schaltgetriebe | Hub-
raum 1.373 ccm | Kraftstoffart Benzin): innerstädtisch (langsam) 5,9 l/100 km, Stadtrand (mittel) 4,7 l/100 km, 
Landstraße (schnell) 4,6 l/100 km, Autobahn (sehr schnell) 6,0 l/100 km, Kraftstoffverbrauch komb. 5,3 l/100 km; 
CO₂-Emissionen kombiniert 120 g/km. Fahrzeugpreis 27.050,00 €, zzgl. 1330,- € Überführungs- und 129,- € Zulas-
sungskostenLaufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 10.000 km; Leasingsonderzahlung: 0,00 €; 48 monatliche 
Leasingraten à 219,00 €; Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt allein für die Creditplus Bank AG, Augusten-
straße 7, 70178 Stuttgart. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für 
Verbraucher. Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung. *Nur bei vorheriger Anmeldung über suzuki.de 
und in Verbindung mit Kauf eines Neuwagen. Aktion gültig bis 30.09.2023.

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

Psychotherapie / Traumatherapie (HeilprG)
Ganzheitliche Persönlichkeitsentwicklung

 

Praxiseröffnung in Höchberg
Kostenfreie Kennenlerntermine

 
www.entwicklung-zum-ich.de

0170 9378762

B H O G I L L  E L E K T R O T E C H N I K

(G. Singh Bhogill – B. Sc.)

AAnnggeebboott::  BBaallkkoonn--SSoollaarr--AAnnllaaggee  --  KKoommpplleettttppaakkeett  !!

mmiitt  22  PPaanneeeelleenn  ((880000  WW)),,  WWeecchhsseellrriicchhtteerr  uunndd  KKaabbeell  

Wolfhartsgasse 11, 97070 Würzburg, Tel. 0931 270 73 21

Mobil: 0171 112 56 70            info@bhogill-energy.com

firmenpräsentation
ANZEIGE

Rundum zufrieden sind Luisa und Rick
Zausch mit den Arbeiten des Meister-
teams und der Firma Eckert+Kirch-
ner. Von der Planung bis zur Fertigstel-
lung beim Umbau des Obergeschosses
ihres alten Hauses in Estenfeld sei al-
les termin- und fachgerecht abgelau-
fen.Alles lief wie geplant, auch bei der
Schlussrechnung kam keine böse Über-
raschung“, betont Luisa Zausch. „Das
Gestaltende Handwerk Eckert+Kirch-
ner Meisterteam“ ist ein Zusammen-
schluss von Meisterbetrieben aus der
Region mit Sitz in Zell am Main.
Die Planung,Terminierung und Koordi-
nation der einzelnen beteiligten Hand-
werksbetriebe übernahm Steffen Kir-
chner von der Firma Eckert+Kirchner.
Fachgerecht und aufwändig wurde das
Obergeschoss des Hauses umgestaltet
und renoviert. „Wir haben alle Zwi-
schenwände rausgenommen, damit wir
aus mehreren kleinen Räumen einen
großen offenen Wohnraum machen
konnten“, erläutert Kirchner. Auch ein
großzügiges Bad entstand auf diese
Weise aus drei kleinen Zimmerchen.
Für die Abbrucharbeiten, das He-
rausnehmen der Wände und
den Abbruch des alten Bal-
kons war das Bauunternehmen

Schmitt aus Stetten zuständig. Die
komplett neue Elektrik erstellte die
Firma Kestler aus Uengershausen. Die
FirmaWeber aus Zell erledigte die In-
stallations- und Heizungsbauarbeiten
sowie die Badrenovierung, die Firma
Mittnacht aus Kürnach führte die Fen-
sterbauarbeiten aus. Den neuen Stahl-
balkon baute die Firma Hart aus Mar-
getshöchheim, die Schreinerarbeiten
erledigte die Firma Ebert aus Schön-
feld. Die kompletten Estricharbeiten
und das Verlegen der hochwertigen
Holzdielen und Design-Bodenbeläge
übernahm die Firma Rüttger aus Iph-
ofen. Steffen Kirchner organisierte
weiterhin die Fliesenverlege-, Abdich-
tungs- und Spenglerarbeiten, er küm-
merte sich auch um die Eingabepla-
nung, das statische Gutachten und
koordinierte den reibungslosen Ein-
satz der beteiligten Handwerker. ww

Aus vielen kleinen Räumen entstand
etwas Großes

Unter der Federführung von Steffen Kirchner haben die Handwerksbetriebe des
Meisterteams bei der Renovierung des Obergeschosses der Familie Zausch in
Estenfeld Großartiges geleistet. FotoWilmaWolf

Eckert+Kirchner GmbH
Margetshöchheimer Straße 104 • 97299 Zell
Telefon 0931/ 99133856 • Fax 99133876
info@meisterteam.net • www.meisterteam.net
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AWO Höchberg | Helmut Sachs feiert seinen 80. Geburtstag

Faschingsgilde Höchberg | Erfolgreiche Teilnahme beim Jubiläums-Marktfest

Geflügelzüchterverein Höchberg | Monatsversammlung

Frauentreff St. Norbert 
Federweißenabend

Unser langjähriges AWO-Mitglied und Wirt 
der Seniorennachmittage feierte seinen 80. 
Geburtstag. Als Max Kempf 2003 den Vorsitz 
des Ortsvereins aus Altersgründen abgab, 
übernahmen Christina und Helmut Sachs die 
Höchberger AWO. Sie als Vorsitzende und er 
als Schankwirt und Getränkeeinkäufer für 
den wöchentlichen Seniorennachmittag. 
Er war und ist in all den Jahren ein Fels des 
Ortsvereins. Er erlebte viele Höhen und auch 
einige Tiefen in dieser Zeit, wobei die Höhen 
bei weitem überwogen. Als Christina Sachs 
dann bei der Jahreshauptversammlung 2023 
als Vorsitzende zurücktrat und ein gleich-
berechtigter fünfköpfiger Vorstand gewählt 
wurde, waren Christina und Helmut wieder 
mit dabei. Jeder von den fünf Vorständen hat 
seine Aufgabe. Helmut macht weiterhin den 
Schankwirt und Getränkeeinkäufer für die 

Zum zweiten mal nahm die Faschingsgilde 
am Marktfest teil. Mit dem bekannten Es-
sensangebot mit Schnitzel usw. konnten 
wieder viele Gäste zufrieden gestellt werden

Deshalb war Vorsitzende Melanie Rülicke und 
ihr Helferteam zufrieden mit dem Ergebnis. 
Ein Dank geht an alle Helferinnen und Helfer, 
die gekonnt den zweitägigen Ansturm der 
hungrigen Gäste bewältigten.

Ein Dankeschön auch an das Orga-Team der 
Marktgemeinde und den Mitarbeitern des 
Bauhofes.

Text: Wolfgang Knorr FGH
Bild: Hans Georg Becker

Seniorennachmittage. Er vermittelt auch die Vermietung des AWO-Raumes und kontrolliert 
alles. Der erweiterte Vorstand der Höchberger AWO suchte ihn zu seinem 80. Geburtstag auf 
und gratulierte im Namen der gesamten AWO Familie. Der Vorstand überreichte Geschenke 
und wünschte ihm baldige Genesung und viel Glück für seine weitere Zukunft.
Schriftführer Walter Reuß

2. Sitzungspräsident Stefan „Schunk“ Seubert und 1. 

Sitzungspräsiden Michael Kiesel (von links) in Aktion

Faschingsgilde „Helau Krakau“ Höchberg 
lädt ein zur Jahreshauptversammlung
Am  Freitag, 29.09. um 19.30 Uhr findet im 
Pfarrheim, Jägerstraße 3 die turnusgemäße 
Jahreshauptversammlung für alle Gildenmit-
glieder statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht der 1. Vorständin
2. Gedenken unserer verstorbenen Mitglieder
3. Bericht des 1. Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des 1. Sitzungspräsidenten
6. Bericht des 2. Sitzungspräsidenten
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wünsche und Anträge

Zu der Versammlung sind alle Mitglieder 
recht herzlich eingeladen. Anträge für diese 
Versammlung sind 16 Tage vor der Jahres-
hauptversammlung bei der 1. Vorständin, 
Melanie Rülicke, Lerchenweg 11, 97204 Höch-
berg vorzulegen.
Um zahlreiche Teilnahme an der Versamm-
lung wird gebeten.

Der Frauentreff St. Norbert im KDFB Höch-
berg lädt herzlich ein zum Federweißenabend 
am Donnerstag, 14. September, 18:30 Uhr im 
Jugendheim/St. Norbert. Den Federweißen 
besorgt das Vorbereitungsteam. Sie bringen 
etwas zum Vespern sowie Teller, Besteck, ein 
Glas und gute Laune mit. 

Zur Abstimmung der Mitbring-Vesper teilen 
Sie bitte bis spätestens Montag, 11. Septem-
ber Ingeborg Tollkühn Tel. 35817389 mit, was 
Sie mitbringen möchten. Gerne auch per E-
Mail Frauentreff_SN@gmx.de. 

Auch Frauen, die nicht Mitglied des Frauen-
treffs sind, sind beim gemütlichen Beisam-
mensein herzlich willkommen.

8. September, Monatsversammlung um 20:00 Uhr im Vereinsheim Heidelberger Straße 14. 
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Liebe 
Höchberger,

so schützt ihr euch vor Enkeltricks!

Referent: Björn Jungbauer  
1. Bürgermeister & CSU Landtagskandidat

Polizeikommissar a.D.

VORSICHT ABZOCKE - Tipps, wie man 
Betrügereien an der Haustüre, am Telefon 
und im Internet erkennen kann
 

DO., 21. SEPTEMBER, 15:00 UHR
im Hotel Lamm, Burkardussaal

Lernt zudem Landtagskandidat Björn Jungbauer 
und Bezirkstagskandidatin Rosa Behon kennen!

www.bjoern-jungbauer.de
facebook.com/Jungbauer.Bjoern/
instagram.com/bjoern.jungbauer 
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Der CSU Ortsverband Höchberg lädt bei Kaffee & Kuchen zum kostenfreien Vortrag: 

B E Z I R K S T A G S  -  &
L A N D T A G S W A H L
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CSU Ortsverband Höchberg | Jubiläumssommer 2023
Wir blicken auf einen Sommer 2023 mit einigen großartigen Events 
der Marktgemeinde zurück. 
Daher möchten wir an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen, uns bei 
all den Helfern und Organisatoren der verschiedenen Veranstaltun-
gen herzlich zu bedanken. Sie haben den Jubiläumssommer zu einem 
besonderen Sommer gemacht.
Gerne haben auch wir uns mit unserem Stand der CSU Höchberg am 
Marktfest der Gemeinde im Jubiläumsjahr beteiligt und freuen uns 
über den großen Anklang, den insbesondere unsere Erdbeerbowle 
gefunden hat. Trotz mitunter sprunghaften Wetterumschwüngen hat 
uns das Wochenende große Freude bereitet. 

Auch das Hexenbruchfest war ein voller Erfolg. Gleichfalls spüren wir 
die Tendenz, dass es zunehmend schwieriger wird, genügend Hel-
fer für die Organisation und den Betrieb solcher Veranstaltungen zu 
finden. Daher haben wir uns über die Möglichkeit sehr gefreut, auch 
dieses Jahr wieder bei der Organisation des Bierausschanks helfen 
zu können.

Besonders begeistert waren wir auch von der erstmalig im Jahre 2023 
veranstalteten Fête de la Musique in Höchberg. Es war schön mit an-
zusehen, wie die Musik und das kulinarische Angebot die Straßen 
Höchbergs zum Leben erweckt hat. Auch aufgrund des Erfolgs dieser 
Fête hoffen wir auf eine Wiederholung. 

Herbst 2023
Nach dem Sommer folgt der Herbst. Daher möchten wir Sie bereits 
jetzt auf die kommenden Veranstaltungen der CSU-Höchberg auf-
merksam machen. 

Infoveranstaltung
Am Donnerstag, den 21.09.2023 lädt die CSU-Höchberg zu einer kos-
tenlosen Informationsveranstaltung bei Kaffee und Kuchen ein:  

Als Referenten konnten wir den CSU-Landtagskandidaten Björn Jung-
bauer gewinnen. Als Polizeikommissar a.D. kann er seine Erfahrun-
gen und Einblicke teilen und hilfreiche Tipps zum Umgang mit sol-
chen Schocksituationen geben. 
Leider häufen sich derartige Betrugsfälle immer mehr. Dabei weiten 
die Täter zunehmend ihre Methoden und Ziele aus. Nicht länger ha-
ben die Betrüger ihr Augenmerk nur auf ältere Menschen gerichtet. 
Wir hoffen, mit dieser Veranstaltung möglichst viele Menschen errei-
chen und damit einen Beitrag für mehr Sicherheit in Höchberg leisten 
zu können.

Kirchweih
Selbstverständlich freuen wir uns als CSU-Ortsverband Höchberg da-
rauf, auch dieses Jahr wieder mit einem Stand an der Kirchweih am 
08.10.2023 dabei sein zu dürfen. Kommen Sie vorbei und genießen 
Sie ein Glas Federweißen. Wir freuen uns auf Sie.

Weinerlebnisabend
Am 20.10.2023 um 19 Uhr laden wir Sie anlässlich des Höchberger 
Ortsjubiläums herzlich zum Weinerlebnisabend der CSU-Höchberg 
im Kulturstüble ein. 

Diesen feierlichen Anlass 
wollen wir mit einer gemein-
samen Weinprobe in gemüt-
licher Atmosphäre begehen. 
Durch den Abend mit insge-
samt sechs unterschiedlichen 
Weinen führt uns neben dem 
regionalen Bio-Winzer Chris-
tian Deppisch (www.weingut-
deppisch.de) Altlandrat Eber-
hard Nuss. 

Für das leibliche Wohl ist in Form einer ordentlichen Brotzeit gesorgt. 
Der Preis der Veranstaltung beträgt pro Person 30 €. Aufgrund der 
begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir Sie, sich im Vorfeld verbindlich 
anzumelden. 
Die Anmeldung ist unter www.eveeno.com/weinerlebnisabend 
möglich. Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie von uns alle weite-
ren Informationen.
Wir freuen uns auf einen wundervollen Abend.
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

ANZEIGEN

8. / 9.9.23
HÖCHBERG

St. Norbert, Höchberg
15 - 23 Uhr

www.weinkost-hoechberg.de

WEIN - musik - Workshops - SPASS
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Bündnis 90 / Die Grünen | Stammtisch mit Christina Feiler und Patrick Friedl
Zu einem gut besuchten, allmonatlich stattfindenden Stammtisch, 
organisiert vom Ortsverband Bündnis 9́0/Die Grünen Höchberg, 
konnte dieses Mal die Vorsitzende Susanne Cimander die Bezirks-
tagsabgeordnete Christina Feiler und den Landtagsabgeordneten 
und Inhaber des Direktmandates für Würzburg-Stadt Patrick Friedl 
begrüßen. Beide berichteten von ihrer Arbeit in den entsprechenden 
Gremien und ihren Erfahrungen in der Anfangszeit des Wahlkampfs.

Christina Feiler, die mit weiteren drei Vertreter*innen von Bündnis 
90/Die Grünen dem Bezirkstag angehört, berichtete von der vielfach 
unbekannten, mit Schwerpunkt „Kultur und Soziales“ ausgerichte-
ten politischen Gliederung „Bezirk Unterfranken“. Gespeist durch die 
Bezirksumlage der neun Landkreise und der drei kreisfreien Städte 
Unterfrankens, werden die finanziellen Mittel schwerpunktmäßig für 
die Einrichtungen des Bezirkes (Kliniken, Pflegeeinrichtungen etc.) 
verwendet. Der Bezirk Unterfranken erfülle damit auch Aufgaben, 
die über die Zuständigkeit, aber auch das Leistungsvermögen der 
einzelnen Kommunen teilweise weit hinausgehen.
Während der Bezirkstag also ein eher leises Gremium sei, werde im 
bayerischen Landtag hin und wieder sehr lebhaft debattiert, geht es 
doch oftmals um grundsätzliche Richtungsentscheidungen und zu-
kunftsweisende Umsetzung nachhaltiger Politik. 

Beflügelt durch den großen Wahlerfolg von 2018, an den es 2023 an-
zuknüpfen gilt, haben in der Zwischenzeit alle 38 Abgeordnete von 
Bündnis 90/Die Grünen sich in die einzelnen Fachbereiche eingear-
beitet, so dass – ein gutes Wahlergebnis vorausgesetzt – man schnell 
Regierungsverantwortung übernehmen könne.

Die Kandidatin für den Bezirkstag Christina Feiler und der Kandidat für die Land-

tagswahl Patrick Friedl. Foto: Susanne Cimander

Die interessierte Zuhörerschaft. Foto: Meike Thein

Waldbegehung Teil II
Nachdem wir uns schon im Juni mit dem heimatlichen Wald vertraut 
gemacht haben, steht jetzt der II.Teil mit dem Thema „Waldumbau“ 
an. Aus diesem Grund haben wir eine weitere Waldbegehung auch 
wieder mit dem Höchberger Timo Renz organisiert. Er ist Förster in 
Bad Mergentheim und führt uns am Freitag, 15. September, durch 
den Höchberger Wald. 
Treffpunkt: 16.00 Uhr an der Scheckertswiese. Wir freuen uns auf 
euer Interesse. Bitte auf wetter-, wald- und zeckentaugliche Kleidung 
achten.
Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im September wie gewohnt statt. 
Montag, 18.9. um 19.30 Uhr im Hotel Lamm. Unsere Einladung richtet 
sich an alle, die…
… einfach nur neugierig sind.
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten.
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann bringen möchten.
… einfach nur einen netten Abend erleben möchten.
… etwas anstoßen möchten, ohne gleich Mitglied in der Partei wer-
den zu wollen. Wir freuen uns auf euer Interesse. Falls ihr verhindert 
seid und trotzdem Lob, Kritik oder Anregungen anbringen wollt, ger-
ne über info@gruene-hoechberg.de

Marktgespräch mit Kerstin Celina, Christina Feiler, Patrick Friedl 
und Gerhard Müller
Der Ortsverband und die Fraktion laden herzlich zur Bürgersprech-
stunde „Marktgespräch“ am Samstag, 23. September, zwischen 
9:30 und 12:00 Uhr auf dem Marktplatz in Höchberg. Sie finden Ihre 
Grünen Mandatatsträger*innen an der „grünen“ Bank. Kommen Sie 
vorbei, wir freuen uns auf Ihr Interesse. Es ist uns wichtig, mit den 
Bürgerinnen und Bürgern von Höchberg im Gespräch zu sein, ihnen 
zuzuhören und ihre Anregungen und Kritik entsprechend ernst zu-
nehmen.
Als besondere Gäste können wir schon jetzt die Kandidatinnen für 
die Bezirks- und Landtagswahl Christina Feiler und Kerstin Celina 
ankündigen, wie auch die Kandidaten für die Bezirks- und Landtags-
wahl Gerhard Müller und Patrick Friedl… lasst uns reden.

+++ www.hoechberg-mageta.de +++ 
Auf unserer Homepage finden Sie alle wichtigen In-
formationen, z.B. die aktuell gültigen Termine für den 
Redaktions- und Anzeigenschluss, alle Preislisten, For-
mate für gewerbliche Anzeigen, Formulare für private 
Kleinanzeigen, Dank- bzw. Familienanzeigen.
Sie können auch das aktuelle PDF oder ältere Ausgaben 
des Mitteilungsblatts einsehen und herunterladen.

Höchberger Fußball-Krackenturnier der 
örtlichen Vereine und Firmen

Am Freitag, 29. September, ab 16:00 Uhr veranstaltet die TG Höch-
berg Fußball e.V. wieder ein Fußballturnier für Höchberger Vereine 
und Firmen. Die Mannschaftsgröße beträgt 6 Feldspieler + 1 Torwart + 
bis zu 5 Auswechselspieler. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Nähere Infos zum Turnier bekommt Ihr mit der Anmeldebestätigung. 
Die Menge der Mannschaften, die am Turnier teilnehmen können ist 
begrenzt, hier zählt der Eingang der Anmeldung. 
Anmeldung und Rückfragen bitte bis spätestens 15.09.2023 an fol-
gende Adresse mailen: vorstand@fussball.tg-hoechberg.de

Aus den Vereinen
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und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129

Die Altpapier- &

Entsorgungs-Profis

0931- 610 05 -0

Abfall-

Hotline

Würzburg-Heidingsfeld
Winterhäuser Str. 108

www.fischer-entsorgung.de
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JBN Gruppe Höchberg | Einmal in die Tropen und zurück, bitte

Kapellenverein Zum guten Hirten Höchberg e.V. 
Unsere Kapelle soll in neuem Glanz erstrahlen

Schützengesellschaft Höchberg
Fränkischer Abend

Anders als sonst trafen sich im Juli die Kinder 
der Naturschutzgruppe Höchberg außerhalb 
der Gemeindegrenze, nämlich im Botani-
schen Garten in Würzburg. Für viele war es 
der erste Besuch dort und so gab es einiges 
zu entdecken und erkunden. Insbesondere 
die Wasserbecken mit zahlreichen Fröschen, 
Kaulquappen, Wasserschnecken sowie ande-
ren Wassertieren luden zum Beobachten ein 
und begeisterten Groß und Klein. Außerdem 
gab es für die Gruppe eine geführte Tour 
durch die Gewächshäuser mit viel spannen-
den Informationen zu den heimischen Pflan-
zenarten und deren Anpassungsstrategien 
an die jeweiligen Klimazonen. Die Kinder er-
fuhren zum Beispiel, wie viel ein Bambus pro 
Tag wächst und was der genaue Unterschied 
zwischen Dornen und Stacheln ist. Na, wer 
weiß es noch?

Eine schöne Sommerpause wünschen euch:

Heiko, Laura und Monia

Am 9. September wird bei und in der Kapelle geputzt, gejätet, geschrubbt und gewischt. Wer 
macht mit? Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
 info@kapellenverein-hoechberg.de – 0931-305 127 05. 
Werden Sie Mitglied! Für nur 12€ im Jahr können Sie die Arbeit des Vereins zu Erhalt und Pflege 
der Kapelle und des Kapellengeländes finanziell unterstützen. 

Am 16. September findet um 19 Uhr ein 
„Fränkischer Abend“ im Schützenhaus in der 
Albrecht-Dürer-Str. 3 in Höchberg statt. Im 
Rahmen dieses Abends wird die Preisvertei-
lung des Bürgerschießens und die Ehrung der 
Bürgerkönige vorgenommen. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt. Anmeldungen nimmt 
Martin Wiesen, Tel. : 0931/408 550, entgegen. 
Meyerhöfer Dietmar
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TGH Bahnengolf | Deutscher Meister im Miniaturgolf

Musikfreunde Höchberg | Herbstkonzert am 22. Oktober

Vom 10-12.08.2023 fanden in Schriesheim 
(nahe Heidelberg) die Deutschen Meister-
schaften im Miniaturgolf (Eternit – wie die 
Höchberger Minigolfanlage) statt. Mit dabei 
unsere Seniorenmannschaft bestehend aus: 
Gerd Fischer, Norbert Mitterle, Sven Herz-
berger und Werner Limpius, sowie im Einzel 
Andrea Limpius.

Für die Einzelkategorie werden alle drei 
Tage gewertet á vier Runden, für den Mann-
schaftswettbewerb werden die ersten bei-
den Tage gewertet á vier Runden, da es ein 
Streichergebnis gibt werden immer nur die 
drei besten Runden aller Mannschaftsspie-
ler gewertet, da an dieser Deutschen Meis-
terschaft besonders viele Minigolfer teilge-
nommen haben, wurden jeweils drei Runden 
pro Tag gespielt.

Am 1. Tag begannen die Höchberger Senio-
ren gar nicht so schlecht, mit einer 69 Runde 
befanden wir uns erstmal auf Platz 4 von ins-
gesamt 14 Mannschaften – beste Mannschaft 
zu Beginn war der MSC Bensheim-Auerbach 
mit einer 66er Runde. Auch die 2. Runde ver-
lief nicht schlecht mit einer 71 und die letzte 
Runde wurde nochmal eine gute 67 hinter-
hergeschoben, Fazit 1. Tag: 207 Schläge im 
Moment 1 Platz, unsere Verfolger: Bensheim 
208 – Kiel 213 – Schriesheim 213 – Reinicken-
dorf 213

Der 2. Tag begann mit einer 70er Runde, al-
lerdings konnten unsere Gegner gut Schläge 
aufholen, Sie zeigten Ihr können mit Bens-
heim 65er Runde – Kiel 65er Runde – Schries-
heim haute eine 62er Runde raus, das macht 
den Titelkampf nochmal etwas spannender. 
In der 2. Runde spielten die Bensheimer Se-
niorenmannschaft sich etwas heraus mit ei-
ner 77er Runde, wir legten eine 67er Runde 
und dann noch eine 64er Runde hinterher 
und konnten uns somit mit 408 Schlägen den 
DEUTSCHEN MEISTERTITEL sichern vor Bens-
heim-Auerbach mit 414 Schlägen und Olym-
pia Kiel mit 418 Schlägen.

Im Einzelwettbewerb standen auch noch ei-
nige Kandidaten von der TG Höchberg ganz 
vorne mit dabei, bei den Senioren männlich 2 
war Gerd auf den 2. Platz nach sechs Runden, 
Werner knapp auf Platz 4, bei den Senioren 
1 war Sven auf einem der Podestplätze. Es 
sollten an diesem Tag vier Runden gespielt 
werden, da das Teilnehmerfeld ab gewissen 
Rundenanzahlen verkleinert wird. Nach der 
3. Gespielten Runde mussten alle den Platz 
verlassen, wegen einer Gewitterwarnung 
verkürzten die Schiedsrichter die Runden-
anzahl auf drei Runden an diesem Tag, leider 
schoss sich Werner mit einer 30 in der letzten 
Runde noch auf Platz 8 zurück. Gerd zeigte, 
was er draufhatte, lieferte nochmal eine 
23-24-23 und wurde somit VIZE DEUTSCHER 
MEISTER der Senioren männlich 2. Und ganz 
unverhofft schaute ich auf die Live-Ergeb-
nisliste und sah, dass unser Sven sich soeben 
den DEUTSCHEN MEISTERTITEL der Senioren 
männlich 1 sicherte.

Somit war das eine sehr erfolgreiche Deutsche Meisterschaft. Mit insgesamt drei Titeln kom-
men unsere Senioren zurück nach Höchberg und dem schweren Pokal der Mannschaftsmeis-
ter, der jetzt unser Kioskhüttchen bereichert. Wir gratulieren allen unseren Senioren zu die-
ser herausragenden Leistung in Schriesheim.

Nach der heißen Sommerphase, bei der die 
Auftritte in Höchberg beim Hexenbruchfest 
und Marktfest anstanden, sowie die Teilnah-
me am Jubiläumsfestzug in Greußenheim, 
laden die Musikfreunde herzlich zum Herbst-
konzert in die TG Halle – Jahnstraße, ein.
Beginn ist um 17:00 Uhr – Eintritt ist frei
Nähere Infos zum Konzert gibt es in der Ok-
toberausgabe.
Text + Foto: Wolfgang Knorr/Öffentlichkeits-
arbeit MF 



43

ANZEIGE

Öko?Logisch!
Tag der offenen Türe 
am Sonntag, 24. September, 10 -17 Uhr
in Höchberg, Pfarrer-Fleckenstein-Str. 17

Profitieren Sie von unserer langjährigen Erfahrung im Bereich 
regenerativer Energien und das Know-how vor Ihrer Haustüre!

Nutzen Sie schon bald die vielfältige Einsatzmöglichkeiten mit hoher Kapazitätsreserve und großem 
Leistungsanspruch (Photovoltaik, Batteriespeicher und Eigenverbrauchssteuerung) mit bis zu 40 kwh 
und kompakter Größe von 60 x 60 x 140 cm (siehe Foto)

Umfassende und ausführliche Information auch zu folgenden Themen:
Nachhaltig mit der aktuellen Öl- und Gasheizung viel Geld sparen und gleichzeitig die Umwelt schonen.
Mittels einer integrierten. regenerativen Energieverbrauchssteuerung beim Strom und auch der 
Heizungsanlage Kosten reduzieren und die Anschaffung schneller refinanzieren.Heizungsanlage Kosten reduzieren und die Anschaffung schneller refinanzieren.
Integrieren Sie Ihre bereits vorhandene Photovoltaikanlage sinnvoll und kombinieren diese mit Ihrer 
aktuellen Heizungsanlage durch einen intelligenten Energie-Mix.
Laden Sie Ihr E-Auto im Sommer kostenfrei!

Was Sie von uns erwarten können:

Wir bieten Ihnen eine maßgeschneiderte, persönliche 
Energieberatung für Ihre individuellen Bedürfnisse – 
gerne auch bei Ihnen zu Hause!

Wir ermitteln ihre bedarfsgerechten Anforderungen 
und geben Ihnen ein erstklassiges Angebot mit 
renommierten Produkten.renommierten Produkten.

Eine Rundum-Betreuung unserer Kunden ohne zusätzliche 
Kosten ist für uns selbstverständlich.

Ihre Investition muss sich für Sie rechnen sonst werden 
wir Ihnen nichts verkaufen!

Haben wir ihr Interesse geweckt? 

Rufen Sie unverbindlich an und vereinbaren schon heute 
Ihren Beratungstermin! Ihren Beratungstermin! 
Gerne können Sie uns am Tag der offenen Türe besuchen 
und sich vor Ort informieren – es wird sich lohnen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Pfarrer-Fleckenstein-Str. 17, 97204 Höchberg
www.krueger-ses.de, Tel. 0171 / 643 69 04
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Bayerisches Staatsministerium für
Gesundheit und Pflege

gefördert durch

Info-Abend
am 19.09.2023

von 16:30 - 18:30 Uhr

Treffpunkt: Rathaus Uettingen

ANZEIGEN

WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.
. lang jährige Erfahrung 
. breites Netzwerk
. Rundum-Service
. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 
kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert
Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN
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Kath. Frauenbund Mariä Geburt | Kräuterbüschel binden
Der Kath. Frauenbund Mariä Geburt hat auch in diesem Jahr Kräuterbüschel gebunden und nach dem Gottesdienst an die Kirchenbesucher 
verteilt. Freudig wurden die Sträuße mit nach Hause genommen und mit einer Spende honoriert. Vielen Dank an alle Helferinnen!
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Apfelfest
-liche Einladung zum

Sa, 16.09.2023Sa, 16.09.2023

15:00 Uhr  Kinder pressen ihren
 eigenen Apfelsaft

15:30 Uhr  Auftritt der Dancing Crows
 Höchberg (Line Dance)

16:00 Uhr  „Märchen für jung und alt“ 
 von Märchenerzählerin  
 Frau Lauterbach

16:30 Uhr  Auftritt der Dancing Crows
 Höchberg (Line Dance)

17:00 Uhr  „Rund um den Apfel“
  Vortrag von Klaus Körber 
 LWG Veitshöchheim

-liche Einladung zum-liche Einladung zum

15 Uhr bis 18 Uhr | Parkplatz Kulturscheune

Freuen Sie sichauf frischenApfelkuchen, Kaff ee, Apfelmost & Herzhaftes!

des OGVdes OGV
HöchbergHöchberg

Trauerhilfe Emmerling

auf allen Friedhöfen für Sie tätig. 

 Wir helfen und begleiten Sie persönlich 
bei allen Trauerangelegenheiten

 Wir erledigen für Sie alle erforderlichen 
Formalitäten und Behördengänge

 Wir beraten, organisieren und gestalten 
Trauerfeiern und Bestattungen

 Wir übernehmen Überführungen aller Art
 Wir planen mit Ihnen eine Erd-, Feuer-, 

See-, oder Baumbestattung

Im Garten der Zeit wächst die 
Blume des Trostes.

Tag und Nacht für Sie erreichbar.
09344-355

Trauerhilfe Emmerling, 
Herrenstraße 7, 

97950 Großrinderfeld

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf der Straße enden!

Informationen unter www.strassenkinder.deFo
to
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Aus den Vereinen

KjG Mariä Geburt | Zeltlager 2023 – viel Abwechslung, aber auch Sturmschäden!
„Eine Woche wie im Märchen“ lautete das Motto unseres diesjähri-
gen Zeltlagers. Mit fast 40 Grüpplingen im Alter von 10 bis 15 Jahren 
fuhren wir am ersten Sonntag der Sommerferien via Reisebus zu 
unserem Zeltplatz. Auf einer weitläufigen Waldlichtung fanden wir 
die Zelte, Waschstelle und das Lagerfeuer vor, was einige Leiter:innen 
schon mit dem Vortrupp aufgebaut hatten. Nach einer kleinen Vor-
stellungsrunde und dem Einrichten der Zelte, aßen wir alle zusam-
men und sangen am Lagerfeuer. Nachts fand dann auch schon der 
erste der drei Überfälle durch die Leiter:innen der KjG St. Norbert 
statt (danke liebe Nobis!). 
Am Montag fand die alljährliche Lagerverschönerung statt, bei der 
die Grüpplinge unter anderem eine „Chilloase“ mit Hängematte so-
wie einen Parcour aufbauten und die Dixis dekorierten. Nachmittags 
nahmen alle ihre gesamte Motivation zusammen, um bei den Sta-
tionsspielen mit ihrer Gruppe gut abzuschneiden. Es wurden neue 
Inszenierungen von Schneewittchen und die sieben Zwerge darge-
boten und für den einen oder anderen Extrapunkt wurde sogar eine 
Mehlschlacht veranstaltet. 
Dienstags wurden wir von Rumpelstilzchen durch den Tag geführt, 
wobei wir unter anderem das „Schoßspiel“ und ein Suchspiel im Wald 
spielten. In ihrer Freizeit beschäftigten sich die Grüpplinge oft mit 
Armbändchen knüpfen, Kartenspielen oder hochklassigen Volleyball-
matches. Wie jeden Abend wurde uns der „Lager-Gossip“, also die 
neuesten Nachrichten mitgeteilt. 
Am Mittwoch machte uns das Wetter beinahe einen Strich durch 
die Rechnung, da es den ganzen Tag stark regnete. Nichtsdestotrotz 
spielten wir einige Spiele unter unserem Pavillon und die altbekann-
te Bananenschlacht durfte natürlich auch nicht fehlen. Gegen Abend 
zog ein starker Sturm auf, bei dem sowohl unser großer Pavillon (der 
eigentlich zum Unterstellen für schlechtes Wetter gedacht ist), als 
auch unser Waschpavillon beinahe wegflogen und schließlich kaputt 
gingen. Hierbei ist besonders hervorzuheben, dass viele Kinder selbst 
bei strömendem Regen aus ihren Zelten kamen und mithalfen, den 
Pavillon festzuhalten! 
Am nächsten Tag besserte sich das Wetter glücklicherweise ein we-
nig, weshalb wir mit gemeinsamem Morgenyoga in den Tag starten 
konnten. Beim „Pyramidenspiel“ und dem „Kannibalenspiel“ konn-
ten sich alle ordentlich auspowern und anschließend eine kalte Du-
sche genießen. Nach einem kurzen Lagergottesdienst trauten sich 
abends noch alle Kinder durch den Gruselwald! 
Am Freitag gab es Rollentausch, bei dem die Leiter:innen Stations-
spiele absolvierten, während die Kinder an den Stationen saßen und 
Punkte vergaben. Außerdem lieferten sich einige Leiter:innen ein 
episches Volleyballspiel, was von den Grüpplingen gespannt verfolgt 
wurde. Nach dem täglichen Singen am Lagerfeuer wurden wir nachts 
noch von einer riesigen Horde Nobis überfallen, wobei die Grüpplin-
ge den Zeltplatz hervorragend verteidigten! 

Zu Abschluss des Lagers konnten die Kinder am Samstag jeder eine 
Jutetasche als Andenken bemalen. Zudem wurden schon die Zelte 
aufgeräumt, und jede Gruppe plante einen Programmpunkt für den 
„bunten Abschlussball“. Als großes Festmahl gab es Bratwürste (na-
türlich auch vegetarisch) und eine Auswahl köstlicher Salate, die von 
den Leiter:innen zubereitet wurden. Beim Abschlussball spielten wir 
schließlich Sockenkampf, Herzblatt und das Marionettenspiel, was zu 
allgemeiner Erheiterung führte. 
Nach dem letzten Frühstück packten am Sonntag Vormittag alle 
tatkräftig beim Aufräumen mit an, weshalb der Abbau sehr schnell 
vonstatten ging. Um 12 Uhr wurden die Kinder wieder vom Reisebus 
abgeholt und die Leiter räumten noch den Zeltplatz fertig auf. 
Trotz teilweise miserablem Wetter, hat uns allen das Zeltlager wieder 
extrem viel Spaß gemacht. Danke an alle Leiter:innen fürs Auf- und 
Abbauen, Kochen, kreativ sein und Verantwortung übernehmen. 
Danke an alle Grüpplinge fürs Mitsingen, Mitspielen und Mithelfen! 
Wir freuen uns schon riesig auf nächstes Jahr! 
Mehr Eindrücke von unserem Zeltlager finden Sie auf Instagram bei 
@kjgmariaegeburt. 

KjG Mariä Geburt – Spendenaufruf 
Wie schon im vorherigen Text erwähnt, gingen sowohl unser großer 
Pavillon als auch unser Waschpavillon während einem Sturm kaputt. 
Durch den starken Wind wurden die Stangen der Pavillons verbogen, 
weshalb sie leider nicht mehr verwendbar sind. Auch unser Küchen-
zelt hat den Sturm nicht ganz unbeschadet überstanden, weshalb 
auch hier einige Neuanschaffungen nötig sind.
Um in hochwertige neue Pavillons investieren zu können, die uns für 
viele Jahre auf unserem Zeltlager begleiten sollen, würden wir uns 
sehr über Spenden freuen! 

Falls Sie uns finanziell unterstützen wollen, melden Sie sich gerne 
per E-Mail an kjgmariageburt@web.de . Sehr gerne können sich 
auch Firmen/Unternehmen als Sponsoren an der Anschaffung der 
Pavillons beteiligen. Vielen Dank im Voraus! 
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36 160,  www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung

 

Anlagenmechaniker 
Heizung Sanitär 

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de
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Seniorenbeirat | Einladung zum Tanzcafé

Liebe Seniorinnen und Senioren, trotz des heißen Sommer-
wetters hoffe ich, dass die Hitze Ihnen nicht zuviel zuge-
setzt hat.
Das 1. „Sommerfest für Senioren“ der Bürgerstiftung Höch-
berg hat alle Erwartungen übertroffen – Bilder sagen mehr 
als tausend Worte. Der Seniorenbeirat bedankt sich in ers-
ter Linie bei Bürgermeister Alexander Knahn für die Idee, 
bei den Verantwortlichen der Bürgerstiftung für die Ver-
köstigung, bei den Helferinnen und Helfern der Höchberger 
Sozialstation und bei dem Helferteam des Ferienspielplatz 
Höchberg und seinem Chef Peter Bögelein.

Als nächste Seniorenveranstaltung folgt am 1. Oktober das 
Seniorentanzcafé. Hierzu lädt die Kulturscheune Sie herzlich 
ein zum Seniorentanz mit Live-Musik von der Wallstreet-
band, Ottmar Albert und Rolf Schelhorn. Genießen Sie fröh-
liche Stunden am Nachmittag. Eintritt ist frei, um Voranmel-
dung wird gebeten – Beginn 15:00 Uhr in der Kulturscheune.

Infos zur Bayer. Demenzwoche vom 15. - 24. September
WIRKOMMUNAL – Fachstelle für pflegende Angehörige des 
Landkreises Würzburg, lädt ein zur Ausstellung „Laterne = 
Toilettenpapier“.
Die Ausstellung zeigt eine Auswahl von Notizen, die über 
viele Jahre gesammelt wurden. Sie wurden auf dem Bo-
den, zwischen Büchern, auf dem Nachtschränkchen, im 
Papierkorb, unter dem Kopfkissen, im Ärmel, … gefunden. 
Es sind Notizen, die von ganz unterschiedlichen Menschen 
geschrieben wurden. Hinter jeder einzelnen Notiz steht eine 
Geschichte, eine bestimmte Situation, eine Unsicherheit und 
bestimmt auch eine Hoffnung. Vor allem aber steht hinter 
jeder Notiz ein fühlender Mensch. Ein Mensch mit Demenz.

Daten und Uhrzeiten:
Dienstag, 19.09., 13:00 Uhr - 15:00 Uhr
Mittwoch, 20.09., 13:00 Uhr - 15:00 Uhr 
Freitag, 22.09., 13:00 Uhr - 15:00 Uhr
Ort: Prosselsheimer Straße 16, 97273 Kürnach
Eintritt frei
Machen Sie Gebrauch von den Seniorenangeboten. 
Kommen Sie gut durch den Sommer.

ANZEIGEN

Wolfgang Knorr,
Vorsitzender Seniorenbeirat 
Markt Höchberg

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

10 Anwälte
für alle Rechtsgebiete an den 
Standorten Würzburg, Schweinfurt, 
Kitzingen und Marktheidenfeld

www.jus-plus.de
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Kulturherbst 2023 | Gemeinschaftsausstellung „Kunst trifft Natur“ in der Kulturscheune
Anlässlich des Kulturherbstes im Landkreis 
Würzburg finden sich in der ersten Oktober-
woche in der Kulturscheune in Höchberg, 
Wallweg 3, acht Künstlerinnen und Künstler 
aus den verschiedensten Sparten mit einer 
Kunstausstellung zusammen, deren musikali-
sche Umrahmung Prof. Eberhard Buschmann 
übernimmt. Das Ausstellungsspektrum um-
fasst Werke der bildenden Künste, entstan-
den aus den unterschiedlichsten Materialien 
und nach unablässigen und individuellen Ar-
beitsprozessen. 

Die Vernissage ist am Montagabend, 
02.10.23, um 18 Uhr, die Ausstellung ist von 
Mittwoch bis Samstag jeweils von 14:00 bis 
18:00 Uhr, Dienstag (Feiertag), 03.10.23 und 
Sonntag, 08.10.2023 jeweils von 11 bis 18 
Uhr, geöffnet, der Eintritt ist frei.

Das Leben in seinen schönsten Facetten, aber 
auch Umwelt- und weltliche Probleme brach-
te die verstorbene Kunstmalerin Rosemarie 
Rüttinger zu Papier, auf Leinwand, Glas, Holz 
und Kupferplatten. Modern oder detailge-
treu. Glaube, Liebe und Hoffnung spiegeln 
sich in ihren Werken wieder, die Rüttingers 
Schwestern, Veronika Chodera und Brigitte 
B. Hubert in der Bilderstube in Höchberg und 
in der Ausstellungswoche in der Kulturscheu-
ne präsentieren werden. (E-Mail: brigitte-b.
hubert@gmx.de) 
Zu sehen sein werden Skulpturen und Ma-
lerei von Uschi Maurer. Die Keramikgestal-
terin aus dem Landkreis Würzburg bevor-
zugt inzwischen Bronze für ihre figürlichen 
Arbeiten. Eines ihrer bekanntesten Werke 
ist die – mit ihrem Mann geschaffene – le-
bensgroße Figuren-Gruppe „Herrle und 
Frääle“ aus Bronze in der Sonnemannstra-
ße in Höchberg. (www.atelier-wasserhaus.
de) „Tiere“ waren schon immer die große 
Liebe von Claudia Rohleder. Bei ihren natur-
nahen, frei modellierten Tierskulpturen ist 
Ton inzwischen ihr bevorzugtes Arbeitsma-
terial, der nach der Trocknung bei 1250°C im 
Ofen gebrannt wird.   Die meist handlichen 
Skulpturen zeigen Momentaufnahmen von 
Haus- und Wildtieren, die die Höchbergerin 
manchmal mit Stein- und Holzelementen 
kombiniert. www.instagram.com/animal-
arts_tierskulpturen/ Facebook: Animalarts 
Tierskulpturen von Claudia Rohleder Home-
page: www.animalarts.de  
Klaus Heil, (Jahrgang 1941) hat sein Leben und 
berufliches Wirken der Natur und dem Wald 
insbesondere gewidmet. Über 40 Jahre war 
er Förster im Forstamt Tauberbischofsheim 
und engagierte sich waldbaulich besonders 
in der Laubholzwirtschaft. Nach seiner Pen-
sionierung widmete er sich den besonde-

ren Formen und Holzstrukturen jenseits des 
Wirtschaftswaldes. Das Ausgangsmaterial 
seiner Arbeiten sind Unikate aus Holz, wie 
die Natur sie schuf. Ihre skurrilen Formen 
oder sonstigen Besonderheiten inspirieren 
ihn zu Geschichten und Gedanken rund um 
Natur und Kultur. Mit Farben und anderen 
Werkstoffen, wie Stein oder Metall, ergänzt 
und bearbeitet er die Stücke und setzt sie in 
einen neuen Zusammenhang. 
www.holzinspirationen.de
Die Vision der Künstlerin Teodora Paula Du-
mitrache will eben diesen flüchtigen Mo-
ment „Kunst als Seelennahrung“ einfangen 
und mit Leben erfüllen, künstlerisch verar-
beiten. Dabei wird auch eine unsichtbare 
Verbindung zu ihren eigenen Instinkten und 
Empfindungen hergestellt, ein stummer in-
tensiver Dialog zwischen ihr als Mensch und 
dem Werk. Dadurch verschwimmen die Gren-
zen zwischen Wirklichkeit und Vorstellung, 
verschmelzen ineinander und bilden eine 
neue Symbiose jenseits von Erklärungen und 
Rechtfertigung. https://www.facebook.com 
Teodora Paula, Teodora Paula Dumitrache (@
teodorapauladumitrache) on Instagram. 
Franziska Meders große Leidenschaft seit 
den Kindheitstagen ist Basteln, Nähen, Häkeln 
und Zeichnen. Anlässlich des Kulturherbs-
tes 2023 möchte sie ihre Betonschmuck-
kreationen in Höchberg zum ersten Mal der 
Öffentlichkeit präsentieren. Das Produkt-
portfolio wird bald auch Wanduhren, Makra-
meeWandbehängen und Kinder-Accessoires 
wie Mützen und Schals beinhalten. Rein-
schauen lohnt sich. www.BellaEstellaDesign.
etsy.com, instagram.com/bellaestelladesign, 

Das Bild zeigt die acht teilnehmenden Künstlerinnen und Künstler: Prof. Eberhard Buschmann (musikalische 

Gestaltung), Barbara Zang (Lesung), Klaus Heil (Unikate aus Holz), Uschi Maurer (Bronzeskulpturen & Malerei), 

Brigitte Hubert (Bilderstube Höchberg), Franziska Meder (Betonschmuck), Claudia Rohleder (Tierskulpturen) 

und Teodora Paula Dumitrache (Kunst als Seelennahrung).

www.pinterest.de/BellaEstellaDesign, www.
facebook.com/FranziskaMederBellaEstella-
Design.
Barbara Zang schreibt seit ihrer Jugend-
zeit leidenschaftlich gerne Gedichte, aber 
auch Texte, die oft autobiographische Züge 
aufweisen. In Höchberg hat sie sich einen 
Namen durch die Gründung der „HobbyAu-
torinnen“ gemacht, die jeweils im Rahmen 
des Kulturherbsts eine Lesung in der Biblio-
thek halten. In der Ausstellung wird Barbara 
Zang am Samstag, 07.10.23 jeweils zwischen 
den musikalischen Darbietungen von Prof. 
Buschmann um 16.00 Uhr ihre Geschichte 
„Winter“ vorlesen. (E-Mail: barbarazang@
yahoo.de)

Die musikalische Umrahmung der Ausstel-
lung übernimmt kein Geringerer als Prof. 
Eberhard Buschmann an seinem Flügel an der 
Vernissage am 02.10. um 18 Uhr. Von Dienstag 
(Feiertag) 03.10. bis Sonntag, 08.10.23, spielt 
er Stücke aus seinem breiten Repertoire von 
modern bis weit über 100 Jahre alt, jeweils 
von 16:00 bis 17:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Prof. Buschmann hat bis zu seiner Pensionie-
rung an der Musikhochschule Würzburg un-
terrichtet und spielte 25 Jahre lang als Fagott-
Solist auf dem Würzburger Mozartfest. Alle 
Aussteller freuen sich auf Ihren Besuch.
Wo: Kulturscheune, Wallweg 3 (barrierefreier 
Zugang). Eintritt frei.
Veranstalter: Kulturmanagement Höchberg, 
Tel. 0931 4970727 bzw. 0931 45286495, Fr. Fran-
ciska Bouma
E-Mail: kultur@hoechberg.de
Internet: www.kulturscheune.hoechberg.de
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Höchberger Partnerschaftsverein | Schüleraustausch mit Bastia Umbra
Bereits zum zweiten Mal durfte der HPV eine Jugendliche bei ihrem 
Aufenthalt in einer Höchberger Familie begleiten. In diesem Jahr war 
die 15-jährige Francesca Falcinelli (auf dem Bild ganz links) aus unserer 
italienischen Partnergemeinde Bastia Umbra für drei Wochen bei der 
Höchberger Familie Horn zu Gast. Francesca lernt in einem sprach-
lich ausgerichteten Gymnasium in Perugia Deutsch und hat sich auf 
die weite Reise nach Höchberg gemacht, um hier ihre Kenntnisse zu 
vertiefen. Auf Initiative der Vorsitzenden des Partnerschaftskomi-
tees in Bastia, Signora Monia Minciarelli, und mit Unterstützung des 
HPV, fand sich schnell nicht nur eine Unterkunft in Höchberg. Fami-
lie Horn (mit Hündin Lur) nahm Francesca wie eine Tochter auf und 
verbrachte drei wunderbare Wochen mit ihr. Der HPV bedankt sich 
von ganzem Herzen bei Katja, Alex, Paulina und Maribel für ihre Gast-
freundschaft und diesen einzigartigen Einsatz für die Höchberger 
Partnerschaft mit Bastia!

Aus Bastia erreichten uns folgende Zeilen von Francesca:
Hallo allerseits! Mein Name ist Francesca. Ich komme aus Italien. Ich 
lebe in einer Stadt namens Bastia, in Umbrien, der Partnerstadt von 
Höchberg. Ich besuche das Sprachgymnasium und unter den Spra-
chen, die ich lerne, ist auch Deutsch. Bei unserem Partnerschaftsko-
mitee habe ich darum gebeten, einen kulturellen Austausch in der 
Familie erleben zu können.
Ich blieb drei Wochen bei der Familie bestehend aus Alexander, Kat-
ja, Paulina und Maribel Horn. In diesen drei Wochen, in denen ich 
das Gymnasium in Würzburg besuchte, hatte ich die Möglichkeit, mit 
anderen Lernmethoden als meinen zu experimentieren und sehr 
freundliche und hilfsbereite Menschen kennenzulernen. Das Famili-
enerlebnis war einfach außergewöhnlich. Katja war eine liebevolle 

Mutter, Alexander ein Bezugspunkt für die 
ganze Familie und die Mädchen Paulina und 
Maribel, zwei ganz besondere Freundinnen. 
Alle sorgten dafür, dass ich mich sofort wohl 
fühlte, indem sie mich in ihr Inneres führten. 
Das tägliche Leben brachte mich immer wie-
der dazu, neue Erfahrungen zu machen.
Das Land ist sehr schön und die Menschen, die ich getroffen habe, 
waren sehr liebe- und verständnisvoll. Es war meine erste Erfahrung 
im Ausland, sie war wunderschön und hat mich sehr wachsen lassen. 
Ich hoffe auch, dass Paulina und Maribel so schnell wie möglich hier-
herkommen, damit auch sie dieses unglaubliche Erlebnis haben.
PS: Eine besondere Umarmung an Lur!
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SPD OV | Züngli und mehr beim Krackenfest

SPD 60plus Höchberg | Septemberwanderung

TGH Budo Taekwon-Do | European Open

TGH Fußball | Ballspende

Endlich ist es soweit, nach dreijähriger Abstinenz startet wieder das 
beliebte Kracken(Züngles)fest. Bereits seit ca. 40 Jahren feiert die 
Höchberger SPD das Krackenfest. Begonnen hat es im alten Stein-
bruch, bevor es aus organisatorischen Gründen auf die Seckerts-
wiese ging. Seit über 10 Jahren feiert man nun das Krackenfest auf 
dem Partnerschaftsplatz am Grundweg. Der große Hit sind jedes Jahr 
die Züngli, die immer sehr schnell ausverkauft sind, doch man ist 
bemüht, alle Zünglesesser zufriedenzustellen. Das zeigt die Beliebt-
heit dieser fränkischen Spezialität. Doch es gibt außerdem noch ein 
reichhaltiges Angebot wie z.B.: Zwiebelsteak, Curry- und Bratwurst 
sowie Spießbratenbrötchen...

Für den Nachmittag ist wieder für Kaffee und selbstgebackenen Ku-
chen gesorgt. So hoffen die Verantwortlichen um Vorsitzende Petra 
Baunach wieder auf viele Besucher und ein angenehmes Wetter.

Auf gehts zum Krackenfest nach Höchberg auf dem Partnerschafts-
platz am 17. September von 11:30 bis ca. 20:00 Uhr!
Text: Wolfgang Knorr, SPD-OV
Bild: Peter Stichler

Die nächste Wanderung ist am Dienstag, 19. September. Wir treffen 
uns um 14:00 Uhr am Waldsportplatz Höchberg. Schlusshock ist um 
15:00 Uhr Hotel-Restaurant Lamm, bei schönem Wetter auf der Ter-
rasse.
Text: Wolfgang Knorr Vors. SPD 60plus

Nach drei Jahren pandemiebedingter Pause fand am 6. Mai endlich 
wieder die European Open Kampfsportmeisterschaft in Giebelstadt 
statt. Mit dabei waren die Kinder der TG Höchberg, Budo-Abteilung, 
Taekwon-Do. Unsere wettkampfbegeisterten Kinder konnten sich in 
den Disziplinen Formenlauf (F) und Kampf (K) erfolgreich behaupten 
und zahlreiche Pokale mit nach Hause nehmen.

Bericht von Kindertrainer Herbert Endres
Taekwon-Do-Abteilung Höchberg

Über eine unerwartete Ballspende durften sich die Juniorenteams 
der Turngemeinde Höchberg von 1862 Fußball e.V. freuen. Frank 
Volling – langjähriger Freund, Fan und Gönner des Höchberger Fuß-
balls – spendierte der Jugendabteilung 10 Spielbälle für die neue, im 
September beginnende Spielzeit im Juniorenfußball. Wir hoffen, dass 
unsere Teams mit den neuen Bällen ihre Ziele erreichen werden und 
freuen uns sehr über die Unterstützung.

Teilnehmer/innen und Platzierungen  (von links nach rechts): Paul Claßen 4. Platz 

(F), Dariy Dukov 3. Platz (K), Anna Sattler, Lilou Pradella 1. Platz (F), Chelestin Schill, 

Ben Heer 2. Platz (K), Paul Seubert, Luca Paradiso 1. Platz (F)
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· 97297 Waldbüttelbrunn
Binsenstr. 34a

www.runda-bauelemente.de
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Hier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7
www.weber-martin.de

Ihr
Paradigma 
Fachpartner

Bis

35%*

Förderung

nutzen!

KURS RICHTUNG
SONNE!

* Max. Fördersatz. Weitere Infos auf www.bafa.de.

Befreien Sie sich von fossilen Brennstoffen 
und steigenden Preisen. Mit den 
ökologischen Heizungslösungen von 
Paradigma sind Sie maximal unabhängig.

Ökologisch. Konsequent. Heizen.
www.paradigma.de

Wir suchen per sofort und unbefristet in Uettingen 

Leiter Logistik (m/w/d)

Wir sind ein junges Team. Dies ist die Chance für Sie, in eine Position mit Eigeninitiative und Verantwortung zu
wachsen! Logistik-Ausbildung mit Berufserfahrung von Vorteil.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.
Senden Sie diese bitte per Mail an  bewerbung@renofloor.de oder per Post an nachfolgende Anschrift

                                                                   GmbH
Mittlere Stämmig 2, 97292 Uettingen



55

Aus den Vereinen

Tafel Höchberg | 41 Firmlinge sammeln für die Tafel
Die Kinder/Jugendlichen der Pfarreiengemeinschaft St. Kilian, die im 
diesem Herbst das Sakrament der Firmung empfangen dürfen, konn-
ten sich in ihrer Vorbereitungszeit für verschiedene soziale Projekte 
engagieren. 41 Firmlinge hatten sich für die Lebensmittel-Sammelak-
tion zugunsten der Tafel Höchberg  angemeldet.
Es machte den Kindern großen Spaß, jeweils einen Samstagvormit-
tag mit einem erst leeren Einkaufswagen vor verschiedenen Lebens-
mittelmärkten in Waldbüttelbrunn und in Höchberg zu stehen, und 
mit vielen Kunden meist sehr nette und positive Gespräche zu füh-
ren. Und viele kamen der Bitte der Kinder nach und kauften zusätz-
lich ein oder mehrere haltbare Lebensmittel, mit denen sie dann die 
Einkaufswägen der Kinder füllten. 
Die Tafel Höchberg versorgt aktuell wöchentlich ca. 160 Familien/Ein-
zelpersonen, die sich gerade in einer besonderen, oft schwierigen 
Lebenssituation befinden. Als besondere Herausforderung kamen 
im letzten Jahr plötzlich ca. 90 Familien/Einzelpersonen dazu, die 
aufgrund des Krieges aus der Ukraine geflüchtetet sind, und die nun 
in Höchberg und den umliegenden Gemeinden wohnen. Auch viele 
Kinder und ältere Menschen zählen zu den Empfängern der Tafel-
Lebensmittel.
Ziel der Aktion der Firmlinge war es, vor den Einkaufsmärkten so viel 
wie möglich haltbare Lebensmittel zu sammeln. Diese Lebensmittel 
wurden dann jeweils am Nachmittag von einem Fahrer der Tafel ab-
geholt, und in den folgenden Wochen konnten sich die Tafelkunden 
zusätzlich zu Brot, Gemüse und Obst auch über die haltbaren Lebens-
mittel, z.B. Spaghetti, Müsli, Milch, Tomatensoße, Fischkonserven, 
und auch mal über ein Glas Nussmus oder über eine Tafel Schokolade 
freuen.
Diese schöne Aktion wurde initiiert von der Gemeindereferentin 
Schwester Katharina-Elisabeth, und wird organisiert und begleitet 
von Siglinde Krauthausen (stellv.Vorsitzende der Tafel Höchberg), die 
wie die Kinder begeistert und voller Dankbarkeit ist für die vielen tol-
len Lebensmittel-Spenden!

TGH Fußball sagt Danke!
Henry Spiegel übergab einen Spendenscheck 
von 1.080,24 € an die TG Höchberg Fußball e.V. 
im Namen der Lottokasse der TGH-Fußball.
Das Geld wurde zu je 50% an die Jugend (Ju-
gendleiter Markus Scheuring links) und die 
Aktivität übergeben (Vorstand TGH Frederik 
Werther). Wir als Verein sagen „Danke, lieber 
Henry!“
Weiterhin bedanken wir uns bei der Firma 
Sanitär Guckenberger mit ihrem Inhaber 
Martin Guckenberger, welche uns 10 Trai-
ningsbälle gesendet haben.
Zum Schluss noch ein weiteres Danke an Bür-
germeister Alexander Knahn und Wolfgang 
Knös, welche uns zum 1. Heimspiel der Saison 
2023-2024 je 1 Spielball gespendet haben.

Nächsten Spiele unserer aktiven Mann-
schaften:
1. Mannschaft:
Sa. 03.09., 15.00 Uhr: TSV Lengfeld - TGH
Sa. 09.09., 16.00 Uhr: TGH - TSV Pflaumheim
Sa. 23.09., 15.00 Uhr: TGH - TSV Keilberg
Sa. 30.09., 16.00 Uhr: FV Helmstadt - TGH 
Di.  03.10., 15.00 Uhr: TGH - Heimbuchental

www.oxfam.de/hunger
JETZT SPENDEN!
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Aus den Vereinen

VdK Höchberg | Grill- und Sommerfest

Verschönerungsverein | Heilkräuter von der Seckertswiese

Anfang Juli fand unser diesjähriges Sommer-
grillfest statt. 1. Vorsitzender Norbert Kempf 
begrüßte die stattliche Runde von 34 Besu-
chern. Nach der Begrüßung nahm Kempf 
gleich die Ehrung besonders langjähriger Vdk 
Mitglieder vor. Vom Kreisverband Würzburg 
erhielten die Jubilare die Ehrenurkunde und 
die Anstecknadel in Gold. Der Vorsitzende 
bedankte sich für die treue Mitgliedschaft im 
Vdk Ortsverband Höchberg und überreich-
te jedem zu Ehrenden noch einen 1275 Jah-
re Jubiläumsbocksbeutel „Krackengold“. Im 
Anschluss daran grillte unser treuer Werner 
Lawrenz und tischte ein tolles Salatbuffet 
auf und die Anwesenden ließen es sich gut 
schmecken. Alle Teilnehmer waren voll des 
Lobes über das herzhafte Gegrillte. Das Essen 
wurde vom OV  Höchberg spendiert. Die Mit-
glieder unterhielten sich prächtig. Um 18 Uhr 
ging eine gelungene Veranstaltung zu Ende.  

Alfred Stumpf (25 Jahre) Alexander Keller (30 Jahre) Fritz Mittenhuber (30 Jahre) Sonja Mann (30 Jahre) Wolf-

gang Brenner 2. Vorsitzender Michael Klüpfel (25 Jahre) Norbert Kempf 1. Vorsitzender

In guter Tradition hatten wir auch in diesem 
Jahr an Maria Himmelfahrt, dem 15. August 
eine besondere Veranstaltung ganz im Zei-
chen Mariens. Da dabei Heilkräuter eine 
besondere Rolle spielen, haben wir uns in 
unserer nächsten Umgebung nach Kräutern 
umgeschaut. Dazu ist unsere Seckertswiese 
besonders gut geeignet. Der Name Seckerts-
wiese kommt von Sickerwiese, also vom 
Versickern des Wassers aus verschiedenen 
Quellen. Aufgrund der Bodenbeschaffenheit 
mit tonigen Schichten, versickert das Wasser 
nur langsam und bleibt länger oberflächig. 
Die dadurch entstandenen unterschiedli-
chen Feuchtigkeitsbereiche ermöglichen 
eine breite Artenvielfalt. Zum Erhalt der 
„Scheckertswiese“, wie wir Höchberger sie 
so nennen, trägt der Verschönerungsverein 
seit Jahrzehnten bei. 
So bot ein Kräuterworkshop unter der fach-
kundigen Führung von der Höchberger Er-
nährungsberaterin Verena Klopf auf eben 
dieser Wiese an. Zunächst wurden einige 
Heilkräuter, die sich auf der Wiese angesie-
delt haben, mit ihren Wirkungseigenschaften 
vorgestellt. Wir bekamen Tipps zur Herstel-
lung von Kräuteröl und -essig, Honig gegen 
Husten und zu guter Letzt „Tee für alle Fälle“.

Dann konnten die Teilnehmer diese auf der 
Wiese suchen und pflücken. Anschließend 
stellten wir gemeinsam Kräuterquark her 
und hatten dazu von der Referentin gebacke-
nes Kräuterknäckebrot als Versucherle. 
Passend zur Jahreszeit konnte, wer wollte, 
vor Ort einen Anti-Stich-Roll-On selbst her-
stellen oder aus den verschiedenen Blüten-
farben Kräuterblütensalze mörsern. Diese 
wurden nach Farben schön in kleine Fläschen 
geschichtet und waren ein tolles Mitbringsel.
Der Verschönerungsverein freute sich über 
die hohe Teilnehmerzahl, das rege Interesse 
und die gute Stimmung. Es wurde gar von 
Teilnehmern der Wunsch geäußert, dies im 
nächsten Jahr zu wiederholen.

Sea-Watch e.V. · BIC: BFSWDE33BER 
IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88   

sea-watch.org/spenden/

… Seenotrettung nicht
Ein Menschenleben
ist unbezahlbar…
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AKTIONSPREISE & SPAR-SETS AKTIONSPREISE & SPAR-SETS 

Markus Wegerich, 
Geschäftsführer Schaumstoffe Wegerich 

Liebe Menschen  
aus der Region,
es warten wieder viele Spar-Sets  
sowie Aktions-Angebote auf Sie!
Nutzen Sie die Gelegenheit und 
sparen Sie jetzt beim Kauf von 
Matratzen und Bettwaren, 
vieles zum Sofort-Mitnehmen.
Bei Wegerich und unserer Tochter
firma  Schwarzweller  finden 
Sie  alles, was Sie vom guten 
 Bettenfachhandel erwarten:
Boxspringbetten, Zudecken, 
 Bettwäsche, Spannbetttücher  
und viele weitere Produkte.
Im Aktionszeitraum vom 
2. bis 23. September warten 
besondere  Angebote auf Sie!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr

Markus Wegerich

Gewerbegebiet Heuchelhof (gegenüber OBI): MaxMengeringhausenStr. 1921 | Tel. 093135979920  
Mo–Fr 9:00–18:30 Uhr · Sa 9:00–16:00 Uhr | Besuchen Sie uns auf www.schaumstoffewegerich.de

* Alle Preisangaben in Euro inkl. ges. MwSt. Aktions-Angebote sind gültig vom 02.09. bis 23.09.2023 und nur so lange Vorrat reicht. Nur gültig in 
unseren Filialen, nicht im Online-Bezug. Angebote sind nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Rabatten.

1 höhenverstellbares Nackenstützkissen 
aus viscoelastischem Schaumstoff.

2 Matratze „Stockholm“ 
7-Zonen-Kaltschaum-Matratze. 
Wählen Sie aus 2 Härtegraden aus.

3 Matratzenschoner 
Pünktchenschoner schützt die Matratze.

4 Lattenrost Premium 
Lattenrost mit 42 stabilen Holzleisten, 
Kopf- und Fußteil verstellbar.

SPAR-SET ‚KOMPAKTKLASSE‘

Nackenstützkissen 69,95 € (UVP)
Matratze „Stockholm“ 359,00 € (UVP)
Pünktchenschoner 34,95 € (UVP)
Lattenrost Premium 219,00 € (UVP)
 Summe  682,90 € (UVP)
Sparpreis im Räumungsverkauf 449,00 €
Preisbeispiel für das Standard-Maß 90/100 x 200 cm.  
Dieses Spar-Set ist auch in anderen Größen erhältlich.

SPAR-SET ‚PREMIUMKLASSE‘

1

2

3

4

1 höhenverstellbares Nackenstützkissen 
aus viscoelastischem Schaumstoff.

2 Matratze „ergioFlex“ 
Progressiver Mehrschichtaufbau mit 2-facher, 
viscoelastischeOberflächefürweichesLiegen.

3 Matratzenschoner 
Pünktchenschoner schützt die Matratze.

4 hochwertiger Tellerrahmen 
verstellbares Kopf- und Fußteil, punktelastische 
Druckentlastung, ggf. mit Motor.

Nackenstützkissen 69,95 € (UVP)
Matratze „ergioFlex“ 899,00 € (UVP)
Pünktchenschoner 34,95 € (UVP)
TellerRahmen verstellbar 399,00 € (UVP)
 Summe  1.402,90 € (UVP)
Sparpreis im Räumungsverkauf 999,00 €
Preisbeispiel für das Standard-Maß 90/100 x 200 cm.  
Dieses Spar-Set ist auch in anderen Größen erhältlich.

im Set
-28% 
sparen

SPAR-SET ‚OBERE MITTELKLASSE‘
1 höhenverstellbares Nackenstützkissen 

aus viscoelastischem Schaumstoff.
2 Matratze „Zürich“ 

7-Zonen-Kaltschaum-Matratze.  
Aus 3 Härtegraden wählbar.

3 Matratzenschoner
 Pünktchenschoner schützt die Matratze.
4 Lattenrost Premium 

Lattenrost mit 42 stabilen Holzleisten, 
Kopf- und Fußteil verstellbar, ggf. mit Motor.

1

2

3

4
Nackenstützkissen 69,95 € (UVP)
Matratze „Zürich“ 799,00 € (UVP)
Pünktchenschoner 34,95 € (UVP)
Lattenrost Premium 219,00 € (UVP)
 Summe  1.122,90 € (UVP)

Sparpreis im Räumungsverkauf 799,00 €
Preisbeispiel für das Standard-Maß 90/100 x 200 cm.  
Dieses Spar-Set ist auch in anderen Größen erhältlich.

im Set
-28% 
sparen

1

3

4

2

im Set
-34% 
sparen

AZUBI-TAG AM 23. SEPTEMBER
Komm mit Freunden und  Familie 
und werft während unserer 
Betriebs- Führungen einen Blick 
hinter die Kulissen. Führungen 
jeweils um 10 Uhr, 12 Uhr & 14 Uhr.

Wir bilden aus: 
 Mediengestalter*in 
 Raumausstatter*in  
 Kaufleute im Einzelhandel 
  Kaufleute für Groß und 

Außenhandelsmanagement
 Kaufleute im ECommerce

ANZEIGE
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Susanne Jakob 
Reise-Expertin 

URLAUB IST SAMMELZEIT
bei Reiseland!

Reiseland GmbH & Co. KG
Spiegelstr. 9 • 97070 Würzburg • Tel.: 0931 355690
E-Mail: wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de
www.reiseland-wuerzburg.de

Profitieren Sie von den 
PAYBACK Vorteilen!

Hier °punkten  
und sparen!

T V – S A T – P CT V – S A T – P C

Ihr Helfer bei Problemen 
mit Fernseher, 

Receiver und Co.

● Neugeräte
● Sendereinstellung
● Einweisung
● Fehlerbehebung
● alle Fabrikate

Setzweg 26

97209 Veitshöchheim
Telefon 0178-8812644

Termine nach Vereinbarung 

www.tv-roth.de
service@tv-roth.de

www.tv-roth.de
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Kirchliche Nachrichten

x
So erreichen Sie uns: 
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag, Mittwoch und Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr
Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr
Mittwoch 14:30-16:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag 09.09. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 10.09. 10:00 Uhr  MG
Samstag 16.09. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 17.09. 10:00 Uhr  MG, anschl. Rastplatz Kirche
Samstag 23.09. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 24.09. 10:00 Uhr  MG
Samstag 30.09. 18:30 Uhr  MG
Sonntag 01.10. 10:00 Uhr  SN
Samstag 07.10. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 08.10. 10:00 Uhr  MG
An Werktagen: Dienstag 18:30 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Frauenmessen
Mittwoch, 06.09., 09:00 Uhr MG
Mittwoch, 04.10., 09:00 Uhr MG
Patrozinium Mariä Geburt
Sonntag, 10.09., 10:00 Uhr MG
Auftakt - mit Gott in die neue Woche
10.09., 18:30 Uhr SN
08.10., 18:30 Uhr SN
Kindergottesdienste
Sonntag, 24.09., 10:00 Uhr SN
Familiengottesdienst zum Erntedank
Sonntag, 01.10., 10:00 Uhr SN
Sonntag, 08.10. Kirchweih, 10:00 Uhr Messfeier MG

Veranstaltungen
Kath. Frauenbund Mariä Geburt
Mittwoch, 13.09., 09:00 Uhr meditativer Tanz im Pfarrheim MG
Samstag, 23.09., 16:30 Uhr Federweißennachmittag im Pfarrheim MG
Seniorenkreis Mariä Geburt
Mittwoch, 13.09., 14:30 Uhr Seniorenkreis im Pfarrheim MG
Mittwoch, 20.09., 14:30 Uhr Denksportgruppe im Pfarrheim MG
Frauentreff im KDFB
Donnerstag, 14.09., 18:30 Federweißenabend Gemeinschaftsraum SN
Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
Freitag, 15.09., 14:30 Uhr im Pfarrsaal SN
Seniorentreff St. Norbert
Dienstag, 26.09., 14:30 Uhr im Pfarrsaal SN - Mit Federweißem, Lie-
dern und deftigen Schmankerln
Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem Marktplatz
Freitag, 29.09., 10:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen und Verkauf von Wa-
ren aus dem fairen Handel
Tafelsammlung
Samstag, 30.09., vor und nach der Vorabendmesse MG
Sonntag, 01.10., vor und nach dem Gottesdienst in SN

Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt & St. Norbert

Evangelische Kirchengemeinde St. Matthäus
Gottesdienste: (Matthäuskirche = Höchberg-Altort, Bonhoeffer-Ge-
meindehaus = Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-Haus = Wald-
büttelbrunn). Sie erreichen uns telefonisch unter 0931/48725, per 
Mail unter pfarramt.hoechberg@elkb.de und im Internet unter 
www.hoechberg-evangelisch.de.

So., 10.09., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, MK
So., 17.09., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, BG, 10 Uhr 
Kindergottesdienst, Pfarrkirche St. Norbert
Sa., 23.09., 16.30 Uhr Krabbelgottesdienst, PGH
So., 24.09., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, PGH
So., 01.10., 10 Uhr Gottesdienst mit Kleinkinderbetreuung, es singt 
der ökumenische Kirchenchor Höchberg, KidsGo, anschl. Kirchenkaf-
fee, BG

Tag des offenen Denkmals – Führungen durch das Sommerhaus und 
die Matthäuskirche: Am 10. September findet der diesjährige „Tag 
des offenen Denkmals“ statt. Gemeindearchivarin Judith Orschler 
wird an diesem Tag Führungen durch das Sommerhaus (das offiziell 
eigentlich als Gartenhaus bezeichnet wird) sowie unsere Matthäus-
kirche anbieten. Eine erste Führung findet um 11.30 Uhr nach unserem 
Gottesdienst statt. Weitere Führungen sind für 13.00 und 14.00 Uhr 
geplant. Damit man sich vor (oder nach) den Besichtigungen stärken 
kann, werden wir Kaffee und Kuchen anbieten. Herzliche Einladung!

Erntedankfest mit KidsGo: Am Sonntag, 1. Oktober feiern wir um 
10.00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus das Erntedankfest. Wie je-
des Jahr bitten wir Sie um Ihre Erntegaben, die nach dem Gottes-
dienst an die Höchberger Tafel gespendet werden. Sie können Ihre 
Gaben in der Woche vom 25. bis zum 29. September in die Matthäus-
kirche stellen oder am Freitag, dem 29. September vor das Bonhoef-
fer-Gemeindehaus. Herzlichen Dank!
Parallel zum Erwachsenengottesdienst feiern wir im Nebenraum 
wieder einen großen KidsGo für alle Kinder von fünf bis zwölf Jahren. 
Für jüngere Kinder gibt es eine eigene Kleinkindbetreuung. 
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde!

Seniorennachmittag: Donnerstag, 5. Oktober von 15 bis ca. 17 Uhr, 
Bonhoeffer-Gemeindehaus; Zusammen mit Gisela Kohl, Annika Krin-
gel und Daniel Fenske beschäftigen wir uns mit dem Thema „Israel 
– gestern und heute“.

Ökumenischer Kinderchor
Chorproben montags 17:00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus, See-
weg 35. Informationen erhalten Sie über Anke Willwohl anke.will-
wohl@bistum-wuerzburg.de
Ökumenischer Kirchenchor
Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im Pfarrsaal St. Norbert
Kirchenchor Mariä Geburt
Chorproben donnerstags 20:00 Uhr, im Bonhoeffer-Gemeindehaus

ANZEIGE
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Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos. 
Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden! 
Im Bürgerbüro erhalten Sie entsprechende Formulare; oder 
Sie schreiben uns formlos an Mageta-Verlag, Maria Geyer, 
Mittlerer Dallenbergweg 19, 97082 Würzburg oder per E-Mail 
an hoechberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Kleinanzei-
ge – Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter http://
www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel be-
halten wir uns Abkürzungen vor.
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Kleinanzeigen

Familie sucht Haus zum Kauf im Umkreis von Würzburg. 
Anwesen mit Charme, Garten und Anbindung Hbf Wü. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf unter 0931 301 944 56

Junge Familie sucht neues Zuhause in Höchberg/Hexen-
bruch: Ab 4 Z, Garten, Haustiere erlaubt. LG Jakob, Vivian, 
Kian und Mila :) Tel.: 0170 79 95 859

Junge Höchberger Beamten-Familie sucht 4 Zi Whg zur 
Miete mit Barrierefreiem Zugang. Wir sind ein tierfreier 
Nichtraucherhaushalt. Tel: 0151 611 290 01

Putzhilfe für 2-Personen-Haushalt gesucht, Höchberg-
Frankenwarte, 3-4 Stunden 14-tägig. Tel. 0931 404 90 64 
oder 0160 243 72 79

Wir (63, verh.) suchen wg. Eigenbedarfskündigung ein 
kleines Häuschen, ca.70 m², oder Wohnung, 3 Zi. ca.70 m², 
mit Gartenanteil. 0931 885 765

Suche ein Gartengrundstück oder ein Grundstück zum Er-
holen, das zum Kauf steht. Tel. 0173 343 33 13 

Wir suchen 14-tägig für 3 Std. eine zuverlässige und (wenn 
möglich) deutschsprachige Haushaltshilfe für 2 Personen 
nach Höchberg. Tel. 0931 495 04

Hof- und Garagenflohmarkt am 10.09. von 10:00 - 16:00 
Uhr in der Bürgermeister-Seubert-Str 57. Spielsachen, Kin-
derkleidung, Kinderschuhe, Bücher und Ninjago-Hefte

Baugrund gesucht: Kleine Familie (Kinder 3&0) sucht 
Grundst. ab 600qm, auch mit Altbestand in Hö, WaBü, 
Hettst. familieohnegrund@gmx.de Vielen Dank!

Schöne 3-Zi. Wohnung in Höchberg-Hexenbruch sucht 
einen Nachmieter. 850 EUR KM ab 1.12. 2023, Balkon, Gara-
ge, neue EBK, neues Dusch-Bad. 0179 676 65 84

Flexible Betreuung für meine 66-jährige Mutter 1 mal/
Woche und eventuell für Arztbesuche. Ideal wäre eine 
Person m. Spanischkenntnissen. Tel: 0157 501 794 82

2 Whg in Eisingen, rund 70qm, Südbalkon, Lift, Tiefgarage, 
Erstbezug zum 1.11.23 bezugsfertig. d.kiefel@gmx.de 

Große Haushaltsauflösung / Flohmarkt in Höchberg am 
Sa, 16.09., 11-17 Uhr – ALLES nur 1 Euro (außer gekenn-
zeichnete Ware). Jägerstraße 15 (EG)

Zugehfrau einmal wöchentlich für ca. 2 Std. gesucht. Tel. 
0931 465 871 50

Junge Familie sucht neues Zuhause in Höchberg/Hexen-
bruch: Ab 4 Z, Garten, Haustiere erlaubt. Liebe Grüße Vivi-
an, Jakob, Kian und Mila, 0170 799 58 59

Höchberg 4-Zimmerwohnung/Praxis/Büro, 120 qm Wohn-
fläche zentrale Lage, Balkon, Parkett, Kelleranteil ,2 Kfz-
Stellplätze  ab Januar-Februar 2024 frei. 1.220,00 € KM + 
200 NK-VZ,  pro Stellplatz 50 €; Tel. 0173 322 24 95 oder 
mail. Info@3hasenstab.de

Haushaltsauflösung in Hö, Jägerstraße 15, am Samstag, 
16.09. von 11-17 Uhr! Alles 1 Euro (außer gekennzeichnete 
Ware). Geschirr, Deko, Bü, Cds uvm!

Zuverlässige, tüchtige Haushalthilfe nach Höchberg ge-
sucht. 2x3 Std/ Woche, gerne auch nachmittags, gerne auf 
Minijob-Basis. Tel: 0172 919 60 66

Älteres Ehepaar sucht ab sofort freundlichen „Allround-
er“ für Garten- und Handwerkerarbeiten. PKW erforder-
lich. Entgelt gerne nach Absprache. Tel. 0931 409 231

Acker zu verkaufen, Gemarkung Uettingen, ca. 1,3 ha, mo-
mentan verpachtet (bis 2028). Angebote und Infos bitte 
unter 0151 236 554 49

Frau sucht für sich min. 2-Zimmer Wohnung mit Balkon. 
Mein Vermieter verkauft, weshalb ich in den nächsten 6 
Monaten etwas Neues benötige. Bin an langfristiger Miete 
interessiert. Tel. 01575 145 783

Hof- und Garagenflohmarkt am Sonntag, den 10.09.23 
von 10:00-16:00 Uhr findet in Höchberg bei einigen Fami-
lien ein Flohmarkt statt. Über den QR-Code zur Whats-
App-Gruppe in der vorherigen Anzeige (S. 16) kann man 
sich für den Standplan anmelden oder auch Fragen stel-
len. Teilnahme auch ohne Anmeldung möglich. Bei jedem 
Wetter. Wir freuen uns auf viele Verkäufer, Besucher & 
Schatzsucher 

Ferienhaus Hö. voll möbliert, 105 qm, W-Lan, Terrasse, 
Garten ab 10-23 bis 03-24 zu vermieten. 1 WZ m. Essecke,  
4 Zi., Kü., Bad m. Du/Wanne, 1 Nebenraum mit Waschm.,  
Abstellkammer. 1000 € mtl. + 150 € NK, 2000 € Kaution. 
Tel. 0151 141 536 98

Stress im Haushalt?
Fehlende Techniken, Wissenslücken, mangelnde 

Erfahrung... Biete günstig professionelle Unterweisung 
beim Haushaltsmanagement bei Ihnen zuhause.

Email: menschchrista@gmail.com

BARES FÜR RARES!!    KAUFT FAIR:
Altgold Zahngold Münzgold, Münzen aus aller Welt, 

Modeschmuck, Kunst, Zinn, Markenuhren, 
Schmuck aller Art auch kaputt, Haushaltsauflösungen.
Tel. 0931-61 94 78 85     BITTE ALLES ANBIETEN
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Ärzte und Apotheken

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 00 22 833

Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117 Kinder- und jugendärztl. BereitschaftsdienstTel. 0700 35070035
Bereitschaftspraxis Juliusspital neb. Notaufnahme Koellikerstraße: Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi/Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen Bereitschaftspraxis Theresienklinik Würzburg, Domerschulstr. 1 
Tel. 0931 32 28 33, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr

Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen 
die Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Fr. 01.09., Röntgen-Apotheke, Tel.: 0931 / 56905, Juliuspromenade 58, 97070 Würzburg, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 02.09., Karmeliten-Apotheke, Tel.: 0931 / 59207, Marienplatz 1, 97070 Würzburg, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 03.09., Apotheke am Bahnhof, Tel.: 0931 / 15215, Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 04.09., Sonnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 71765, Hans-Löffler-Str. 8, 97074 Würzburg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 05.09., Anker-Apotheke, Tel.: 0931 / 88082255, Friedrich-Spee-Str. 11, 97072 Würzburg, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 06.09., Grombühl-Apotheke, Tel.: 0931 / 2877011, Brückner Str. 3, 97080 Würzburg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 07.09., Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 08.09., Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 09.09., Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 10.09., Engel-Apotheke, Tel.: 0931 / 321340, Marktplatz 36, 97070 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 11.09., Kronen-Apotheke am Dom, Tel.: 0931 / 50153, Domstr. 21, 97070 Würzburg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 12.09., Elisabeth-Apotheke, Tel.: 0931 / 42266, Frankfurter Str. 62 A, 97082 Würzburg, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 13.09., City-Apotheke, Tel.: 0931 / 17333, Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 14.09., Residenz-Apotheke, Tel.: 0931 / 53010, Theaterstr. 12, 97070 Würzburg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 15.09., Hof-Apotheke zum Löwen OHG, Tel.: 0931 / 42544, Zeller Str. 18, 97082 Würzburg, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 16.09., Ringpark-Apotheke, Tel.: 0931 / 99157150, Schweinfurterstr. 7, 97080 Würzburg, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 17.09., St. Kilians-Apotheke OHG, Tel.: 0931 / 54940, Sanderstr. 3, 97070 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 18.09., Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 19.09., Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 20.09., Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 21.09., Röntgen-Apotheke, Tel.: 0931 / 56905, Juliuspromenade 58, 97070 Würzburg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 22.09., Karmeliten-Apotheke, Tel.: 0931 / 59207, Marienplatz 1, 97070 Würzburg, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 23.09., Apotheke am Bahnhof, Tel.: 0931 / 15215, Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 24.09., Sonnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 71765, Hans-Löffler-Str. 8, 97074 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 25.09., easyApotheke Nürnberger Straße, Tel.: 0931 / 35967720, Nürnberger Str. 61, 97076 Würzburg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 26.09., Grombühl-Apotheke, Tel.: 0931 / 2877011, Brückner Str. 3, 97080 Würzburg, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 27.09., Adalbero-Apotheke, Tel.: 0931 / 72624, Neubergstr. 2, 97072 Würzburg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 28.09., Theater-Apotheke, Tel.: 0931 / 52888, Ludwigstr. 1, 97070 Würzburg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 29.09., Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 30.09., Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 01.10., Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 02.10., Elisabeth-Apotheke, Tel.: 0931 / 42266, Frankfurter Str. 62 A, 97082 Würzburg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 03.10., City-Apotheke, Tel.: 0931 / 17333, Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 04.10., Residenz-Apotheke, Tel.: 0931 / 53010, Theaterstr. 12, 97070 Würzburg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 05.10., Hof-Apotheke zum Löwen OHG, Tel.: 0931 / 42544, Zeller Str. 18, 97082 Würzburg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 06.10., Ringpark-Apotheke, Tel.: 0931 / 99157150, Schweinfurterstr. 7, 97080 Würzburg, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 07.10., St. Kilians-Apotheke OHG, Tel.: 0931 / 54940, Sanderstr. 3, 97070 Würzburg, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 08.10., Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie, Tel.: 0931 / 54177, Juliuspromenade 64, 97070 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
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Anzeigenannahme (gewerbliche Anzeigen): MaGeTA-Verlag, E-Mail: anzeigen@mageta-verlag.de
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SOFT LIFTING
MIT FÄDEN

natürlich
sanft
effektiv

Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg
 

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

Bis zu 5 Tage
mtl. kostenfrei!!

Weitere Informationen unter www.soleo-aktiv.de 
und gerne auch persönlich unter 0931 80 99 100.

Gemeinschaft erleben 
ganztägige Betreuung mit 
gemeinsamen Mahlzeiten
Beförderung mit hauseigenem 
Fahrdienst 
kostenloser Schnuppertag

Werden Sie Gast in unserer

Senioren-
Tagespflege

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.
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